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khaos in der Republik Oesterreich .
(Von unserem Korrespondenten .)

O . B .< Wien . Ende November .
. Wir Oesterreicher sind ia schließlich nickt die ein -

^uen . die unter der vollkommen ungeklärten SEBelt«
;9«e schmerzlich leiden . ?Sn aana Eurova . und sogar
^ Amerika , bietet sick ein ähnliches Bild . Die Teue -
^ung ist überall im Ansteiaen . die Völker sind ver -
J^nt die durck den Friedensvertraa von Versailles
yi» St . Germain aufgeworfenen staatlichen und na -
Analen Probleme awar aus dem Vavier aelöst .

Wirklichkeit aber brennender als ie . Die Svan -
Ma awischen Deutschland und Frankreich gestaltet
^ gefahrdrohend . die Geaenfätze Zwischen Italien
l n<> seinen Verbündeten sind keinesweas beiaeleat .
N . Ausaana des d ' A nnunji o ' scken Abenteuers
^ int nixb Ziemlich unaewiß .
- fucfi England bat seine bedenklichen inneren und
Aperen Sorgen , das dunkle Rätsel Rußland macht
?^er Welt ernstes Kovfaerbrechen . und am Einspruch
j

!8 amerikanischen Senats und der anderen über -
eeischen Wilson - Gegner drobt das aanae Frie -

Mswerk samt dem schönaedachten Völkerbund lang -
zerschellen .' «cht viel anders siebt es in den ^ durch den Krieg

^ geschaffenen Nationalstaaten ans dem Boden der
^ mgliaen österreichisch-unaarischen Monarchie aus .
? Polen wüten innere Varteikämvse . Jugoslawien
^ 'Nga mit aroßer Mühe die Geaenfätze seiner disva -
Aen Bevölkerunasteile in Sckach au balten . «ana
Mksehen von der an den Grenzen lauernden italie -
w 'wer , Krieasaefabr . und selbst in der tschechischen
Nublik . die ia noch am besten abgeschnitten bat .
>,

"t die wirtschaftliche und allgemeine volitische Lage
JJW&QUS nickt rosia aus . Dabei ist aber das unaa -
J ' tfie Problem , dessen Rückwirkungen auf die übrigen
^ iionalstaaten awar noch nickt übersebbar . aber un -
greifbar sind , ernttbaft noch aar nicht in Angriff

?°n,men .
:, ^ lso im Grunde Gbaos allentbalben . fei. wird
^'wer klarer , daß die durch die Friedensverträge von
.. .^ ailleS und St . Germain ausgebaute neue Weit¬
enung nicht das lebte Wort der Geschickte ist und
Möglich sein kann . Aber freilich — so scklimm wie
F . österreichische Revublik . diesen lebensunfäbiaen
Metsfeben . diesen Sohn aus einen selbständigen
Ä« . bat es keinen anderen getroffen .

Winter bat nock kaum begonnen , und dock ist
Z? ?ke Situation bereits eine unerträaliche . Eine
Miaeruna unserer Leiden sollte man kaum mebr
L rnöalich balten . und doch erleben wir sie mit
Nacken von Tag au Tag . Der Ernäbrunasmisere
M die Koblen - und Sola -Katastrovbe . dieser wie -
Jl dos Licht und ?industrie -Debacle in lieblicher
Nechseluna . Wir wissen von Woche au Woche nickt .
C welche Weise wir unsere unentbebrlicksten Le-
»^ Bedürfnisse bestreiten werden . Die Teuerung
^ >chst — ,nan kann sagen : von Stunde an Stunde
b 'ns Unbeimlicke . Die Valuta - Entwertuna nimmt
Uesie Dimensionen an . Wober soll unS Silke
Jipe « ? Das Unhaltbare unserer Laae leuchtet
« ^ Gerade iedcrmann ein . Vor den Schrecknissen

unverhüllten Hungersnot mit all ihren unaus -
,.?

' bgren Konfeauenaen bat uns vorläufig das aroß -
Ütp;*c und aroßberaiae Eingreifen des Deutschen
(J ® es QUf weiteres bewabrt . Es ist aber klar ,

bierin dauernd nicht Rettung lieaen kann . Alles
was aeschiebt . ist nur der Trovfen aus einen

ttoJrU, Stein . Ausreichende Lebensmittel - . Rohstoff -
>i. ° Valuta -Verbesserunas - Kredite werden uns nock
Sj,?!er teils offen verweigert , teils an unerfüllbare
sch

°'n„unaen aeknüvkt . Ob das volitische oder Wirt -
,^ " lichx Ursachen bat . oder ob beiderlei Erwäaun -
î . °er aöaernden Haltung der Entente -Mächte au -
«iIrI 6 lieaen . bleiben 'dabinaei 'tellt . Für iede dieser
Zuchten finden sich Vertreter . Schließlich ist es auck

daß nickts davon der Wabrbeit entsvrickt .
ßttt wirklich aatta einfach die verhältnismäßige
dex^ änktbeit der Hilfsmittel der Entente gegenüber
^ ^ ngebeuren Not in Mittel - und Ost - Enrova au

^ n Einschränkunaen awinaen . Sicher bleibt
iiini das, irgend eine Lösung gefunden , ein *ttr Ret -
i>x. mbrender .aanabarer Auswea beschritten wer -
tw , Aus! wollen wir nicht in Bälde bosfnungslos

- Kwen .
^ Anerkennung der österreichischen Revublik

'tit 1P freundlich sich diese internationale Höflich-
ist uns nicht gedient . Wir merken es

^ lbs^ diuavischen Reichen , der araentinischen Re -
der Kurie mit Dank an . dak sie die ersten

die iirfi hpeiltcn . der neuen Revublik denjffL H» . m
®i[. v 'uensfteipeis au aeben . Wichtiger wäre arökere

°er Näberbeteiliaten — und vor allem tatkräs -
^ . Eintreten — für unsere Interessen . Allerdings

Zul ^ Kommissionen der Revarations - Kom -
?! tagen bereits in Wien und liefern obne Zwei -
K» Wche Arbeit . Nur — das Temvo ist an lang -
50i

'
. ^ ir können nicht warten , da uns die bitterste

WohR " die Näael brennt . Weder die Koblen - Kata -
<

' ' vch der Lebensmittel - Mänael sind bis
Einareifen der Entente - Kommissionen

Â >ldert worden : woran wobl auch der scklev -
Zle >, ^ eschäftsaana unserer Bürokratie l'insbeson -
Hchui? . berüchtigten Ernäbrunasamts ) sein Teil der

re t " acn maa - keblt aber wobl auch — und
Wer ^ ' ckeinuna aeiat sich in aana Eurova — bei
^bet t,?c oretiWien Devotion vor den Beschlüssen des
^ q

' ei? Rates vraktisch an der nötiaen Autorität
^ lver rascken und verläßlichen Erekutive . Ru -

nun
er -

und Ungarn baben den Pariser Entschei -
und Aufträgen offen aetrobt . und die Na -

E? 4ieii en - bon denen unser Schicksal abbängt .
N s>° nicht viel anders . Sum mindesten trei -

S > te
°

n st. 5^ . UIM viet an
^ ^ ' de Ressstena .

Alt , g? aut uns — beißt es — nirgends in der
iŜ ieBu- ?.r doli tisch , nock ökonomisch. In letzterer

Skr? tr,d uiir unschuldig — das nnteraeaan -
w -i ?«» J? bat uns au Bettlern gemgcht . und der
Ddet ,

^ reie ist noch nickt gesunden . Politisch
? cine gewisse Unstetiakeit des Kurses bei

Ii* " ? * 1er äußeren Anaeleaenbeiten . Dr . Otto
bei >. dessen Person und Tendenzen uns anaeb -

Destel,! '' Diente so mißliebig machten , ist längst
ullein die Unnckerbeit ist neblieben . Die

Reden ^ der leitenden Männer in den fundamental -
sten Staatssraaen widersvrecken sick schroff. Der
eine fordert ..Orientierung nach rechts "

, ein anderer
gibt den Anschlußaedanken nock keinesweas aus . der
dritte erklärt die baldige Sckasfuna eines Wirticharts -
Verbands mit den Nationalstaaten für das Gebot der
Stunde . Allein aerade diesem Plan sieben anck vo-
litiscke Sckwierigkeiten entgegen . So ist a . B . das

Verbältnis au Ungarn durck den sckeinbar vollkom-
menen Sieg der Reaktion in diesem Lande und die
offenbar demnächst bevorstebende monarchische Re -
stauration merklich nnaünstia verändert . Wir ssnd
nervös aus Furcht vor volitiscker Infektion , drüben
siebt man die Richtung , die bei uns — nominell —
nock, immer ani Ruder ist . mit scheelen Augen an .
Dabei ergeben sick ernstere Disserenaen . wie in der

Las Skeuerbüudel .
s . Von unserer Berliner Redaktion wird UNS ae-

drabtet :
Die beiden ersten Tage der Steuerdebatten

haben keine scharfen Zusammenstöße gebracht .
Auch der badische Konservative Dr . Düringer ,
der dem Reichsfinanzminister besonders kritisch
gegenübersteht und ihm überhaupt die Kompe -
tenzen eines sachkundigen Finanzministers ab -
spricht , blieb doch in der Tonart matzvoll . Das
gilt von dem Redner der anderen Oppositions -
Partei , Becker -Hessen . Beide betonten die völ -
lige Unsicherheit unserer finanziellen Zukunft
infolge der noch immer unbekannten Entente -
forderungen . Ein auf so schivankendem Grunde
und so hastig aufgeführtes Gebäude könne nicht
als solide und aussichtsreiche Wiederaufbau -
arbeit bezeichnet werden , zumal die praktischen
wirtschaftlichen Voraussehungen durch die Ab -
drofselung auch des produktiven Kapitals un -
berücksichtigt bleiben .

Aber freilich , was nützen alle noch so begrün -
deten Bedenken und Verurteilungen der Erz -
bergerschen Vorlagen , die ja auch vorgestern der
demokratische Herr Dernburg uicht verschwiegen
hat , gegenüber der ehernen ^Notwendigkeit , un --
geheure Geldmittel für das Reich herauzuschaf -
fen und die jetzige Regierung , die auch für man -
chen Demokraten nnd Zentrumsmann eben nur
das kleinere Nebel ist , so lange wie möglich zu
halten . Unverkennbar ist bei allen Rednern
denn auch der Unterton der . Müdigkeit und Re -
signation , und eine offene Antwort auf die
Frage , wie sie sich den Stand der Dinge wohl
nach einem Jahre vorstellen , dürfte keiner von
ihnen zu geben vermögen . Wir haben den Äe -
griff der Tragik des Schicksals des deutschen
Volkes jetzt so oft anwenden müssen , daß dieses
Wort uns kaum noch aus der Feder will , und
doch : ist es nicht bitter tragisch , datz die furcht -
bare Milliardenlast , die in diesen Tagen Gene -
rationen von Deutsche » aufgebürdet werden
soll , doch im Grunde das Ergebnis eines ver -
zweifelten Fortwurstelns durch die Regierung
und einer völligen Ratlosigkeit der Parteien
ist ? Die Steuern werden eben bewilligt werden ,
nachdem sie noch einmal den Ausschiltz passiert
und dort einige Aenderungen uird Ergänzungen
erfahren haben werden .

Der Reichsfinanzminister versuchte gestern
wieder , seinen gewitz sehr betriebsame » Opti -
inismus auch auf das Haus zu übertragen , in -
dem er auf die Anzeichen der erwachenden Ar -
beitslust auf deu Schiffswerften und in ande -
ren Betrieben hinwies . Gewiß wollen auch
wir uns jedes Heilnugssymptoms dieser Art
herzlich frenen . Aber er kann damit allein doch
nicht die Sorgen über seinen politischen Kurs
bannen . Herr Dernbnrg hat vorgestern auch
auf die Gefahren einer trotz aller scharfen Straf -
maßnahmen unaufhaltsamen Kapitalabwande -
rung hingewiesen , und Herr Becker -Hessen
hängte gestern die Erzbergersche Ankündigung
einer neuen , nicht etwa nur für Kriegsgewinn -
ler bestimmten Aufwandsteuer niedriger , die
allerdings am schlimmsten in die persönliche
Lebenshaltung und persönliche Freiheit ein -
greifen würde und zusammen mit anderen
strengen staatlichen Zwangsmaßnahmen aus
dem deutschen >inlturstaat leicht etwas inachen
könnte , was wirklich einem sozialistischen „Zucht
hausstaat " nicht mehr luiähnlich sein würde .

Der Unabhängige Wurm ist darüber natürlich
ganz anderer Ansicht . Er erklärt nur jene
Steuern für gerecht , die praktisch deu Eigen -
tumsbegrisf überhaupt aufheben , und da er ein¬
mal das Wort hat , gab er auch sollst eine kleine
Kostprobe von dem Geist des Leipziger Partei -
tages , ans dein die Nnabhäugigeu ja nim ihr
kommunistisches und bolschewistisches Gesicht so
ziemlich enthüllt haben . Ihm folgte noch in
seiner eigenartigen , immer interessanten Pole -
mik der bayerische Bauernbüudler Dr . Heim ,der sich vor allem gegen die , wie er betonte , auch
verfassungswidrige Zentralisierung des dent -
scheu Steuerwesens wandte .

vor neuen RalWerungs -Verhaud -
lungen.

( Eigener Drakitbericht .)
d . Berlin , 6. Dez . Im AnswärtiMN Amt wurdeheute sehr energisch die Meldu >ri<? d e m e n t i e r t

datz der F ü n f e r r a t den Termin sür die beut -
I che Antwort ans die letzten Elltente notenum sechs Tage verlängert habe . Diese Meldungwar von Wolsf ziemlich kritiklos von einer ausländ !-
>chen ?tachrichten <,gentur übernomnien worden In
Wirklichkeit ist von Paris mis kein befristetes Ulti -
matum nach Berlin geschickt worden und die Ver -
lzanidlungen sind trotz der Abreise des Herrn von
Simson aus Paris niemals ganz abgebrochen wor -

den . Am letzten Montag hatte unser Gesandter
v . Leisner mit Herrn Dntasto eine Unterredung
über den Schied sgerichtsvor schlag wegen
der Scnpa Flow - ^ ra 'ze . Herr Dntasta mutzte
aber Instruktionen bei dem Obersten Rat einholen ,
auf dessen Antwort man jetzt wartet . Vorher >ver -
den auch die neuen deutschen Delegierten nicht nach
Paris abreise » . Wie schon bekannt gegeben , wird
diese neue deutsche Mission nicht nur aus diplomati -
schon und amtlichen .Herren bestehen , sondern es
werden mich hervorragende Persönlichkeiten ans In -
dustrie , Handel und auch aus hanseatischen Kreisen
für die Schifsahrtsfragen darunter sein .

Fochs gepanzerte Faust .
( Eigener Drohtbericht .)

b . Haag . 6. Dez . Gestern hat der Fünferrat
in Paris eine Sitzung abgehalten , an der auch F o ch
teilnahm Es wurden die etwaigen Matznah -
m e n der A l l i i e r t e n besprochen sür den Fall , daß
Deutschland die Wasfenstillstandsbedingungen nicht
erfüllt . Marschall Foch bestand aus militari -
sch e m EmgKi .se» und erklärte , daß er alle Mit -
t e l besitze , um Deutschland zur Erfüllung seiner
Verpflichtungen zu zwingen . Der Fünserrat drohe,
den ganzen Rheinbezirk sowie Essen und
Frankfurt a . M . zu besetzen, falls Deutschland
das Protokoll nickt sofort unterschreibe . Der
t

zriser „ TemHs ' begründet diese Haltung mit der
cfahr , die Frankreich von der deutschen Monarchi -

stenpartei drohe .
VoMominenes Einverständnis zwischen Frankreich

und England .
( Eigener Drahtbericht .)

Paris , g. Dea . ( Havas .) Obschon die Unter -
reduna . die Zwischen Marschall ^ ock und General
Wilson stattgefunden hat . geheim war . erklärt
der „ Mann "

, daß immerbin das Eine sicker sei . daß
die Stell » na Englands au den gegenwärtigen
Verbältnissen von absoluter Festigkeit sei.
Es wird seine Mitwirkung sowobl bei den
divlomatiscken Schritten , die in Berlin unternommen
werden sollen , als auch für die gegebenenfalls not¬
wendigen militärischen Maßnahmen leihen .

Der Oberste Rat wird sich beute mit der Deutsch¬
land gegenüber einaunebmcnden Haltuna beschäf¬
tigen . Er wird auch die militärische » Sachverstän -
diae » anbören .

..Echo de Paris " meldet mit Veranüae » . daß voll¬
kommenes Einverständ » iS aioiscken Mar¬
schall Foch und General Wilson besteht Wir wis¬
sen . mat das Blatt binau . daß unsere Okku -
vationsarmee » die Vorbereitungen
fü r die schlimmste » Eventualitäten
treffen werden .

.. Ercelsior " erklärt , daß . obgleich man im Quai
d 'Orsav den gesamten Okknvationsvlan noch nicht
festgelegt habe , nian sich doch schon in einem teck -
nischen Sveaialausschuß mit demselben beschäftigt
habe . Das Blatt bemerkt weiter , daß nach Insorma -
tionen an aut unterrichteter Stelle die in Berlin
durch die amerikanische Re g Ct rnna
unternommene n Schritte aus pie Entwick-
l»na . wie sie sick aeaenwärtia in der deutschen Hauvt - .itadt vollaiebt . nicht obne Einfluß aeblieben sind.
Eine Note wird beute abgesandt werden , die die
deutsche Reaieruna einladet , diese Entwicklung an
beschleunigen .

Der französisch-englische Garantievertrog .
( Eigener Dvabtbericht .)

Paris , ö . Dea . (HadaS .1 Obsckon die kranaosisch-
englischen Verbandlunaen beaiialick der Ratifikation
des kranaösisch - enalischen Garantie -
vertraaes dementiert worden sind , versichert eine
best » nterrichtete » Kreisen anaebörende Persönlich¬
keit im „ Eclair "

, daß der Entschluß der englischen
Regierung noch nickt gefaßt sei . daß iedock Eng -
land auf glle ftäHe Hrcinkreictiin der
Verteidigung u n t e r st ü tz e n werde .
Einberusnng des Jahrgangs 1920 in Frankreich .

( Eigener Drahtbericht .)
Paris , ö. Dea . ( Havas .) Das „ Journal " meldet ,

daß der Jahrgang 1020 a» Ansang nächsten
Jahres au den Waffen gerufen wird und daß der
Zeitvunkt der Einberufung awiscken dem 15. und
18. Februar festgesetzt werde . Der Jahrgang 1920
soll raschestens ausgebildet werden , damit die Klasse
1018 Mitte Avril entlassen werden kann .

Amerika und der Friedensvertrag .
( Eigener Drahtbericht .)

Washington . 0 . Dea . (Wolfs .) Senator Hitch -
cock . der mit Wilson eine Unterredung hatte ,erklärte , daß der Präsident nicht die Absicht habe ,den Vertrag aus dem Senat aurück -
a uzt eben . Die Verantwortung für das bis setzt
Geschehene falle nicht aus den Präsidenten .

Die Friedenskonferenz und die Randstaaten .
(Eigener Drahtbericht .)

Helsinaturs . ». Dea . (Wolfs . ) Die Friedens -
konkerena der Randstaaten beaann aestern
in Dorvat und nicht in PleSka » . Die Verband -
lunaen » nd aebeim . Die russische Devutation be -
steht aus 20 Personen , darunter 7 Frauen . Die
Leiter sind die Kommissare Crassiti und Joffe ,
woau noch Litwinofs »nd R a d e k erwartet
werden .

Die heutige Aummer unseres Blattes umfaß! 12 Seilen und Vyramide.

Frage der AuSlieferuna der ungarischen Komrnu -
nisten , welche die österreichische Regierung vor ein
ungemein schwieriges Dilemma stellt , aumal auch die
Vertreter der niederösterreicbischen Landbevölkerung
diese Auslieferung stürmisch fordern .

Schließlich bat aber bei alledem doch der Gedanke
einer engeren wirtschaftlichen Verbinduna allenfalls
nur mit der tschechischen Revublik . Jugoslawien und
Polen die meisten Chancen . So wäre uns ein ac -
wisses . bescheidenes Maß an Lebensfähigkeit und auch
an gesteigertem , moralischem Anseben gewiß . Wie
notwendig das wäre , aeiat die Bewegung in der
Schweia nnd wohl auck in Vorarlberg selbst für den
Absall dieses Landes , eine Beweauna die mit un -
seren Reckten und Interessen überbauvt nickt mebr
rechnet , und uns schon aana unumwunden als <Zuan -
titS n6glig «ahle behandelt .

Daran sind wir freilich nichts weniger als un¬
schuldig . Da unser Staatswesen so klein und macht-
los aurückhlieb . mußten wir dovvelt Zusammenhalten .
Was aber aeschab ? Die Länder sondern sich —
von dem Vorherrschen des Radikalismus in Wie »
veinlich berührt — von der ehemaligen Hauvtstadt
immer mehr ab und erklären aana ungesckent .
daß sie sie mit der Hunaerveitsche ? nr Raison brin¬
gen wollen . Bis nun haben auch d . e nachdrücklichen
Ermahnungen der Entente - Kommissionsmitalieder
hierin keine Aendernna herbeigeführt . Die Abliefe -
runaen sind nnd bleiben lächerlich gering . Mit Ober -
österreich und Steiermark waren überdies Berfas
siliiasvroaessc anbänaia wegen des Rechtes , das sich
diese Länder herausgenommen hatten . Landtags -
beschlüffen aeaen den Kinkvruch der Kentralrcgieruna
gesetzgebende Kraft a 'i verleiben , und wichtige ae-
samtstaatliche Aaenden an sich au reißen und den
ohnedies hart getroffenen Verkehr und Warenaus -
tausch »och mehr au ersckiveren . Diese Proaesse sind
erfreulicherweise nock in letzter Stunde durck Ver¬
gleich beigelegt worden , allein das Wesentliche der
Forderungen der Länder mußte doch auaestanden
und so ein neuer ansebnlicher Teil der soaenannten
Reichseinheit aeovsert werden . Der Rest dürste bei
Beratuna der Verfassunasreform nachfolgen , welche
nun doch wobl früber . als ursvrünalicb anaenom -
men wurde , die legislativen Körperschaften beschäf¬
tigen dürfte . Die Länder drinaen darauf , und im
Grunde haben wir keine Ursache , uns einer beschleu-
niaten Behandlung des Gegenstandes au widersetze » .
Int Gegenteil — es wäre sebr wünschenswert , wen »
unsere Kentralmacht . so aerinn sie auch sei . endlich
einmal klar umrissen und iedcrmann ersichtlich da
stünde . Aus die Gefahr bin . daß dann auch der
Blindeste dann begreift , ein wie lebensunfähiges Ge -
bilde die Weisheit der Ententemächte autaae geför¬
dert hat .

Die Koalition der Christlich -Soaiale » »nd Soaial ^
demokraten ist awar immer noch an der Macht , allein
die Gegensätze awiscken den beiden so gesinnnnas -
versckiedenen Parteien bauten sich und nehmen
immer ernsteren Charakter an . Die Christlich -
Soaialen , anscheinend durck die unaariscke » Vorgänge
ermutigt , gebärde » sich überaus aggressiv . Sie
ralliieren das lange Zeit aana verschüchterte Bürger -
tum , das sich im Bürger - und Ständerat eine neu ^ ,
straffe Organisation geschaffen bat . » nd treiben im
Wiener Gemeinderat ggna neschick! sgktiöie Ovvo -
ntion . die gelegentlich auch vor besonderen Gewalt -
Mitteln nicht anrückschreckt . So haben sie es durch
aeitweilige Abstinena durchgesetzt , daß die Woh -
uunasausnabni « unter Kuaieduna von Arbeiterrats -
Mitgliedern ( ein rotes Tuch sür alle bürgerlichen
Elemente ) weit schonender vor sich nebt gls bisber ,
ein Zugeständnis , das den Soaialdeiiiolrate » bei
ihrer Wählerschaft unter den ohnedies kommunisti -
sche Neigungen stark um sich greisen , schwerlich viel
Svmvathien aewinnen wird . Auch , wenden sie sich
aus Partewolitik bestia aeaen die von der herrschen -
den Gemeinderatsmekrheit beabsichtigte Abschaffung
des Stadtrats und Uebertraauna seiner Aaenden an
Ausschüsse des Gemeinderats , eine Reform , für die
sowobl sachliche , als schwerwiegende sinanaielle Ge -
sicktsvunkte ins Treffen aekührt werden . Weitere
Zeichen anti - waialdemokrattscher Stimmungen ii» d
vubliaistiscke Angriffe in der Parteivresse gegen de»
Präsidenten der Revublik S e i tz , dem — aller¬
dings arund - und beweislos — undemokratische
Ai»tsfübrn »g und venönlick verschwenderische Nei¬
gungen nachgesagt werden . Seitz erhielt awar seine
Rehabilitierung allein derartine Sinnvtome sind
dock beachtenswert .

Desgleichen war bei der Wahl vo » Arbeiter - und
Betriebsräte » vielfach zunehmende Opposition gegeit
diese Institution selbst, oder vielleicht auch mir die
Parteiherrschaft , die sich ihrer bemächtigt hat , fest»
zustelle » . Namentlich in einige » hohe» Staats -
ämtern weigerten sich die Beamten und sonstigen
Angestellten i» ihrer Mehrheit , die Wahlen vorzu -
»ehnien , und nur Minoritäten wählten ihre Ver -
treter . Das Beispiel griff über und wird seitdem
IjäiMP wiederholt .

Von der Sozialisieouitg ist es ganz — ganz ikll
geworden , dagegen soll demnächst die langanzekün -
digte Vermögensabgabe endlich zur Tatsache wer -
den. Sie beginnt , soweit bisher verlautet , schon bei
den kleinen Vermögen von 15 000 Kr . und steigtbis zu 05 Proz ., soll jedoch nicht allein zur Abbür -
düng der Kriegsschulden verwendet »»erden . Par -
lamentarisch dürste diese Vorlage noch recht bewegte
Tage erlebeii . Von Ta <! zu Tag wird auch dir Be -
hattdlung oer Beamten frage schwieriger — und
kostspieliger . In der Verwaltungsresornt ist n « t>
nichts Entscheidendes 'geschehen. Das Heer der Be -amten verschlingt unMheure Beträge . Jüngst habe »
sich alle ossentltchen Angestellten ( Staat Land »ndGemeinde ) zusammengeschlossen und verlange » ei»
einheitliches , natürlich entsprechend erhöhtes Ge -
l>altsschema . Staatssekretäre ^ und Abgeordnete kön-
iren gleichfalls mit ihren shstemisierten Bezüge »
mcht »lehr daö Aitelattgen finde » . Es war ein
wenig glücklicher Gedanke der Regierung , die E »
bohungen der Ge Halter der Staatsbeamten und der
Gebuhren der ŝta -atsfunkt ^onüre in einer Vorläse
zusarnmenzinpannen . Tatsächlich hat die VerHund .
lung dieies Entwurfes in der Nationalversammlung
zu sturmischen Auftritte » geführt . Nicht viel ruhi -
ger wird es voraussichtlich bei Behandluniz der An -
geiegenHerten der künftigen Wehrmacht vor sich
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gehen , deren Neu -Organisation unmittelbar bevor -
steht Jede Partei wehrt sich offiziell dagegen , daß
die neue republikanische Armee Parteitruppe werde ,
meint ccker damit nur Truppe der gegnerischen
Partei — das ist begreiflich . Denn im Ernsffall
würde ja diese Wehrmacht allein berufen sein, Ord -
nun « in das Chaos au bringen .

Wien . 5 . Dez . Die Forderungen , die gestern der
Staatskanzler und die volkswirtschaftlichen Fach -
minister erb oben baben . bedeuten ein Entweder —
Oder . Wenn der Staatskanzler die Zustimmung
bekommt , begibt cr sich Mitte nächster Woche mit
den Ministern nach Paris . Wenn diese unmittelbare
Aussprache nicht bewilligt wird und wenn die Min -
destansprücke Oesterreicks abgelehnt werden , dann
wird die Regierung Zurücktreten und erklären , anßer -
stände au sein , ferner die Geschäfte des Landes ffih-
ren au können , was natürlich für den Augenblick
auch für iede Nackwlaeregieruna gelten mußte .
Die hiesigen Vertreter , der Entente baben dies gestern
telearavbisch nach Paris bericktet . Die Entscheidung
— so nimmt man bier an — kann nickt lange auf
sick warten lassen .

Wien . 6 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Wie daS
Wiener Korr .-Bure « u aus Paris meldet , hat der
Oberste Rat dem Wunsche zugestimmt , daß Staats »
kanzler Dr Renner persönlich dem Obersten Rat
die wirtschaftliche Lage und das Elend des
österreichischen Volkes darstellt .

Vorarlberg .
(Eioener Drabtberickt .)

Bern . 6 . Dez . ( Sckweiz . Dev .-Aaentur .) Gegen -
über den in jüngster Zeit erfolgten amtlichen Er -
klärungen der österreichischen Regierung siebt sick der
Bundesrat veranlaßt . festzustellen , daß er nie nock
das Geringste getan bat , was als Ermutigung kür
Vorarlberg , sick von Oesterrreick zu trennen ,
aufgefaßt werden könnte . Bundesrat Ealondor als
Leiter des volitiscken Departements bat kürzlich in
seiner Rede vor dem Ständerat ausdrücklick und
auf das bestimmteste erklärt : Die Sckweiz mischt
sich in keiner Weise in die inneren Angelegenheiten
zwischen Vorarlberg und Oesterreich ein . Vom
volitiscken Standvunkt aus besteht für die Sckweiz
insofern und solange , als Vorarlberg einen integrie -
renden Bestandteil von Oesterreick bildet , eine Vor -
arlberger Frage nickt . Aber die Frage würde für
die Sckweiz eine andere Bedeutung und einen ande -
ren Charakter annehmen , wenn Vorarlberg
sick von dem Staate trennen sollte
dem es angehört , um sick einem ande -
ren Staate anzugliedern . Unabhängig von
jeder volitiscken Erwägung ist der Bundesrat
bereit , svweit tunlich dem tüchtigen klei¬
nen N a ckl' a r zu Hilfe zu kommen und es
ibm zu ermöalicken . die gewaltigen Sckwierigkeiten
seiner Lebensmittelversorgung zu überwinden . Er
ist auck bereit , sofern Vorarlberg ibn dazu auffor -
den , sollte , auf der Friedenskonferenz und beim
Völkerbunde das Se l b st b e st i m m u n g s r e ck t
Vorarlbergs zu unterstützen . Der Bundesrat
ist entscklosse» . sick jeden Schrittes zu entbalten .
der die Loslösuna dieses Landes von der volitiscken
Einheit , der es zurzeit , angehört , zum Ziele hätte .

Seulsche AMmmlversanmil » » « .

(Eigener Drohtbericht .)
W . Berlin . 6 . Dezember .

Eröffnung der Sitzung um 1.20 Uhr nachmittags .
Der Präsident gedenkt der ersten Sitzung , die

heute vor 25 Iahren in diesem Sause abgehalten
wurde . 20 Abgeordnete machte der Präsident nam -
Haft , die dem Reichstage schon damals angehört
haben und noch heute Mitglieder des Sauses sind.
Das Saus sei entschlossen, tatkräftige Arbeit beim
Wiederaufbau des zusammengebrochenen Deutschen
Reiches zu leisten . lBeifall .)

Die Erledigung des Gesetzes über die
Zahlung der Zölle in Gold

findet ohne Erörterung in dritter Lesung statt .
Es folgt die Fortsetzung der Beratung des

LandessteuergesetzeS
in Verbindung mit der Reichseinkommensteuer und
der Kapitalertraassteuer .

Abu . Dr . Düringer (D . 9? .) : Die Steuervlän ,
des Finanzministers baben unsere Valuta nickt ae-
hoben . Das Ausland hält sie wie wir für den Ruin
unseres Wirtschaftslebens . Die Bekanntgabe feiner

vertraulicken Erkläruna aus der Zehnerkommission
bat niemand überzeugt . Der Illoyalität unserer
Gegner gegenüber werden neue vavierene Proteste
nickts nützen . Di « deutscken Steuervläne brinaen
eine Zentralisation , wie sie kein Staat besitzt. Das
Reicksnotopfer wirkt ans mittlere Vermögen wie
eine weitere Einkommensteuer . Das Kindervrivileg
zücktet das Einkindersvstem . Wir fvrecken dem
Minister nickt unser Vertrauen aus .

Finanzminister Er,berner : Es ist eine maßlose
Uebertreibung . zu saaen , das Reich sei nur noch
Steuererekutor . Das Reich muß dafür sorgen , daß
die Zeichner der Anleihen ihre Zinsen bekommen ,
die Witwen und Kriegsbeschädigten ihre Renten .
Die Besoldungen müssen erhöbt werden . Die große
Gehaltsreform ist im Werke . Die sozialen Renten
müssen und werden aufgebracht werden . Das alles
wird das Wirtschaftsleben stärken und berubiaen ,
ebenso die Eisenbabnzentralisation . Die Summe von
24 Milliarden muß unter allen Umständen beschafft
werden . Die Finanzpolitik muß etwa 30 Prozent des
Volksvermögens erfassen . Die Steuersätze , die wir
fordern , sind meines Erachtens das höchste Maß
dessen, was wir dem Einzelnen wirtschaftlich zu -
muten können . Das Kindervrivilea wird in Zukunft
ganz anders wirken als bisher . Erst wenn die direk -
ten Steuern bis zur letzten Möglichkeit ausgebaut
sind , können wir an die indirekten Steuern heran -
geben . Nack unserer Auffassung würde es ein Ge -
waltstreich der Entente fein , wenn sie Sand an unsere
Steuern legen wollte . Wollten wir darauf Riicksickt
nehmen , dann dürften wir überbauvt keine Steuern
erheben . Ick würde es für gut halten , alle Steuer -
vorlagen an eine Kommission zu verweisen . Die
Vorarbeiten für die Veranlagung müssen bald ein¬
setzen. Die Vorausietzuna für diese Veranlagung ,
also die Begriffe „ Was ist Einkommen ? Was ist
Vermögen ? " müssen bald im besonderen festgelegt
werden , nock vor Weibnackten . Die Ausgestaltung
des Tarifs hätte dann Zeit bis nach Weihnachten .
(Beifall bei der Mehrheit .)

Abg . Becker- Sessen lD . 58 .) : Ob die Entente nack
dem Friedensverträge ein Reckt bat . die Sand auf
das Notovfer zu leaen . ist aleickaültig . Sie hat die
Mackt dazu und wir müssen sürckten . daß sie diese
Mackt benutzt . Es empfiehlt sick . das Notovfer zu -
rückzustellen oder ibm eine andere Form zu aeben .
Die Kosten der Unterhaltung der Ententetruvven

' werden nock steigen . Wenn die aesamte Besoldungs¬
reform zum 1 . April 1920 nickt fertig wird , so muß
den Beamten jedenfalls mjt Sieuerzuschläaen ge¬
holfen werden . Das Beamtenheer muß eingeschränkt
werden . Die Beqmtensckaft wird dezimiert und
zwar nack oben . Die Arbeitsfrendiakeit wird der
Beamtenschaft aenommen . wenn sie siebt , das? ihr
die besten Stellen weaaenommen werden durch Par¬
teileute . die nicht Fgckleute sind . Gegen eine Er -
böbuna der Koblensteuer haben wir Bedenken . Un -
möglich ist eine Aufwandssteuer . denn sie würde auf
eine Rationierung der aanzen Lebensbaltuna hinaus¬
laufen . Die Kavitalertraassteuer in ihrer jetzigen
Form ist ebenfalls eine Unmöglichkeit .

Abg . Wurm ( US . ) : Die Reichseinkommensteuer
geht zu tief herunter , so daß sie wie eine indirekte
« teuer wirkt , weil sie die wirtsckaftlick Sckwacken
mehr belastet als die Starken .

Die Einschränkung des Steuerrechts der Lander
itrri> Gemeinden lehnen wir ab .

Als letzter Redner spricht Dr . Heim , iwch dessen
Ansicht die Steuervorlagen eine Verfassungsände¬
rung enthalten . Die Zentralisationsbestrebungen
seien unerträglich , damit nütze man dem Reichsge-
danken nicht. Es gelte , die Opserfrendigkeit zu
heben durch Förderung der Produktion usw . Statt
dessen sobotiere man die Landwirtschaft .

Die drei Steuergesetze wurden an die zehnte Kam-
Mission verwiesen .

Nächste Sitzung : Dienstag , mittags 1 Uhr : Kund ,
gebung Hegen die Zurückhaltung der d e u t-
>chen Kriegsgefangenen .

Schluß gejen 6% Uhr .

Scapa Flow .
In der amtlichen Veröffentlichung eines Brieses

des Admirals v. Trotha an Admiral v , Reuter
betreffend den Internierunasverband in Scapa
Flow beißt es am Schluß :

Wenn es noch einer Bestätigung der deutschen
Behauptung bedurfte , daß Admiral von Reuter zu
dem Befehle zur Versenkung der Schisse lediglich
durch die Annahme veranlagt worden ist . daß der
W a s s e n st i l l st a n d abgelaufen sei . so ist

diese Bestätigung in der Veröffentlichung des . New
Jork Serald " vom 4 .̂ Dezember zu finden . Dort
wird zunächst das Schreiben des Admirals von
Trotba mit charakteristischen Auslassungen wieder -
gegeben . Dann beißt es wörtlich : Die eingebenden
Berichte des Admirals von Reuter an die Komman -
danten der deutschen Schiffe vom 17 . Juni werden
ebenfalls von der britischen Admiralität veröffent -
licht. Die deutschen Kommandanten werden ange -
wiesen , die nötigen Vorbereitungen zur Versenkung
ihrer Schiffe in der Weife zu betreiben , daß beim
Emvfana des Befebles die Schiffe so schnell
wie möalich zur Versenkung gebracht
werden können . Die Versenkung soll stattfinden
a ) tm _ Falle gewalttätigen Eingreifens von feind -
licher Seite . b ) auf besonderen Befehl des Admirals
von Reuter . Es ist meine Absicht, sagt von Reuter
in seiner Instruktion , die Schiffe nur dann zu
versenken , wenn die Leinde den Versuck machen soll-
ten . sick ibrer ohne Zustimmung unserer
Regierung zu bemäcktiaen . Sollte unsere
Regierung in den Friedensbedingungen die U e b e r -
gäbe der Sckiffe zugeben , so werden die
Sckiffe ausgehändigt werden , zur ewigen
Sckande derer , die uns in diese Lage aebrackt baben .
Die Kommandanten haben dieses Sckrfftstück unter
Verschluß zu balten . Es darf nicht in Feindesband
fallen .

Wir sind der britischen Admiralität sehr dankbar ,
daß sie ukls dieses wirksame Beweisstück zur Richtig -
keit der deutschen Behauvtuna geliefert hat .

Umsahsteuer.
( Eigener Drabtbericht .)

Berlin . 6. Dez . (Wolff .) In der zweiten Lesung
des Umsatzsteuergesetzes im Steuerausschuß der
Nationalversammluna wurde die Söhe der Umsatz-
steuer entsprechend den Bei' cklüssen der ersten Lesung
auf \ lA Prozent bemessen .

Ein Vorfall in deutschen Hoheitsgewässern .
( Eigener Drabtbericht . )

Berlin . 6. Dez . Wegen der aus Kiel mitgeteilten
Durchfahrt des englischen Dampfers „Santa
Selena " mit deutschen Kriegsgefangenen durch den
Nord - Ostsee -Kanal und das mehrfache Abfeuern
von Schußwaffen durch die Besatzung des Damp -
fers , die sich als V e r l e tz u n a d e u t s ck e r So -
beitS reckte und des Waffenstillstandsvertraaes
darstellt , ist von der deutscken Regierung bei der
interalliierten Marinekommission nackdrücklick Ein -
s v r u ck erhoben worden .

Prozeß ZNarloh .
( Eigener Drahtberickt .)

Berlin . 6 . Dez . (Wolff .) Im Prozeß Marlob ist
heute die Beweisaufnabme abgeschlossen
worden . Die Plaidovers finden ani Montag im
Moabiter Großen Schwuraericktsfaal statt .

Vom Parteitag der Unabhängigen .
( Eigener Drahtbericht . )

Leipzig, 6. Dez . ( Wolff . ) Durch den Partei -
ta 'g der Unabhängigen Sozialdemokra -
ten ist eine Entschließung des Parteivorstandes und
der Kontrollkommission auf Zusammenschluß
der revolutionären Parteien zu einer
tatkräftigen Internationale , die sich der
Moskauer dritten Internationale und ihrem Be -
kenntnis zum Rätesystem und der Diktatur des Pro -
letariats anschließt , mit 227 gegen 54 Stimmen an¬
genommen worden .

A « swörlige Simie « .

Französische Kritik an der Haltung Frankreichs
in der Kriegsgefangenensrage .

Paris , 6. Dez . „Sumanitö " mißbilligt die Sal -
tuna Frankreichs in der Krieasaefanae -
nenfraae . das wie Sbvlock auf feinem Schein be-
stehe. Frankreichs Saltuna bedeute in der Tat eine
außerordentliche Ungerechtigkeit , weil
sie 400 000 Menschen in einer durch die Gefangen -
schaff erschwerten militärischen Sklaverei er »
balte .

Das Interesse der Entente an Rußlands
Wiederherstellung .

Kopenhagen . 6 . Dez . (Wolff .) Litwinoff ae -
währte einer Anzahl Pressevertretern eine Unter -

reduna . in der er u . a . ausführte : G rofe 61itan «
nien und Amerika baben aroße wirtsckaf !lia>c
Interessen in Rußland . Diese Interessen können
von der Sowietreaieruna besser gesickert werden
von irgend einer anderen Reaieruna . Je län .a^
der Krieg dauert , je mehr Land dadurck ruin '.en
wird , desto länger wird Frankreich a u r
die Bezabluna seiner Zinsen wart e n
müssen , und desto aerinaer wird die MLalicbke»'
sie überbauvt zu bezablen . Ich bin sicker. das! die
eiaenen Interessen der Entente die © ittfc&eiburtff
berbeiffibren werden , nach welcher das russische Vo»
boffnuugsvoll ausblickt , nämlich die Einleitung von
Friedensverhandlungen . Litwirioff nimo»
an . daß Rußland , wenn der Krieg aufhört und
von den Alliierten mit Mgschinen usw . unferftü »j
wird , sehr bald wiederhergestellt sein wird . Er "•
überzeuat . dak Rußland schon im nächsten Sommer
nicht nur sick selbst mit Getreide versorgen , sondern
auch nach anderen Ländern ausführen wird .
übrigen schwäche der Kriea die Sowietreaieruna rtt®' -
sondern stärke sie vielmebr .

Beschränkung der schweizerischen Einfuhr .
lElgener Drablber >ckt ) .

Bern . 6. Dez . Der Schweizerisch ^ Bundesrat
die E i n k u b r von Erzeugnissen der Mo '

belindustrie bis auf weiteres untersagt . DA
Volkswirtschaftliche Departement kann bis zur
des Monatsdurchschnitts des im Jahre 1913 erfolgt
Imports Ausnahmen bewilliaen .

Zur Vertagung des englischen Parlaments .
Rotterdam . 6 . Dez . ( Wolff .) Der varlawen '

tariscke Berichterstatter der »Times " schreibt zu
Erklärung Llovd Georges im Unterhaus " . t"1
sich das Parlament vor Weib nackten v e r '

t a a e n werde , dies bedeute , daß Irland , die Kob^
"

frage , die Anti -Dumving - Bill . die 24 -S : undenN>oa> '̂
kurz alle Fraaen . die Schwierigkeiten z w 1*

scken der Reaieruna und dem Unter
Hause verursackten . hinausaesckoben werden sollen -
während die Minister hofften , einen neuen Weo
finden . Das Manöver sei nickts anderes als cU
Rückzug auf der ganzen Linie .

Unterzeichnung des Friedensvertrags durch die
Serben .

Paris . 6 . Dez . (Wolff .) Die Delegierten ^
Belgrader Regierung baben den Vertrag ü " '
St . Germain und den von Neuillb unte ^
zeicknet . sowie die beiden Finanzabkommen un
das Protokoll über die AusfHbruna dieser Abkomme

Die Union und Mexiko.
( Eigener Drahtbericht . )

Washington . 6 . Dez . (Wolff .) Wilson ist der 4^
sickt . daß die merikanische Fraae ein "
KonseaUenzen nach si ck ziehen w er ®
und daß man sich vor überstürztem Sandeln in t>tc1
Angelegenheit hüten müsse .

Washington . 6. Dez . ( Wolff . Eia . Drabtberw >^
Amtlich wird mitgeteilt , daß der amerikanische S®1
nil Jenkins in Freiheit a e s e tz t wurde .

Amsterdam . 6 . Dez . (Eia . Drabtbericht . ) " ni
Hort Times " melden , daß die Vereinigten Staa ?>
wenn nötig Waffenaewalt anwenden wu
den . um M e r i k o zu zwinaen . für den alner
kaniscken Bürgern in Meriko zugefügten S ck a d e
Ersatz zu leisten .

Die Lage der Mongolei .
( Eigener Drahthencdt . i r. ,„a

Paris , 6. Dez . ( Wolff . ) Nach einer Pripatmeldum
des „Temps " aus London hat in Anbetracht der &e j
schew istischen Bedrohung die M o n g o »
den Vertrag von Kjaseeta gekündigt und &~L
neue verlangt , von China beschützt zu wero<
Ein Dekret des Präsidenten von China vom 22.
vember hat diesem Verlangen der Mongolei VrL
gegeben und alle rusfisch-chlnesischen und
mongolischen Abmachungen für wull und uichttö
klärt .

Herrenschneidern 1. Ranges
Hans Leyenaecker

Kaiserstraß <: 161
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Wochenschrift zum Karlsruher Tagblatt
«n>thält in ihrer heutigen Nummer folgende Bei »
träge : T r ö st u n g. Von Ludwig Kinkh . — Lud¬
wig Anzen 'Z ruber , Brm Enril K a it . — Dra¬
maturgie in Japan . Aus „Spiele der Völ -
ker" von E . Sagemann . — Klettgaudörfer .
Von O . W e i n e r - Rußheffn . — Der Brief .
Von Ann « Blum - Erhard .

Der hochzeilsfilm .
Von Ferdinand Kahn .

Wie die mir vorliegenden Zeitungsnotizen er -
geben , unterhält eine Pariser Filmfabrik eine eigene
Tlbteilunn . die sick mit der Serstelluna kinen ^atogra -
vbiscker Aufnahmen vrivaten Charakters befaßt . Die
Firma übersendet '

z . B . ebewilliaen Brautpaaren
folgende Ankündigung :

„Der Seiratskinematogravb ! An alle Verlobten !
Wünschen Sie eine backende lebendige Erinnerung
an den glücklichsten Tag Ihres Lebens ? Wenn ja .
dann lasse» Sie die Zeremonie der Trauung kine-
matoaravhisck ausnehmen , und in Ihrem Alter kön-
nen Sie sick dann auf der Leinwand als iunaes . lie -
bendes . hoffnungsvoll in die Zukunff ' sckauendes
Paar wieder erblicken !"

Diese Anwendung der mit Reckt so beliebten le-
benden Photographie ist nickt eine neue französtscke
Idee , Sie war vielmehr vor Iabren in Deutsch-
land sckon bekannt und im Gebrauck . Ick kann das
beweisen !

Die Sockzeit des mir befreundeten Ehepaares
Sauerampfer ist von einem gewandten Operateur in
allen bildmäßia interessanten Situationen aefflmt
worden . Die Ebe wurde iedock nickt so ungetrübt ,
wie man das nack einer derartig vräcktia auSaestatte »
ten Festlickkeit erwarten durfte , und erst vor einigen
Wocken war es wieder so weit , dak er sick aufhängen
und sie in 's Wasser gehen wollte . Das heißt — von
der mehr dramatischen Ausdrucksweise des Ehe -
oaares Sauerampfer in 's bürgerlich Tatsächliche
Übersetzt —

. sie wollten sick scheiden lassen — zum
25 . Male seit ihrer Trauung .

Auch diesesmal ist die Sacke wieder eingerenkt
worden und der Onkel Theodor hatte zu Ehren des
Jubiläums ein größeres Familienfest arrangiert ,
mit dem die Neuversöhnten gefeiert werden sollten .

Der Clou des Abends war — ein Geheimnis .
Er war nämlich schon be! der Suvve angemeldet ,
aber bis zum Dessert in seiner Wesenheit nock nickt
verraten worden .

Aber dann ! Der saal verfinsterte sich plötzlich
«md an der weißen Wand — dem Jubelpaar gegen¬

über — erstrahlte ein blendendes Biereck und auf
diesem — allgemeines Entzücken — zavvelte der
Vermählungsfilm .

Atemlose Stille im Publikum .
Klavierbegleitung : »Treulich aeffibrt . ziehet da¬

bin ! "
Bild : Die Hochzeitstafel und die Gäste .
Da ailft es durch die Stille :
Frau Saueramvfer > Siehste — du ! Du hast

damals sckon den Fisck mit dem Messer gegessen —
du' mit deinen ÄausknecktSmanieren !

Serr Sauerampfer : Donnerwetter — jetzt är¬
gert 's mich wieder von neuem , daß der Vetter Paul
doch eingeladen war — und ich hatte dir doch aus -
drücklick gesagt , den Kerl , der dir immer so nach-
gestiegen ist . darfst du nicht einladen !

Frau Sauerampfer : Du hast 's nötig , was haste
denn immer nach der Kranzeliunaker zu schielen?
An deinem Sochzeitstaa — du Don Juan !

Serr Sauerampfer : Und nu vrostet der Frech¬
dachs dir nock zu — gerade , wie ick mal raus -
aeben will !

Musik : . Wo du hingehst , da will ick auch bin -
gehen .

"
Die Familie : Pscht ! Shffffst ! Ruhe !
Frau Saueramvfer : Da wird eben der Gans -

braten auwetraaen . Die Gänse bat dein Onkel
Alois gestiftet So was Altes . Zäbes bab ' ich weder
vorher nock nackber vorgesetzt bekommen .

Seine Familie : Rübe ! Still ! Mund balten !
Serr Saueramvfer : Und da hält dein Onkel

Taver eine Rede , unser Erbonkel — ia Schmarren
—. gestorben ist er . und wir baben nickts gekriegt
von diesem Sockstavler !

Ibre Familie : Unverschämtheit ! Maul halten !
Frau Sauerampfer : Du aemütsroher Patron !
Serr Sauerampfer : Du dumme Gans !
Ihre Familie : Der Erbschleicher .
Seine Familie : So fänat man Männer ein !
Musik ( unentwegt ) : „Wir sitzen so fröblick bei-

sammmen und haben einander so lieb ! "

Stühle rücken , dialektisches Tohuwabohu . Krach ?
Voraestern ist das Ebevaar Sauerampfer rechts -

kräftig geschieden worden !

Sudermannns Romane und Novellen .
^

Seitdem die Kritik , an ihrer Spitze Alfred Kerr .
den Dramatiker Sudermann so totgeschlagen hat .
daß er (Sudermann ) immer noch zu den aufaekühr -
testen Autoren gehört , weiß jeder Rezensentengründ -
lina . daß der ostvreußische Schriftsteller nur Sen -
sationsschmarren mit Konzessionen kür den schleckte -

* ) (Gesamtausgabe in sechs Bänden . 3 . G , Eottalche
Buchhandlung Nachsl .. Stuttgart und Berlin . Pr ^is
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ren Teil des Publikums sckreibt . Was nickt bindert ,
daß man auch als selbständiger Urteiler immer wie¬
der im Zwang unentrinnbarer Sndermannscher
Technik zwischen Bewunderung und Abneigung
sckwantt .

Aebnlick . wenn gleich nickt so stark , ergebt es einem
bei der Lektüre der Romane und Novellen *) , die ,
nickt minder erfolgreich , zablloi' e Leser gefunden
haben und immer nocki finden . Gesteben wir uns
ehrlich daß wir vor zwanzia und mebr Iabren atem -
los und gefesselt die „ Ehre " gesehen und den ..Katzen¬
steg" verschlungen haben . Das steigt im Gedächtnis
auf , wenn beute eine scköne und für die aegenwärti -
gen Verbältnisse ( insbesondere binaeieben auf die
hohen Einzelpreise der Bücker > billige Gesamtaus¬
gabe der Sudermannscken Romane und Novellen
durck den Verlag Cotta vorgelegt wird .

Gewiß sind nach Jahr und Tag die Blicke für die
Sckwäcken schärfer , aber genau wie beim Theater -
besuch : die sensationelle Stofferfassung , das skruvel -
freie Zufassen in beikeln Problemen , die unglaublich
geschickte und sorasältiae Motivierung , die nie ab -
reißende Svannungs - und Unterbaltunaskraft . die
gesamte , handfeste , zuverlässige Technik versöbnt mit
den sonstigen allzuvielen Unerfreulichkeiten . Blättert
mau die secks stattlichen , geschmackvoll gebundenen
Bände durch , so möchte einem das Sudermannscke
Prosawerk in svmboliscker Einbeziehuna als Abschied
von der überreichen , daber überreiiiten . aenußüber -
gierigen und übersättialest vorkrieaeriscken Zeit des
dem Untergang zutaumelnden Deutsckland erschei-
nen . Ueberall der Brunstschrei , das geistige Fla -
gellantentum . das sich um der Wollust willen peitscht ,
der Sautgout und das müßiggänaerische Vegetieren
reicker Leute , die sick in einem sogenannten Genuß -
leben zum inneren Tode basten . —

1857 ist Sermann Sudermann als Sobn eines ost-
preußischen Bierbrauers geboren . Nach rund dreißig
Iabren erschien sein erster Roman „ Frau So ^ae " .
der in feiner ungeheueren Wuckt der Darstellung
einen unaewöbnlicken und durchschlagenden Erfolg
hatte . Dieses Buckalück blieb dein Romanschrist -
steller bis zu seinen wäbrend des Krieaes erschiene¬
nen ..Littauiscken Geschickten" treu . Gerade diese
letzten vier Novellen zeigen den eckten , in seiner
Art auSaezeickneten Sudermann : reich an Erfindung
tragischer außergewöhnlicher Schicksale mit der Do -
minante der Serualität . „Die Reffe nach Tilsit "

zeigt darüber binaus sogar dichterischen « chwnng ,
das littauische Bbilemon und Baucis - Ebevaar bringt
eine .berbgrausiae Variation eines alten Themas
desgleichen „Die Maad "

. deren Lebensaana den Leser
in schaurige Verbältnisse einer böriaen Menschen -
klaffe ffibrt . In dem aanzen letzten Band svürt man
auch deutlich fühlbar das Serz und die Liebe des ost -
preußischen Autors . — Immer nock liest man den
. Katzenstea" besser , als ibn im Film vorbeiflimmern

zu sehen . Für lange leere Tage maa man
RomÄi „ Es war " beranwälzen . „ Das Hobe ~ ,fti.
aber vor seiner heranwachsenden Towter verstc »

£(
Schade , denn dieser Dirnenroman hat teilweise
lische Qualitäten , wenngleich aewiffe Dinge
Lebemannshumor vorgetragen , wie das in
Weise in der „ Indischen Lilie " geschieht, «emeno ^
werden . Sogar die älteren Novellen , die der
Band der vorliegenden Gesamtausgabe unter
Titel „ Im Zwielicht " entbält . sind durchaus
bar mit ibrem fenilletonistifchen Geplauder
tigter Leute , die nach Rom . nack Stockholm ^
Pofemuckel und dock immer wieder zu ihrem
Berlin W .W . wandern und dabei immer nur
fündigen , daß alles hübsck unaericktlick binav »
Die Novelle „Iolantbes Sockzeit " in ibrern w >
überlegenen Vortrag maa die aedanklicken ®lu
brecken in den „ Geschwistern " veraessen lassen-
auf möaen die „ Phantasten des Teetovks " m >

Cncii
wobl beziebunasvollen Aiffvielunaen auf die
Schicksale deS Dickters das keinen Auaenblia ■ „n»
weilende Unterbaltunaswerk Sermann Suder «^
beschließen . *

Bücher für den Weihnachtstisch.
Brigitte Lossen: Mutterseele . Roman -^ J ,

sen -Verlaa . Bucbenback -Bad ^n . Preis aev . -

aeb . 7 .20 . . _ . , ^;eu . <.£j \j i/tv, «ti
Ein Roman von seltenem Liebrei, : aber w » etj

dock als eine Eriiäbluna aewöbiilichen' " ' »buch , das , u einem Lebe ». 81 a itt
Glückes iverben will . Eine ftrauen - Lebenskunwahrhaftes Lebens
CVtuaes Iveroen min . viiuc i
bier gegeben , und so . wie sie Frauen elvaeo -

lelirbast . sondern liebhast : die ewige Melodie vo z i .
und ionniaer Mütterlichkeit , alückesbell und Li«

Leiden sieabaft schreitend wie ein Cantablle
zart , dem Hörer die lübe Sehnsucht « eckend 3» »
Klange . « jdf -

Carrn Brachvogel : Das Glück der
Roman . Verlag von I . EnaelbornS Nacvf .<

gart . Geb . 8 .— M . Ä
Die hervorragende Gabe des Fabulierenö

Menlckcnschilderung Carry Brachvogels feiert a .
auSaezetchneten . scannenden Uiiterl >altunasro »

^ ^,KV
der einen Triumvh . Die Schicksale der
fter . die ausziehen , um das Glück »u suche» - «« «r^
sick mit arökter Kolgerichtiakeit aus den aCfcöeS,, .
Ciaenartia und reizvoll sind die drastl !« »

"
jtet 01

Bilder aus dem Münchener Boheme - uns
leben . ri,a * e t

Iokevliinc Siebe : Die Seiden von | >
dubl . Roman . Band 2 der Bücker des ^ to*1

Sauses . Verlag C. Flemming und C.
A .-G .. Berlin W . 50 . .

Sandbücklein des künstlerischen Wan °' zgaw
Mit über S00 Probeabbildungen wertvou ^ ^ ^„aen
bilder . meist farbigen Künstler - Steinzc ^
R . Boigtländers Verlag in Leipzig .



Erstes B latt

^ lslec Hummel über die politische
Lage.

. <Ei gener Bericht .)
Ortsvevein Baden - Baden der Deutschen

Partei hielt am Freitag abend eine
grj 'orl besuchte öffentliche Versammlung ab .
^ ' 'czsabgcordneter Kölblin begrüßte die Er -

&rf
*nen mit dem Hinweis darauf , daß die vor

N ?ifrist begründete Deutsche Demokratische Par -
«I tn. O W WnKrttl«
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Mltal ,ei die liberale Einigung , die heute nötiger
^rt?i durch das Auftreten der Deutschen Volkse

«liz i gefährdet , um so fester müßte sich aber

Sit ^ lhertlick ? gesinnte Bürgertum in den Reihen

iti .,^ " kchen Demokratischen Partei zusammen -

nahm der Redner des Abends , Minister
■ • - > — or,naym oer mviKi

t-jn5J n .? I , das Wort zu eindrucksvollen Ausfüh -

kt v ,
Uber die politische Lage und die Aufgorben

^ Wichen Demokratie . Er führte u. « . aus :

Jtntosi: - eine grundfalsche Betrachtungsweise , die ge-

' tie -,
ltTC Z«it zu vergleichen mit der vor dem

daraus ein abfälliges Urteil über unsere

äbnS? wm , muB moii nt M
vom 9 . November 1918 ; nur dann ist es

ij } VJ . ein gerechtes Urteil zu bekommen über das .

hx.Zwischen geschehen ist , und das , was wir noch

cjw* " können . Eine große Anzahl deutscher

ü^ durger steht auf dem Standpunkt , daß die Er

^ ' >>e des 9. November zurückgehen uarf den Wil -

&s. S 10.*1 böswilliger Mitteleuropäer . So falsch

Ansicht ist. so richtig ist die darin zum Aus »

>t
1 « mimende Einschätzung der Kräfte , über die

iw,M Staat damals noch verfügte Auf die Unzu -

Äĵ Veit der diplomatischen Vertretungen deS
" Meiches hat schon der frühere Führer der Na-

hat l<von oer uu WC 1LJ

■Sj j
" °eralen Part « , Bassermann , im Reichs -

' wieder hingewiesen . DaS

W — -WBix die Unzulänglichkeit der
L>. und militärischen Behörden des alten Reichesund tmlttaniajen -oevoroen vr »

Varbitz in seinem Buche gefallt . Der manche
VÖtto-wS. ^ r . ri ,vri » /USn^»iviAfiinn/ >rt ivf W P.ltl*Plö III Itiwui .yr ry . '
trjo dieser alten StaatSemrichtungen ist ine em -
UM (> - f „ ■■■ l. . « PI . —M-
HyWtontng"Mich

tiutuifiuii 'yim »,»
dafür , daß das starke Millionenvolk

cpmtD von einigen Menschen am 9 . November
!C '. ätoitdheu 12 und 1 Uhr aus dem Zustand der

in den der Republik übergeführt werden
Mcm muß sich jener Zeit erinnern , um sich

^ ™ » «6cn ein Bild machen zu können , von dem,
SLjetüjer geschah. Im November 191k? war die

M den Händen einer geringen Zahl von

ĥ osten^ Aufgabe der vorläufigen Volksregie -

lojJ
® ®ar es , diese Macht selbst in die Hände zu l»>

Es ist vollkommen richtig , daß die Regie -
mich Fehler begingen und noch begehen , aber

!fy£ l Werden nur jene nicht machen die überhaupt
tun . In jenen schweren Tagen haben die

™ * ^I,ten ihre monarchische Gesinnung verlegt
«ix j. Mangels eines neuen Monarchen mußte
^ ^Ue Verfassung eine republikanische werden

• «. . . —*—~ L~ ftftwhUr S.ov rrrn

~ms£̂ st
kfn i" 5 U werden.
M ^ te , politisch hatten wir im November

Neä & starke Sozialdemokratie und ein

M « e n t r u m , das durch die Revolution eben-

\ J""W erschüttert worden war . Da entstand die
einer Zusa-mmenfassung alles dessen.

^^ 4
konservativ dachte und nicht zu den beiden

FParteien zählte , also zu jener Gruppe .

i^
'Ul daS freiheitlich gesinnte Bürger .

Aus dem Bedürfnis einer Zusammen »
^ - « dieser großen Gruppe von Menschen ervt-

. ötc^ct 0x0rtll viyiuwv—vv??—

%,L "je Deutsche Demokratische Partei .
^ Ilt» c ^ Gruppe nicht tatenlos abseits stehen

^ ^ blieb nichts anderes übrig , als mit Zentrum

^ .Sozialdemokratie zusammen eine Regierungen
zu bilden : die Politik dieser Koalition konnte

Kompromißpolitik sein , die nur
ta ) tw war mit Konzessionen nach der einen und

^ ver anderen Seite hin. Die Frage der Staats --
r gelöst , nachdem Sozialdemokrat ^ und Zen -

P
h fest und entschlossen auf den Boden der
stellten — für das Zentrum bedeutete diese

^
^ '« naFitrt « ein Seichen höchster politischer Klug

N diesem Boden machte sich die Deutsche
Je» » ratische Partei zusammen mit d»n beiden üliii «
« ^ »oalitionSparteien Qn die Arbeit des Wieder -

Indem sie sich fühlte als die Vertreterin
?Ib̂ ' ?eijlicb gesinnten Bürgertums , ist eS ganz
^ ^ .̂ dlich, daß ihr Einfluß in der Regierung
w 'Wrfer zum Ausdruck kommen wird , k grö -
M geschlossener die Massen dieses Bürgertums
Mt, ctvktfter der Deutschen Demokratischen Partei
?>> Stellung der Partei im Reich und in Ba -

t • "icht gestärkt durch die vielen Drohungen .
Li n. * den Schichten des Bürgertums gegen die Par -

^ bÄ^ esprochen werden . Wir sind stolz auf die
A» 5,1 der deutschen Radierungen seit der Revolu -

ö ^r sind stolz auf die Mitarbeit , die die

$ Demokratische Partei geleistet hat . Daß

Äm Gewhren für unsere kulturelle Weiterent -

^ .aus einer KoalitionSvolitik ergeben bei der
£JW <f*e Demokratische Partei nicht beteiligt

^ . die Vorgänge beim Schnlkompromiß ge-
^ .. VW VÜIHUHM * W-VIM

t n« " ten diese Dinge wohl anders gelaufen ,

i.
'^ r die Stelle der jetzigen Regierungen einer
^ NXj. ? >en Ratgeber gesetzt worden wäre , die jetzt
. W kritisieren ?

^ etriebSrätegesetz muß aufgefaßt
als eine Vermittlungsaktion zwischen dem

fc «r»» «m derjenigen , die eine volle Sozialisieriing
?>' ^ Wirtschaftslebens erstreben , und jenen , die

£ i m dt»u-rrft des Privat » nternehmertums
? itfti ®icherli <6 ist es für das ßkdeifien unseres

^ !^ ? nsl «bens nicht notwendig , daß Arbeiterver -
hnü1 den Aufsichtsrät <>n sitzen , aber das Strc -

Ii»? verantivortlicker Mitarbeit der Arbeiter an
»TO ^ rnekmiuna kann heutzutage nicht mebr igno -

. .^ i ? rd« n . Wenn die Deut 'che Demokratische
Äjj ö^ t der Schaffung des Betrieb » räiea « set>es

'' « feile aest^ iden wäre , so halte das für

ta" ' 8h«
n *cS Wirtschaftsleben zum Verhängnis wer -

n?n Im übrigen werden wir die schwerenuorrtrei ! iveiutii wit
5« bm/J -1? " ^ öte . die der Krieg im Gewlge hat .
Ü»

uberwinden können , wenn all« Kreis «

^ »̂ e^^ kerung sich daran gewöhnt haben daß
" j\r Verarmung ebenso teilnebmen müssen .vviuiir iniyi v >> . v i . . .v. » •••" '

j„ - an dem früheren Wohlstand teilgenommen

U « Mutige Partei gruppier »ng zeigt auf der einen
■&i fti ?1?.4 noch immer entschlossene starke Gruppe

^ ^ »: rn spm^akistischer und bolschelvistifcher' > 1»-», ^ m t c /*» • , . 4.» /Tl ^ |VT*

. . . . S? er .
Wenn wir

'8™ ti iptiTrn'nmiujet UKIU uui 'u.-cii' ini - -
, auf der anderen Seite die Gruppe der

NM ^rteien . die kest entschlossen sind , die
î «i, einem Konflikt zu treiben .

—
hv?̂ Öiv« IUI* n «*

gerade von der Rechten die Gegen
' ät>«

d°s. .Nk»tu^ 5 verschärft werden , fo b« fck>lei» t uns die

kj,Ki °n' r}?j daß wir am Vorabend einer neuen Re -

*iiz >n ^ den Es gibt noch einen Rest von Auto -

svll
^

» !<! I^ d und auch dieser Rest von Auto -
nach dem Willen der Rechtsparteien noch

untergraben werden . Wir sehen sie Mißbrauch trei -
ben mit monarchischen Empfindungen , wie sie in
weiten Kreisen des deutschen Volkes — zu seiner
Ehre sei es gesagt — noch vorhanden sind. Wir sehen
wie sie die wirtschaftlichen mck sozialen Interessen -
gegensätze bewußt verschärfen . In dieser Richtung
erblicken die Katastrophenpolitiker die Lösung der

Wenn wir aber fragen , wie die Rechtsparteien einen
starken Wohlerfolg ausnützen können , so ergibt sich
nur die Antwort : entweder dadurch , daß sie noch
weiter abseits stehen von der praktischen Mitarbeit
oder aber , daß sie eine gewaltsame Umwälzung in
Deutschland herbeiführen . Hier beginnt die Not -
wendigkeit für das deutsche Volk , den Mut zur De-
m-okratie zu haben , weil ohne Demokratie eine an -
dere System Änderung als eine gewaltsame nicht
denkbar ist . Aus einer neuen gelraltsamen Umwäl -
zung aber würde kein neues De-utschland erwachsen ,
sondern diese Konkursmasse würde vom amenka -
nischen Kapitalismus übernommen werden . Die
Deutsche Demokratische Partei ist bereit , an dem
Ausgleich der sozialen und wirtschaftlichen Gegen -
sätze mitzuarbeiten , obwohl wir wissen , daß eine
Partei , die sich jetzt an den Geschäften der Reaie -
rung beteiligt , sich aufopfert und abnützt . Wir
müssen dieses Opfer aber bringen , um unser Volk
und unser Vaterland zu retten .

Die Ausführungen des Redners fanden stürmi -
schen . langanhalteirden Beifall , den der Vorsjtzen -de in
DankeSworte kleidete . In der Diskussion sprach ein
Vertreter der Liheralen Volkspartei , dem vom Re -
ferenten und vom Vorsitzenden treffend entgegnet
wurde .

Aus den Parteien.
Wahlkreiskonferenz.

Im Gartensaal der Tiergartenwirtschaft in Kar ls -
ruhe tagte am Samstag nachmittag eine Wahl -
kreiskonferenz der Deutschen Demokralischen Partei
des 3 . Wahlkreises . Trotz der schlechten Verkehrsver -
HAtnisse und der ungünstigen Witterung ivar die
Konferenz sehr gut besucht. Der Wahlkreisvorsitzende .
Oberlandesgerichtsrat Stritt , eröffnete die Tagung
mit Worten herzlicher Begrüßung und erteilte nach
Erledigung einiger geschäftlicher Angelegenheiten
Generalsekretär D e e s zu seinem Vortrag : über die
politische Lage das Wort . Der Redner gedachte in
Ivarmen Worten unserer armen Kriegsgefangenen ,
die trotz der Unterzeichnung deS Friedensvertrages
immer noch in Sklov - nketten schmachten, tva<f dann
einen kurzen Rückblick über die Politik deS Auslan -
des . namentlich de« feindlichen Auslandes , um hier -
auf zu den politischen Vorgängen im Reich und in
Baden Stellung zu nehmen . Die untertoeisenden
Ausführungen wurden von der Versammlung mit
starkem B : ifall aufgenommen . In der Ausspräche
wurden die verschiedenen politischen Fragen , die uns
gegenwärtig besonders bewegen , eingehend erörtert .
Anregend waren auch die Auslassungen der einzelnen
Redner über die Winterarbeit . Nach nahezu fünf -
stündiger Dauer schloß der Vorsitzende die Tagung
mit Worten des Dankes .

Demokraiischer Verein Karlsruhe.
Auf Veranlassung der Weststadtgruppe der Frauen -

abteilung wird am nächsten Montag Fräulein Dr .
Baum . Refer «ntin für soziale Hhgiene in der ba-
dischen Regierung und Mitglied der Deutschen Ratio -
nalversammlung . nachmittag 4 Uhr im „Bremcreck "

einen Vortrag über : .. Was verspricht die Weimarer
Verfassung den Frauen ? " halten .

Gartenstadt Rüppurr.
Der Ortsverein der Deutschen Demokratischen

Partei veranstaltete am Freitag im EafS am Osten »
dvrfplatz eine Fraueirversamm 'lung . die Frau Har -
rer als Vorsitzende leitete . Als Hauptrednerin
sprach Frau Mayer - PanteniuS aus Karlsruhe Sber
politische Tagesfragen . Sie verbreitete sich dabei in
übersichtlicher Weise über Völkerbund . Monarchie ,
Steuerftagen , Einheitsstaat , Betriebsrätegesetz . Ihre
Ausführungen beg-' gneten großem Jnterene . In
einer angeregten Aussprache erzählte Frl . Riegger
von der Arbeit der Kommission ftir Jugendfürsorge .
Die anwesenden Frauen beschlossen , regelmäßige
Versammlungen zu veranstalten und auf die Tages -
ordnung der nächsten die Frage der Jugendfürsorge zu
setzen .

Mischer Landtag.
Die nächste Vollsitzung

des Badischen Landtags findet am Mittwoch , den
10. ds Mts , nachmittags 3 Uhr , statt . Die Tages -
ordi 'ung umfaßt für Punkte , nämlich d*n G ^ ' cs -
entwurf über die Verlegung des Rechnungsjahres
und lenen über die Aenderung des Wyhnungsgr .ld-
Gesetze? , ferner die förmlichen Anfragen der Äbge-
ordneten Dr . Schofer und Genossen über die Vertre -
tung Badens im neu z>u bildenden WeichsMinisterium
für Verkehrswesen , der Abgeordneten Seubert und
Genossen über die Besetzung der Stollen der unmit -
telbaren Reichs Verwaltung in den Ländern durch
Landesangehörige , der Abgeordneten Weißhaupt und
Genossen über die Ablieferung für Brotgetreide und
Gerste und in Verbindung damit den Antrag Hertle
über die Druschprämie für Grünkern .

Siebeule öffentliche Sitzung der Evavgel.
Generalsyvode.

( Eigener Bericht . )
Am Samstaa nachmittag begann die Beratung

der Verfaffunasvorlaae . Den Mitteilungen
des Berichterstatters Aba . Bender war au ent¬
nehmen . daß der aus 13 Positiven , 8 Liberalen und
2 Mitgliedern der Landeskirchlichen Vereinigung be-
stehende Verfassunasausscknlß in 25 Sitzungen drei
Lvsunaen der Verfassunasvorlaae voraenoininen bat .
Ein besonderer Unterausschuß und ein Redaktions -
ausschuß wurden gebildet . Der Berichterstatter be-
svricht die Abänderungsanträae . die den Berfas -
fnngsaussckuß beschäftigten , sowie einige Abweichun -
gen der zur Beratung itebenden Verfassung , die den
aan,en Stoff in fünf Abschnitten bebandelt .

Der Berichterstatter würdigt die Vorarbeiten der
Oberkirckenbebörde und des Verkassunusausschus -
ses der vorheraeaanaenen ordentlichen General -
svnode des Jabres 1914 und bebt die besonderen
Verdienste des Vorsitzenden des Versassunasansschuf -
>es Abg . Fred ( Lib .) hervor , von dem der Entwurf
stammt und der mit Sachkenntnis und Unvarteiliäi -
feit die. Verhandlungen des Ausschusses aeleitet bat .
Der erste Abschnitt , der die Landeskirche im allaemei -
nen betrifft nnd der «rite Teil de ? »weiten Abicknit -
tes . der sich mit den einfachen Kirchenaemeinden
beschäftigt tbis einschließlich § 12 ) wurden erledigt .
Einige besonders wichtige Punkte baben au längeren
Aussprachen Anlaß gegeben . Die Festsetzung des
Wahlalters auf 26 Jabre erfolgte aus dem Grunde ,
weil im Verfassungsausschuß die Juristen daroetan
haben , daß in dem Lebensalter vom LI . bis 26 . Jabr
die Kriminalität besonders stark fei und erfabrunas «
gemäß in diesem Alter die Reife aur bürgerlichen
Betätigung besser ausgebildet fei . als aur religiösen .
Dnö wurde namentlich auf liberaler Seite bestritten .

und es baben der Abg . D . Sesselbacher und 17
andere Abgeordneten den Antrag eingebracht , das
Wablalter auf 21 Jabre herabzusetzen , lieber die
Zweckmäßigkeit dieses Antrags ainaen die Meinun¬
gen auseinander , doch wurde die Abstimmung auf
Antrag des Abg . Wurtb (Poü auf die nächste
Sitzung vertagt .

Die Bestimmung in § 9, die iedein Gemeindealied
auf Teilnahme an allen kirchlichen Einrichtungen und
Veranstaltungen ein Anrecht aewäbrt . bat durch An -
nähme eines liberalen Antrags im Ausschuß die
Ergänzung erhalten , daß außerordemliche Wünsche
auch in beaua aus Ueberlassnng kirchlicher Geräte
nnd Gebäude m erfüllen sind , wenn religiöse und
kirchliche Bedenken nickt entaeaen stehen . Von vost-
tiver Seite wurde der Satz hinzugefügt , daß Kirchen
und die dein Kultus dienenden Geräte und Gebäude
kür Veranstaltungen , die keinerlei religiösen Ebarak -
ter baben . nicht überlassen werden dürfen . Dazu
sprach der Abg . bischer lL . K . V .) feine besondere
Freude aus . weil in manchen Kreisen noch die Auf -
fgssuna herrsche , daß der aottesdienstliche Raum über
den Gottesdienst hinaus teine weitere Bedeutung
ftir das religiöse Leben besitze. Demgegenüber be-
wnt der Redner , daß die Kircke eine Stätte des
Gotterlebcns sei . und eine gewisse Weibe besitze , die
aus die Andächtigen nickt ohne Eindruck bleiben
könne . Diese Ausfübrunacn veranlaßt « ! den Aba .
Sckwarz lPos .) au. dem Antrag , die Kirchen zum
Gedächtnis der Gefallenen geschmackvoll auszustatten .
In zustimmendem Sinne wurde auch die Bestim -
muno besprochen , dem Er ^ iebuiiasbe ' 'echtiaten . der
obne Not ein Kind der evangelischen Kirche entzieht
oder ihm keinen ausreichenden Religionsunterricht
au teil werden läßt , das kirchliche Wahlrecht zu ent -
sieben .

Die Einfübruna des r a u e n w a b l r e ch t S bat
warmberaiae Befürworter gefunden . Zunächst hat
der Abg . A ch t n i ch iVof .) der Bedeutung der ??rau
im religiösen Leben gedacht nnd die Neuerung herz -
lich begrüßt . Abg . B a u >n a a r t n e r ivrack namens
der Frauenwelt den Dank für die Gewährung des
Stimmrechts aus und gab der Soffnuna Ausdruck ,
daß reckt bald febr viele Krauen in die Generalsbnodc
einaieben möchten .

Oberkirchenratsv '-äsident Dr . ll i 6 c l erklärte , daß
die Einfübruna des Rranenwablrechts keine Stacht
der Revolution fei . denn seine Einfübruna war fckon
vor den, Krieg ernstlich beabsichtigt . So sehr der
Präsident sich noch beute als Genner des volitischen
Svtaucnlrafilrecltiö bekennt , so warm tritt er für das
Wablreckt der Kranen in der Kirche ein . weil awischen
beiden ein grundsätzlicher Unterschied bestehe.

Als einaioer Redner aeaen das Krauenwahlreckt
trat der Krämer ( Pos .) . Jnsvektor der Inne¬
ren Mission A . B . . auf . Gerade wegen der vielen
Verdienste der !?ran aus dem Gebiet der Erziehung ,
der öauswirtfchaft usw . sollte mau sie ihrem eiaent -
licheii Beruf nicht entaieben und am wenigsten dürfte
die Kirche daau die Sand bieten . In vielen Punk »
ten wurden im Verfassunasentwurf Bestimmungen
aus der ersten Verfassung , der UnionSnrkunde . über -
nommen . Nach 7 Ubr wurde die Versammlung ab -
gebrochen , die Fortsetzung der Beratungen wird Mon -
tag vormittag 9 Ubr erkolaen . .

Aus Laden.
Amtliche Nachrichten .

Ernennungen , Versetzungen usw .
Vom Iusti »ministerium ist !. " chtsanwalt Friedrich

Sau « , der aus die Zulassung beim Laiidaerickt Hei -
Kelberg verzichtet hat . als Rechtsanwalt beim Land -
gericbt Kreibura mit dem Wobnsid in Kreibura uraelal -
>en worden . 3kckisanwalt Dr . Otto S I b l c vat ani
dic Zutnssuna b . Landaericbt ffreibura verzichtet. Rechts-
anmalt Friedrich Walch hat ans die Hulalsuna beim
Landgericht ssreibura und Amtsgericht Lörrach verzich -
tet und ist in bei Liste der Rechtsanwälte gestrichen
worden .

Fahrplanänderungen.
Vom Montag , den 8. Dezember an treten falzende

Fahrplanänderungen ein : Zge 671 Lörrach ab 9,50
nachm ., Weil -LeopoldShöhe an 10,Ol und 672 Weil -
Leopoldshöhe ab 10^ 4 nachm., Lörrach cm 10.36 ent -
falleit .

Zug 1783 Frickingen —Unteruhldingen verkehrt
früher : Frickingen ab 6 .66 nachm . . Mimmenhausen -
Neufrach « 1 6,16 ab 7,00 . Oberuhldingen —Mühl¬
hofen an 7,09 , ab 7,10, Unteruhldingen an 7,16
uachlni .

Zug 1784 Unlteruhldinzen — Frickingen verkehrt
früher : Unteruhldingen ab 7L0 nachm . , Oberuhldin -
gen -Mühlhofen an 7 .26 , ab 7,60, Mimmenhausen -
Neufrach an . 8,00, ab 8,20 , Frickingen an 8,41 nachm.

Zug 3104 CW) neu Meckenheim ith 5,00 vorm . . mit
Hcrlt aus allen Zwischenstationen uird den Halte -
puiikten Reilsheim , Waldhilsbach und Jägerhaus -
WolfSbrunnen . Heidelberg Hbf . an 5,50 vorm .

Zug 4 (W ) Ueberaabezuz mit Personenbeförderung
4 . Klasse verkehrt spater Rastatt ab 5,30 nachm. , Win¬
tersdorf cm 5,44 . ab 6,60 , Rastatt an 6,05 nachm .

Zrufl 2306 verkehrt durchweg 10 Minuten früher ,
Mühbacker ab 6,40 vorm . . Pforzheim an 6 .0k . ab
6 .15, Drrrlach cm 7,14. ab 7,17 , Karlsruhe an 7 .24
vorm .

: : Bretten . 6. Dez . Bei einem Einbruch in der
Viebhaudlung von Emil Bodenheim er ftel den
Dieven eine erhebliche Menge Häute in die Hände .

rr . Mannheim , 6 . Dez . Es hat sich als notwendig
erwiesen , die im Vollzug der BundesratSverord -
imngen vom 23. September ^ 1918 erlafsenen zahl -
reichen Anordnungen der « wdt Mannheim über
Maßnahmen gegen den Wohnun .ismangel
und über Mieterschutz übersichtlich zusammen -
zustellen un -d neu zu veröffentlichen , dabei aber auch
die ortspolizeiliche Vorschrift über die >Meldepflicht
zum öffentlichen Wobnungsnachweis in der Weise
zu verbessern , daß die ireiwerdenden ^ Wohnungen
und Räume dem Wohnungsnachweis möglichst früh »
zeitig gemeldet werden , damit sie für die vo :>i Woh¬
nungsamt als dringend anerkannten Wohnurrzt .
siichqniden Verwendung finden können . Der Stadt -
rat erklärte sick in seiner jüngsten Sitzung mit der
ühersichtlichen Zusammenstellung mit » Nenveröffent -
lichimg der Vorschriften >und mit der Ahände -rung
der ortspolizeilichen Vorschrift über dic Meldepflicht
zum öffentlichen Wohnungsnachweis einverstanden
tfüi ' die Geschäftsführung des W»hnungsamte >s . die
an Stelle deS zurückgetretenen Ortsbaurates Platz
dem besoldeten Stadtrat Seibold Übertragen
wurde , wurde eine neue Anweisung erlassen . —
Der Stadtrat wird sich an der für die W i e n e r
Bevölkerung bereits eingeleiteten Hilfs -
attion beteiligen Der zuständige Dezernent er -
hielt den Auftrag , die notwendigen Vorarbeiten ein -
zuleiten . — Für die Einrichtung der e l e k t r i -
s ch $ n Beleuchtung in den Polizeiwachen ,
zur Ergänzung des Inventars und zur Ausfübrnna
baulicher JnitandsetznngSarbeiten wurden 98,691
Mk . bewilligt .

— Tutschfelden (Sl . Enimendingen ) , 6. Dez . Der
65 Jahre alte Landwirt Mattmüller geriet un -
ter dic Räder seines Wagens , als er versuchen wollte ,
dis durchgehende Pferdegespann anzuhalten . Er er -
litt einen schweren Schädelbruch , an dem er bald dar -
auf starb .

! ! Freiburg . 6 . Dez . Bei der Aufyihrinm von
Strindbergs Schjirfipiel „Königin Christine " kam eS

zu Lärms jenen , da das Gerücht im Ilmlauf war .
daß die Hauptdarstellerin bei Poincar6s Einzug in
Straßburg das . ĝefesselte Elsaß " dargestellt habe .
Das Gerede ist frei erfunden

Für die Befreiung der Kriegsgefangenen
in französischer Hand.

Allerwärts in deutschen Landen erregt die wider -
rechtliche Zurückhaltung der deutschen Kriegs - und
Zivilaefanaenen durch die rachsüchtigen und baß -
erfüllten ^ ranaoscn . besonders die unwahrbaftc und
unmenschliche Begründung Clcmenceaus . die tiefste
Emvöruno . Frankreich will offenbar das alänaende
Geschäft , das es bisber mit dem Geld und der Ar -
beitskrail seiner armen Sklaven macht , nicht ver -
lieren . Sie erivaren den Ẑ ranaofen nicht nur Mil -
lioneii über Millionen an Arbeitslöbnen ftir die viel¬
fach fckniutzige» und ekelhaften Arbeiten , die sie ver -
richten müssen , sondern anck alles Geld , das die
Gefangenen verdienen und aus der Seimat erhalten ,
fließt für die teueren Kantinenwaren in dic fran -
aösisckcn Taschen . Man kann den täglichen Gewinn
Frankreichs , allein der Kantinen wobl mindestens
auf einen ^-rank für den Mann fchftfcen . das macht
ieden Tag eine halbe Million tranken ! Kommen
daau noch täalick auf den Mann auch nur 5 Kranken
ersvarter Arbeitslohn , so sind das täalick weitere
2 Millionen Kranken !

Man kann fid> des Verdachts nickt erwehren , daß
darin wobl der Öauvtarund für die allem Reckt und
aller Menfchlickkeit bobnfvrechende Behandlung unse¬
rer gefangenen Brüder au finden ist . Umso ent¬
schiedener müssen wir Deutsche aus der alsbaldigen
Herausgabe der Gefangenen besteben . Jeder deutfcke
Mailar , iedc deutfcke Krau bat dic Bflickt . den Willen
daau kundauiun . In unsrer Ervedition liegen Listen
aur Uiiteraeickiluiin einer Massenvetition an die
Reichsregierung und die Nationalversammlung auf .
Keiner scheue die geringe Mühe , die seine Namen ?-
nnteraeichnung erfordert !

Heute Sonntag , den 7 . Deaeniber . nachm . U3 Uhr .
wird außerdem die Versammlung in der Keitballe
stattfinden , dic schon für den 23 . November aevlant
war . um der Karlsruher Bevölkerung , befonders
aber auch den aablreicken Anaeböriaen unferer ge¬
fangenen Volksgenossen . Gelegenheit au einer gemein -
famen und eindrucksvollen Kundaebnna für die Krei -
lassunn der Gefangenen au aeben .

GerWssaal.
c . Karlsruhe , 6 . Dez . In der xtestrigen Sitzung

der Strafkammer I wurde solgeiide Anklage
verhandelt : Die Höiidlersfamilien Eichhorn und
A d l e r begegneten sich am Abend des 27. Juli in
verschiedenen hiesigen Wirtschaften , zuletzt im „Rit -
ter "

, Ivo sie in Wortwechsel gerieten . Der Streit ,
der sich in der Hauptsache um die angetrunken «
Frau Linde drehte , wurde auf der Fasanenstraße
fortgesetzt , wo es zu Tätlichkeiten kam . die soweit
ausarteten , daß sich die Mitglieder der beiden Fa¬
milien gegenseitig aus Pistolen beschossen Da -
bei wurden Fran Linde , Bonaventura .
Michael und der 36 Jahre alte Karl Adler ge-
troffen und letzterer so schwer verletzt , daß er arfi
29. Juli starb . Trotz umfangreicher Beweisauf -
nähme , es waren 27 Zeugen zur Hairptverhandlung
geladen , ließ sich nicht feststellen , wer die einzelnen
Verletzungen verursacht und besonders den töd»
lichen Schuß abgefeuert Wie . Es sind daher dic
Beteiligten , soweit sich ihre aktive Teilnahme nach-
weisen ließ , wegen Vergehens nach 8 227 R St .
G . B . — Beteiligung an einer Schlägerei , durch dic
der Tod eines Menschen verursacht wurde —> anizc-
klagt .

Es wurden verurteilt : Händler Maj ; E i ck h o r »
auß Durmersheim ju 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis ,
ab 3 Moircrten Untersuchungshaft , Taglöhner Oskar
Lang aus Karlsruhe zu I Jahr Gefängnis , ab
, JtoSoKn UnUrinAuwätofl .

Ge -

zu d Monaten Gefängnis . Händler Benedikt E i ch -
Horn aus Betzingen und Korbmacher Karl Adler
aus FegerLheiur wurden freigesprochen .

vom Vetter. Wetternachrichte «dienst
der bad . Landeswettei -
warte in Karlsruve .

Aus Grund land - mtft sunkentelegravdücher Meldungen .
Beobachtungen vom Samstag . « Dezember 1910.

8 Uhr morgens IM E .Z .»

Ort

. .'önigsberg .
Bernn
Frankfurt .
Ätiincheu . .
Kopenhagen
Stockbolm .
.?>avaranda .
Bodö
Pari » . . . .
Marseille . .

ißuftdr .
j in NN

go Wind
Wetter

Nieder¬
schlag d.

<uU Rtcktg . Ŝtärke letzte »
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Feldbera : Luftdruck örtlich . Schncesturin .
Neuschnee verwebt . Schneedecke 40 Zentimeter , ver -
eifter Schnee . I

Allgemeine Witterungsübersiiht .

Ueber nana Europa bat sich ein sehr starkes , nach
Norden gerichtetes Luftdruckaekälle auSaebildet .
Sckon in der Nacht ist vielfach stürmische Luftbeive -
gung eingetreten . Ucberall sind Rcgenfälle nieder -
gegangen : im hoben Schwarawald fällt Schnee . Von
Weiten her rückt ein neues Sturmaebiet rasch heran .

Borausuchtlickie Witternna bis Sonntag . 7. De -
zembrr , nachts : Vorüber gebend milder und vielfach
stürmische Luitbeweanna aus West , fväter Abküb -
lung . Niederfchläae .

« dein » u »a «ieritände . morgens i ittir
6 . Dezember
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Dr Lindner
Kaiserstraße 80 .
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) olograp )) ie !
Unterzeichnete Photogr. Ateliers

empfehlen sich zur Anfertigung sämtlicher in das
Fach einschlagenden Arbeiten. — Aufnahmen jeder Art

Porträts — Gruppen
Vergrößerungen

Weihnachtsauf träge erbitten wir baldigst !
Ateliers auch Sonntags geöffnet

Albrecht , Fritz
Kaiser -Allee 51 . Telephon 2443 .

Bauer , Karl Telephon «1.
Moltkeatr . 81 (beim Krankenhaus ).

HardocK, Ernst
Akademlestraße 26 . Telephon 2093 .

Fach - Photographen -Vereinigung Karlsruhe i . B .
Hofmann , Jattob

Rheinstraße 12. Telephon 2252 .
Lindner , Wilhelm

Yorkstraße 10, früh . Mitarb . b . Miirnseer.

Luger , Wilhelm
Amalienstraße 85 , Kaiserplatz. Tel . 2602 .

Badische Kunstanstalt
Karl Obrist

Veilchenstraße 27 . Telephon 1092 .

Rausch T Pester
Erbprinzenstraße 3 . Telephon 2678 .

Atelier Rembrandt
Karl - Friedrichstraße 32 . Telephon 2331 .

Samson T Co .
Kaiser -Wilhelm - Halle 7. Telephon 547 .

Schönthaler , Chr .
Werderplatz 31 . Telephon 2145

Schmeiser , Hermann
RQppurrerstraBe 16. Telephon 2489-

Schuhmann T Sohn
Hofphotogr ., Leopoldstr . 26 . Tel . 32®0,

Traub , A. , Durlach
Zehntstraße 7. Telephon « ' ■
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LeffenMche Vorträge
jeden Sonntag 5 Ufte und Mittwoeb *u8 Uhr
im Saale Waloftr . 80 . Seitengebäude , von Frau
Missionarin W e m m e

wie geschieh! die Auferstehung ?
Jeden Samstag 3—4 Uhr Bibelstuude mit Kragen .

Eintritt frei Jeder willkommen .

Karlsruher Marli-
a. tadenlahaber -verelalgang

( Obst und Gemüse ) E . B .
Monatg 'versammlaug
hliaes Erscheinen erwünsll

Heute Sonntag
mittag 3 Ufte

. .Bavaria " Vollzäbli
wegen sehr wichtiger " sprechung

Der Vorstand .

cht

M liidWe VereWm.
Am Montag , den S. Dezember 1919 . abends

« Uhr . findet im ..SiaNauer Hof " hier eine

öffentliche Versammlung
statt , in der sprechen werden :

1 . Herr Rechtsanwalt vr . Friedberg ,
Karlsruhe , über :

„ Die Scrfaffuitgsreforui Der LandcssWWe .
"

2 . Herr Rechtsanwalt Hugo Marx ,
Karlsruhe , über :

, Mt vichßeil Allfgaßcil der Lereillizilsg .
"

, Freie Aussprache !
Sir lade » hierzu alle unsere tüd . Mitbürger
Mitbürgerinnen ein .

Per Vorst and .

MMeZMW
4 . Zlomvagnie

Montag , den 8 . Dezember ,
abend » ' liH Uhr

Versammlung
bei Kamerad Natt ..Z « m Augarten " . Mark .

und

Ladischer Zrauenverein.
Am Falle genügender Anmeldung von

Schülerinnen beabsichtigen wir , anfangs Januar
wieder einen dreimonatlichen Lehrkurs ^ur
Ausbildung sozialer Hilfskräfte für Frauenund Madchen im Älter von mindestens 20 Fakiren
mit guter Schulbildung und guter Gesundheit
abzuhalten . Nähere Auskunft bei der Ge¬
schäftsstelle . Gartenstraße 49/51 , baldtunlichste
Anmeldung mit Lebenslauf , Geburts - Schul -
und ärztlichem Zeugnis erwünscht .

Der Vorstand .
Bitte !

Kür die im ftfidt . Kinderheim , - vbelstr . 11
in der ftäftt . jiuisentrivve , Jioiunciftcrftr . SH und
in der städt . Hildatripve . Schesseistr . !!7 unter -
gebrachten Kinder , sowie für die Insassen des
städt . AlterüfteimS . ÄShringerstr . 4 . soll auch in
diesem Jahre wieder eine

Weihnachtsbescherung
bereitet werden .

Wir richten an Freunde und Gönner dieser
Anstalten die Bitte . uns durch .Zuwendung von
Gaben die Veranstaltung etner Wethnachtsbeiche -
rung zu ermöglichen
_ Zur Empfangnahme von Gaben sind sämtliche
Mitglieder der unterzeichneten Kommission bereit :
insbesondere

für das städt . Kinderheim :
Herr Slrmenrat ,> ritz Maner . gnsvckior des

Hau ses , Amalienftr . 44 . Herrvrakt . ?Irzt r»-. Blatt -
net .
Hilda

s , Amalien » ?
Hausarzt . W
Rebbach, «

Sestendstr . !i8 und die Hausvberiu
Snbeistr . 11 :

fiir die städt . Luisentripve :
Frau Geh . Hokrat vr . Drehle r . Jnspektorin

der Krivve . Westendstr . 7« n . » nd die Leiterin
Fräulein Tschummn . Baumeisterstr . 56 ;

fiir die städt . Hildatrivpe :
Frau KunstmalerStratzberger,Jnspektorinder Krivve . Westendstr . 25, in . und die Leiterin ,Oberin Vchan » , Scheffelstr . »7 :

fitr das städt . Altersheim :
. hrau Professor vr , Richte r , Insvektorin des
Hauses , dttlingcrstr . 87, Herr Stadtaizt Dr . Hel -
b ing , Hausarzt , Stefanienltr . K5 und die Bor -
steherin . Oberschwester Paulin « Müller . Zäh -
ctngerftr . 4.

Kommission
für Armenwesen und Jugendfürsorge .

WEIHNACHTEN 1919

Friedrich Bios
F . Wolff & Sohns Detail -Parfumerie

104 Kaiserstraße 104
Ecke der Herrenstraße

Praktische

,Geschenk ;
Artikel

jeder Art

Reichste Auswahl Gediegenste Fabrikate

»iiiMfimiiiiiiftiitffmuitimMtumiMifitMiiiitHHiimiNiinmMNiMi
FORTWÄHREND EINGANG VON NEUHEITEN

IftWmiMIIIIIMMaiMtUIMMMIMIMItniMIttll

Bitte um MWWWen
für nttievt Kinderlckuleu Erbvrin,eustras,e 12.
LnisenbauS (Baumeistcrstr . 561 . Hildahaus iSchek -
sclttr . 87 ) . Gemeindehaus der « iidstadt iLnilen -
strafe 58) . Rudolsstrane 21 , Belsortstrahe 11 und

Akademiettrasie 3 .
Auch in dieser schweren Seit wagen wir es .

wieder um Gaben sür unsere Ktnderschulen zu
bitten . Wir wollen doch unseren vielen Kinder -
lein , die voller Sehnsucht dem Christkind ent -
aeflenseben . ein « bescheidene WeibnacktSsrende be-
reiten und sind der Zuversicht . das , sich » erzen
und Hände der alten und neuen Freunde und
Wohltäter nnieres Hauses millia zeigen werden .unS dabei zu Kelsen .
, Zur Entgegennahme von Sven den sind gerne
bereit : „ rau Oberin Keller . Erbvrinzenktr . 12 .sowie die unterzeichneten Mitglieder des Vermal »
tuugsrats : Herr Geb . Oberkirchenrat Mauer .
Vorsitzender . Helmholtzstr . 5 : Freifrau v . Adels -
heim Stefanienftr . IS : Frau Oberin Eisen -
lobr in Scheuern bei Kernsbach : Frau Wirkl .Geh . Rat E n a l e r . Er, . . Ennlerftr . 12 : Frau
Kammer,lenrat 0 oevfner . Rintbeimerstr . 15 :
^ rl . E . K r e h m a n n . « ismarcksir . 28 : Frau
Oberbürgermeister Lauter . Srieattr . 1S2 : ,>rau
Geh . Rat Roth . Erz . . Helmbolkstr . 4 : Herr
Oberreaierunasrat Dr . Stifil . Seminarstr . 8 :Herr Stadtvsarrer K >i h l e w e i n . Waldborn -
ktrake 11 : Herr Sekretär Maas . Friedrichs -
vlab 15 : Herr Schlebach . Erbvrinzenktr . 8 :Herr Nnsvektor Schmidt . Donalasstr . fl : Herr
Obersehrer Schumacher . Werderstr . 4L : HerrDr Steiner . Eiienlohrstrafie 5 .

Mutterha us Mir Kinderschiv eltera .

VePMtsM öet eoan ^Iafoniflonünftnlf
Ten verehrlichen Bewohnern nnserer Stadt ,welche unserer Anstalt von Anfang an viel Liebe ,entgegengebracht haben , erlaube » wir uns . unser

DiakonsssenhauS mit allen seinen Zckiwestern , seinen
zahlreichen armen Kranken , besonders der liebe -
bedürftigen Schar auf der Kinderstation , wie unsere
Marthahauser titr die bevorstehende Weihnachtszeitin freundliche Erinnerung zu bringen .

Der Berwaltunasrat
der « van « . Diatoniijenanstalt .

Waisenhaus . Bitte .
„ „ Wir gedenken auch diele / Jahr >ür unserePfleglinge eine Me «hna -htSbe,ii,eruna z» ver -
anstauen und wenden uns an die grobe Mildtätig -
feit der hiesigen Einwohnerschaft mit der Bitte ,uns die Abhaltung der Bescherung durch Svendenvon Liebesgaben ermöglichen z » wollen .Zur Empfangnahme sind die ll » ,crzeichnctensowie Verwalter Hosheinz . Siösserstrahe 17,gerne bereit .

Karlsruhe , den 1. Dezember ißlfl .
Der Verwaltungsrak des Waisenhauses .

Prof . Dr . Franz , Stadtr ., Dr . Baumstark , vr . Arzt .Ganser , Privatmann . Ge -t , Stadtrat . Kirsch .OberrechnnngSrat , 0 >. Knrrein . Rabbiner . Lint .
^ tadtdekan . Markstahler , Privatmann Rapv .V 0rAtt W SV2Vt IIAi »V*AM «.Ate /Ä *^ V.Dekan . Romhildt . Privatmann . Btnrn . Stadt -
verordneter , Siivell . Altstadtrat . Dr . WciU . Rechts¬anwalt . Frau Weinaand . Stadtverordnete , BMst -
ner , Stadtverordneter .

Lederke - u. Vorscduüdaal !
-- -------- ----- Zirkel 30 . --- ----- -------
gibt Darlehen Personalbörg -gegen

schalt , Hinterlegung von Wert¬
papieren oder sonstige Sicherheiten ,

gewährt Kredite in laufender Rech¬
nung (Konto-Korrent)

diskontiert Wechsel ,
besorgt den An - u. Verkauf von

Wfrtpapieren .

Bitte um Beitrüge
Kr die Abteil « « « II des Badischeu Fr «ne « »ereiuS

sFröbelseminar ) .
Alllährlich hoben wir uns in Kriebenszeit vor

Weihnachten mit einer össentlichen Bitte um Ge -
schenke sür die Krivven im Luisen - und Hilda -
HauS an die hiesige Einwobnerllbaft geivcndet .
Leider haben die finanziellen Ergebnisse des Be -
triebs der Kinderkrivven sich aber stetig so ver -
schlecht« » — leit Bestehe » dieser bat der Frauen -
verein rund 380 000 ,k zugeschossen — , dak die
Abteilung aezwunaen war . mit der Stadt ein Ab¬
kommen zu treffen , auf Grund dessen diese in
städtische Verwaltung übergegangen sind .

Durch die obenaenannten Zuschüsse wurde nicht
nur das gesamte Vermögen der Abteilung aus -
g«z«Krt . sondern es ist auch eine Schuld in Höhe
von 30 (too Jl entstanden .

Neben den Krivven bat die Abteilung audi den
Betrieb n » d den Ausbau des Ẑ röbelseminars und
der ^ röbelschen Kindergärten zu leiten . Ilm diese
für das Volkswobl so wichtigen Ansaaben voll
und ganz erfüllen zu können , bedarf sie grösserer
Geldmittel , zumal uns durch die Verlegung des
Seminars in das Fasanenschlöhchen ebenfalls
hohe Kosten erwachsen .

Wir bedürsen daher neuer Mittel zur Abtragung
unltrcr Schuld und Bildung eines Betriebsfonds
sür das Seminar , das durch die in vieler Be -
ziehuna weil aünstiaeren Lage und Raumverbält -
nisse im Falanenschlöftchen die Möglichkeit g«-
winnt . manche bisher zurückgestellte Ausgabe lösen
zu können , wie sie die Fürsorgetätigkeit sür das
Kleinkind lordert .

So wird es sick z . B . darum handeln . Sonnen -
und Luftbäder sür schwächliche und erbolungs -
bedürftige Kinder . Svielnachmittaae für Schul -
linder , sowie Gelegenheit zu Gartenarbeit und
Tiervflegc zu schassen und Mütter - und Eltern -
abend « und Kurse kür Kiuderkckwestern einzu -
richten .

Wir sind deshalb mehr wie je auf freiwllliae
Svenden angewiesen , und im Vertrauen aus die
bewährte Teiluabme unserer alten Freundinnen
und freunde , sowie Gönnerinnen und Gönner
unter der Einwohnerschaft bitten wir dies« um
gütige Zuwendung von Beiträgen .

Zur Emvsananahme von Geldgeschenken sind
die Vorstandsmitglieder bereit :

Frau Maior Dahlmann . Präsidentin . Bach -
strafte IN : i>rau Oberst von F i e b i g . Wein -
brennerstr . 17 : Frau Geb . Hofrat Drekiler ,
Westendstr . 76 : Freifrau von Hor n steiu -
Binningen , Handnvlatz 2 : Frau «General

imberger . Moltkestr . 27 : Frau Landrichter
r . Rüger . Stekaniensir . 88 : Freiin M . von

S c u t t e r . Stesanienstr . SS : Frau Kunstmaler
Strasiberger . Westendstrah « 25 : Frau Dr .
Stroebe . Kaiserstr . 2N1 und der Gelchästssüh -
rer Privatmann Dr . Strvebe . Kaiserstr . 201
und Stefanien » ! . 74/76 , Zimmer 108 . ebener Erde
(von 9— 4 llbri .

Karlsruh « , deu 5. Dezember ISIS .
Badischer Fra « e« verein . Abteil » « « II .

I

Geschäfts- Empfehlung.
Hiermit zur gefl . Mitteilung , daß ich das Oeschäft von meinem

verstorbenen Schwiegervater

B . Klotter
«Sattlerei nebst Lederwarengeschäft ,

Kronenstraße 25
unter Heuligem übernommen habe u . daß ich dasselbe unter der Firma

B . Klotter Nachi .
Inh . Gottfried DiscHinger

in unveränderter Weise weiterführen werde . Indem ich mich in
allen Sattlerarbeiten für Hier und Umgebung bestens empfohlen
halte , bitte ich das bisher geschenkte Vertrauen auch auf mich
übeitragen zu wollen und zeichnet ergebenst

Gottfried Dischinger.
Iii»

Haiti

Diebe
steingerichtete
paratur -Werkstatte 1

^
Sie Kaiserstraße 22V»
gang Hirschstraße , öe

Waffen -Ratz 6''

+ Magerkeit *
Schöne volle

formen durch un >. °
t t>

talischenKraktville " t
für Rekonvalc »-Az »>
Schwache , vreisgc »
aoldene Meoa >»
EVr « ndivl . : ' " fSWochen bis 80 f
nähme , garant . Ui'yjjj

Hausierer.
kaust den Bcdal '

engr « s - 0a »

S . Rofentx
Waldstratze ^ 5 . "

Kronenitrahe ^

Witwer . evana -. «
Z

° <
in StaatSfleüun .̂ ^ -
2 Kindern , et ». w?
nettem Haushal .'^ jAi ,
sich noctiinais alua,gi »
verheiraten ui d ^ iliK
dern eine gute 6^
Angebote ! unter J ctj>>
i ns Tanvlat - b »55 - - ^

Heirat « ^«
Architekt ,

30 . in guter
wünscht nur dick« ^ il
glückliche El ' f . f, ,netten Fraulei »
Famitie . Anaevo
Nr . 6247 ins
liilrn erbeten .

Heirat .
Bess . Hand 'v ..

MiUr
"

? arverw0 ^ ^
•SülSSiiTfcSf

K . « . ansaeschl ' >t
bindnna zu
Heirat .
wünscht . leoo « . -j .
Anaeb . m .

Heirats »
in aUcn Äreiler ^ b^ .
rasch und reell . fit
bewährte
Rosa M - ras « - s,«- ^
rube . Kailerst
8 . Stock . Äuch ,^ j„
geöffnet .
Witwen u>>i ^ atr£i

WS .. .4MA
Heirat kenn ?»
Reise und ««- -
gütet . Rabttg .
unter ?ir . v »?
biattbnro crv ^ - --^

_ _ DaIiibaIa ml 5 'ßrtf allen Menschen »nzeabnteS « fUtf, Gesundheit und Zufriedenheit bringen . Znhaittautzug : Srund,Ü,e der| IQr fHSSTI ] J ^ TS! 5( 1 «reifender>5ozialisierung. Der Staat zahtl jedem Menschenein ausreichende» Gehau auf ttdenszeil. — Nur tiiqllch ZttilV PI ütoitll Jlt ' B » ! Sorgenlose Erlsten» für alle Menschen . Mebr i.> t>ensfreuden fllr iung u. alt . — Ehe oder freie Liebe u . Narurehe . — Frau _ _Kr mtbeit und Siechwm . —Narurgemiihe Kiudererziebung . — Irrtümer tn derRetigio >u . v . a . ISriinduna »in «r Liga !> -preis drosch»üb umgedenuns . Mit ZẐ S «i?tcrph » tograpSlea ^ JndaU «au «,ug ^ Spirltismu ». NVlsl -rericheinunge » und -i ifchtücfcn. - Pertehr mir Bersiordenen KoeibeTote leben !
3 lehrreiche Bücher: W<« ich «iq ?s z»hr » >»rng«,ano »n» >»»« «rhiet».»

RawrstaatSeinrichtungen mit dnrch-
!ch Zftllnd >ge Arbeitszeit würde genügen. —
Frauenemanzipatton. — Vermeidung von

sagt : j .® .« (Beifterroelt ist nicht verschlvsseu. ' — Geister beantworten Fragen . — Erlebnisse nach dem Toke ." beriibmien Geistern . — (« egner de« ^ pil-it>«mu«. — Spukgeschichten. Vorvdnunacn Wadrnüume und vieles andere . PreiS bro
'
sch

''
5
'
M ->rr atb T 'Ü ^ ati .'Preis l M . .Hu vezieyen d. Bit »' Sanatorium , Dreiden -Radebrui , Biij ' Äeria ^, üeipzig. u . alle Äuchhandl. — Au« ^ »ri . Prc>jp. bti
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Aus dem ölaMMe.
Landestkieater . Vom Büro wird uns aesckrieben :

^ aen Krankbellsfalls muk die näckste Wieder -
«oluna von Waltersbausens .,3t a u e n ft ei n er
® o cfi a e i t " von Dienstag , den 9. auf Mittwoch , den

Dezember , verleat werden . Am Dienstag , den
' Dezember , wird „Eine Nackt in Venedia "

*"iit erstenmal wiederbolt .
- Eine Weihnachtöbitte des Landeskrüppelheims Hei -
^ berg, die uns mit dem Wunsch um Veröffentlichung
^ gelegt wird , lautet : Weihnl ^ kitsfest ! Kinderfest !

aber wollen wir unseren Stindem dieses schönste
ol»et Feste glücklich gestalten , wie ihnen vergessen

- Lochen , daß sie fern vom Elternhaus weilen müssen ,
?m geheilt und erzogen zu werden ? Voll Vertrauen
senden wir uns wiederum an alle Freunde und Aön -
?ef der Krüippelkinder und bitten sie innig , uns Ga -
Au zu spenden . Ncbrunqsmittel , Kleiderstücke, Bü -
7^ . Spielsachen uni Geld sind herzlich willkommen
Vo erwünscht . Wir haben Kinder und Zöglinge von
«wem Vierteljahr an bis w 18 Jahren . Helft uns ,
Allere IM Kmder im Seime zu bescheren und zu
freuen . Die Stäben nimmt an die Verwaltung des

[ I «N» enietm ®, Oberin Heimstatt , Heidelberg ,
^ brbacherftraße 49.
. Ter Zentralrat der Angestelltenausschüsse von
Z °rlsruhe » nd Umgebung befaßte sich m seiner
xolldersammilimg am Freitag eingehend mit der

der Öffenhcrltung der Verkaufsstellen an den
letzten Tonntagen vor Weihnachten . Nach einer

Nr lebhaften Aussprache , wurde Beschluß gefaßt ,
Mb an höchstens zwei Sonntagen vor Weihnachten
«n« Verkaufsstelle ^ offengehalten werden diirften
M daß diese Tage als Sonntassübercrrbeit nach
An Tarife für Handel bezahlt werden müßten .
jT£ Erlaß über die Offenhalwnv der Verkaufs -
Men ist bekanntlich von drei auf zwei Sonntage
or Weihnachten beschränkt worden .

in^ rlsruher Hausfrauenbundes . Die
i^ dnerin , deren warmes Empfinden für die Haus -
gestellten wie für die Sorgen der jetzt oft schwer
Mästeten Hausfrau wohltuend wirkte , führte unge -

folsen &cs aus : Die neue Zeit mit ihren neuen
i 'V̂ ten unö Forderunzen konnte auch an den Dienst -
Mn nicht spurlos vorübergehen . Was jetzt von
Men Organisationen gefordert wird , ist hier m der -
irjr &thl der guten Haushaltungen größtenteils
Mn lange bewilligt . Es handelt sich im wesent -
Kn um (Tute Kost und Wohnung , um kürzere Ar -
^ szeit , einen freien Nachmittaz in der Woche und
? höheren Lohn . Manche Organisationen schießen
Mr mit ihren Forderungen weit über dos mögliche
A ' . hinaus . Diesen übertriebenen Forderungen
puffen die organisierten Hausfrauen entgegentreten ,

das Familienleben nicht zerstört wi« >. Denn
>? * ,dürjeTt bei der Festsetzung von Verträgen und
Krisen nicht nur gn die Hausangestellten denken ,

wir die besten Bedin 'zunsen wünschen möch-
Wir müssen auch die Hausfrauen des Mittel -

berücksichtigen , die hänfig wegen ihrer Mit -
ü?°nt im Geschäft , wegen großer Familie oder

«. ' llUUf r̂vlH vlv wVVILv-11 I wi/
yVß , Wäsche und Heizung , die den wesentlichsten

der Vevziiwng für das Mädchen ausmachen .
Ungeheuer gestiegen sind . Es ist daher dringend
Mg , daß die Hausfrauen sich ebenfalls organi -

um sich den >wachsenden Anforderungen der
MsanMstellten gegenüber zu behaupten . Der
M vorliesende Vertrag ist übrigens nach Aussage
fi ; Arbeitsministerinms mrr ein BertragSmufter ,

nach den verschiedenen Bedürfnissen des einzel »
Jf . Haushalts geändert werden kann . Er soll aber
gleicht spater Gesetz werden . Der Lohntarif müßte

das Mädchen gestellten Anforderungen , ihr «
Mtungen und Fähigkeiten mehr berücksichtigen.

Rednerin warnte vor Einführung von Heber -
soften , die leicht zu Reibereien führen könnten .

^orf nicht dahin kommen , daß die Hausangestell -
fcj . Und die Hausfrau sich wie Aebe rg ^ r und Ar -
Q^ ehmec freind gegenüberstehen , sondern die Ar -
i^ !^gem«inschaft , die seither beit - zi , muß erhalten

nben . Di - Hausangestellte soll dabei Vicht ver -
Mn , daß die Hausarbeit nicht nur ihrem Erwerb
i4 sondern daß sie zugleich die beste Ausbildung
h». für ihren künftigen Beruf als Hausfrau und

Zer . Der große Beifall und die angeregte Aus -
'C, die dem wohldurchdachten Vortrag folgten ,
n . daß die gut befuchte Versammlung der Red -

l>̂ "^..mit lebhaftem Interesse gefolgt war , und daß
d- . Anwesenden sich bemühen werden , zur Lösung

letz : so brennenden Frage beizutragen . Der
^ Mnvertrag ist in der Geschäftsstelle des Karls -

.Hausfrauenbuiiides im Erbprinzenschlößck >en,

Ritterstraße 7, täzlich von 3 bi? 5 Uhr , außer Mitt¬
wochs. zu haben , wo auch Anmeldungen zum Haus -
frauenbund entgegengenommen werden . '

Der Sck >var,« valdverein hat sich die dankenswerte
Aufgabe gestellt , seine Mitglieder in dieser Seit der
Verkebrsnöte . in der die meisten ihre Reise - und
Ansfluasvläne nur im stillen Busen heaen und
pfleaen , aber nicht ausführen dürfen , wenigstens im
Lichtbilde hinauszuführen zu den Zielen ihrer Sehn -
fuckt . Im Verfolg dieses Programms hatte er auf
Donnerstag abend seine Getreuen im Gartensaale
des Moninaer zu einem Lichtbildervorträge feines
Mitglieds Chr . Münch über „Deutsche Landsckaf -
ten " versammelt . Bei der anerkannten Meisterschaft
des Genannten auf dem Gebiete der Landschasts -
Photographie war von vornherein nur Erstklassiges
zu erwarten , und so war der beängstigend zahlreiche
Besuch der Veranstaltnna — zü der erstmalia . vom
Vorsitzenden herzlich bearüßt . auch der von langer
Krankheit wieder genesene verdiente Schatzmeister
des Vereins Oberrechnungsrat Schwarz erschie-
nen war — nicht zu verwundern . Der Vortragende
führte unter besonderem Hinweis darauf , daß der
unglückliche Ausgang des Krieges uns weite Teile
vormals deutschen Wanderaebiets verschließe und
uns mehr denn je darauf verweise , die reichen Schön -
heiten unseres eigenen Landes zu erkennen und
zu genießen , eine stattliche Anzahl von Landschafts -
aufnahmen mit teilweise echt lvrischem Stimmungs -
aebalt vor . von den einsamen dunkeln Seen
der Mark mit den ihre Ufer säumenden rotleuchten -
den Kiefernstämmen , wie sie uns aus den Bildern
Walter Leistikows bekannt sind , bis zu den trotzig
ihre weißschimmernden Häuvter in die Wolken
reckenden Riesen der Alvenwelt . von den flachen
Ufern der Spree bis zu den von schroffem -vels be -
wehrten der iunaen Donau . Der reiche Beifall ,
den der Vortragende fand , war ursprünglich , echt
und wohlverdient . W .

Arbeiterbildunasverrin . Am Montag abend sprach
vor einer großen interessierten Zuhörerschaft Vfarrer
Kr . Stob er sIspringen ) über : . Jim Geistes -
kamvf der Gegenwart "

. Der Redner führte
u . a . aus : Der Krieg nach dem Krieg bat begonnen :
Während unsere grausamen Leinde von außen her
mit ihren wahnsinnigen Forderungen noch weiter
uns bis aufs Blut bedranaen . harren im Inneren
alte brennende -kragen ihrer Lösung — vor allersi
die Entscheidung zwischen Kavitalismus und Sozia -
lismus . Adam Smith prägte dereinst das Wort von
dem freien Spiel der wirtschaftlichen Kräfte , Darwin
das vom Reckte des Stärkeren im Kamvfe »ms Da -
sein und Friedrich Nietzsche führte diesen Grundsatz
auch ins sittliche Leben ein und betonte den Willen
zur Macht . So dachten denn auch vielfach die Herr -
fchenden Klassen — anders freilich die beherrschten ,
die im Zeitalter der Maschine sich herausgebildet
hätten und als Stand der Arbeitnehmer dem der
Arbeitgeber neaenübertraten . Nun entstand die
Rede nicht bloß vom Reckt auf Arbeit , sondern auck
vom Anteil am miterworbenen Gewinn , ia von der
Sozialisieruna aller Erwerbstätiakeit —■ ein Streben ,
das nack dem Kriea wieder neu erwackt ist und nock
lange die Geister bewegen und erregen wird . Wenn
bei einer Krage , so sehen wir es an dieser , daß zu
ihrer wahren Lösuna Wissensckaft und Gesetzgebung
nickt ausreicken . vielmehr gerade hierbei in erster
Linie innere Kaktoren wirksam werden müssen —
eine gründliche Aenderuna im Denken und Kühlen
der Mensckbeit in der Ricktuna auf echte soziale
Gesinnung , wie sie während des Krieges uns nie
hätte entschwinden sollen . Allein die Wahrheit wird
uns frei machen und nur die Liebe ist des Gesetzes
Erfüllung ! Die warmblütigen — ganz trefflichen
Ausführungen des außerordentlich fesselnden Red -
ners lösten eine Ausivracke aus . die einmütige Zu -
stimmuna zu den Darleaunaen des Redners ergab .
Die Kubörer folgten in Bewegung dG, tiefen Ge -
dankenaänaen des hervorragenden ' Redners .

Der Rhrinklub Alemannia hat am Sonntag , den
30 . November , nachmittags , feine 14 . Hauptver -
sammlu -ng abgehalten . Die Veranstaltung war stark
besucht und nahm — von echtem Sportgeist getra¬
gen — einen guten Verlauf . Den Bericht über das
abgelaufene Sportjahr erstattete der 1 . Vorsitzende ,
Herr Dr . Häfelin . Hervorgehoben sei die statt -
liche Mtgliederzunahme seit der letzten außeroroent -
liehen Hauptversammlung im Januar ds . Js „ der
Stand der Mitglieder beträzt über 300 , worunter
125 ausübende Ruderer sich befinden . Ferner ver¬
dienen Erwähnung die Neubestellungen des Klubs
an Bootsmaterial : ein Gigzweier , ein Gigvierer
und ein Gigachter , sämtlich bei der Bootswerft
M . Z '.egler in Würzburg in Auftrag gegeben . Die
sportliche Tätigkeit der Alemannia war durch das
Fahrverbot am dem Rhein ziemlich behindert ; im>-
merhin konnten bei lokalen Wettbewerben 2 erste
Plätze errungen werden . Den für das Jahr 1914
iioch nachzuholenden Bericht erstattete der zweite
Vors . , der an die schönen Erfolge der damaligen

Inln 'zmannenmannschaft in Konstanz , Straßburg - >
Kehl , Karlsruhe und Heilbronn erinnerte . Ueber
das Vereinsleben während der harten Kriegsjahrc .
berichtete Herr Stamm : 18 liebe Klubkameraden
haben ihr Leben fürs Vaterland gegeben . Ihr An -
denken wird in Ehren gehalten werden . Ferner
schmachten noch 3 arme Klubkamernden in franzö¬
sischer Gefangenschaft . Den Kassenbericht , aus den?
zu ersehen war , daß der Verein ein gut geordnetes
Kassenwesen besitzt, erstattete Herr H e r r m a n n .
Weiter folgten noch die Berickte der Ruderwarte
und der Materialverwalter . Dem Gesamtvorstand
wurde für feine Tätigkeit der Dank der Versamm -
luniz ausgesprochen . Die Neuwahlen , irnrdj Zuruf
erfolgt , hatten folgendes Ergebnis : 1 . Vors . : Herr
Dr . iivr . A . Häfelin , 2 . Vors . : Herr Architekt
Oertel jr ., 1 . und 2 . Schriftf . : die Herren R .
Bausback und A. K a l k b r e n n e r , Kassier :
Herr Aug . Herrmann , Jnstruktor : Herr Jak .
Scheffner , 1 . und 2 . Ruderwart : die Herren R .
Schuh und O . Groß . Materialverwalter : die
Herreu F . B a u tz und Jul . H a u g jr .. Bootshaus -
Verwalter : Herr E . Stamm . Vertreter der unter -
stützenden Mitglieder : die Herren H. Müller ,
Fr . Walter und O . S ch a w i n s k h und als Bei -

r
r : die Herren W . Beck , W . K i e f>e r. F . Lang .
M e s s a tl g . Durchgreifende Satzungsänderun -

gen und die Zieuvegelung der Jahresbeiträge wnr -
den einsttmmig beschlossen. ^ Ein weiterer wichtiger

ie
. imnng beIchlossen. Em weiterer wilchtigei

Beschluß fand durch die Generalversan îmlung oi<
Genehmigung : der Ruderbetrieb soll von Maxau
nach dem Rheinhafen verlegt werden : die trostlosen
Verkehrsverhältnisse . die in absehbarer Zeit sich nicht
bessern werden » zwingen zu diesem Schritt . Die
Stadtverwaltung hat dem Rheinklub einen äußerst
günstig gelegenen Platz am Nordbecken des Rhein -
Hafens zugesagt . Der Vorstand wurde beauftragt ,
die Vorarbeiten zum Bau des Bootshauses u-rck die
gesunde Finanzierung desselben in die Wege zu
leiten und nach Abschluß dieser Arbeiten deren Er -
gebnisse einer außerordentlichen Generalversamm¬
lung zu weiterer Beschlußfassung zu unterbreiten .

Veranstaltungen .
Der Bortraa über Wolfru « s Wcihnachtsmiifterium .

der als Einiühruna zur Allfiübruna des Werkes durch
den M o t e t t e n ch o r am Samstaa , den 18 . D «zbr . .
abends A-8 Uhr . in der Stadlkirche aedacht ist . wird
von dem Leiter der AuMbruna , Dr . Hermann P o v »
ven , beute » o r m i t t a a balb 12 Ubr in der
Aula lSöriaal 101 der Technischen Hochschule aebaMn ,
iinterstüvt von Liedervorträaen der Sovranistin Else
Ivos .

II . Künstlerabend . Nachdem der erste Abend Beifall
aefunden bat . findet am Montaa . 8 . Dezember , abends
7 Ubr . im Äiinftlerbaussaal lSofienstr . 2 . Ecke Karl -
straf,el . ein II . Abend statt . EL kommen dieses Mal
von der Nachbarbübne Baden - Baden Overnsänaer In -
lins K i e f e r . Krl . Erna Hellmuth unö Herr W .
M e n e r - S a n d e n . die heitere Lieder sowie neue
Wiener Lieder zum Vortrag brinaen werden . Herr
Wjllu E d e r brinat als besondere Neuheit „ Der Harle -
Ein" nnd ciniac neu « beitere und ernste Vorträge am
Klavier . Das Tiinzervaar Ellen und Carter
wird mit neu einstudierten Tanzen Interesse erwecken .
In Anbetracht deS auten Zwecks lSvende für unsere
KrieaSaefanaenen in Krankreich ! ist der Veranstaltung
ein reaer Besuch zu wünschen . Karten tn der Mn -
sikalienbandluna Kritz Müller . Kaiserftrakc . Ecke
Waldstrabe . Televbon 388.

Wokltätiskeitskonzcrt . Am 9. Dezember ' findet im
Eintrachtsaal ein Konzert znauusten der vertriebenen
Elsast - Lotbrinaer statt . Veranftaltet ist es von der bie -
fiaen Ortsaruvve des Hilksbundes für Elsak -Lotbrin -
aer . Mitwirkende sind : Kammersänaer van Gor -

ibett - - -kom , Komertlänaerin Eli sab Kriedbera und
Eltsabetb und Bruno Stürmer . DasFProaramm
ist so aewKblt . dal , es bei aller VornebnMit doch für
weiteste Kreise anziebend wirken dürfte , und es darf
erwartet werden , daft bei den btlliaen Eintrittsvreisen
und dem auten Zweck die Veranstaltnna auch einen
finanziellen erfreulichen Erfolg bat . lSiehe die Ana .) .

Siusouie -Konzert . Am Mittwoch . 10. findet das 8 .
Sinfouickonzerl statt . Als Solistin tritt die bekannte
Gesanasmeisterin Hertha D e d m l o 10 aus Berlin
auf . deren Gesanasabende immer »u den Glanzvunk -
ten tn der Reibe der Konzertveranstaltunaen der
Reichsbanvtstadt zäblen .

Karlsruher Turnverein 1846. Heute Sonntag . 7 . dS .
Mts . . nuchmittaas H6 Ubr , veranstaltet der Verein in
der Zentralturnballe einen Lichtbildervortrag mit tur -
nerischen Mnsteroorsübrunaen , die am Dienstaa den
9. um 7 Uhr abends für Schüler und deren Eltern
wiederbolt werden .

Ge >a » g» «rei » Coucordia e . V . Heute Sonntag den
7 . Dezember , nachmittags 5 Ubr . findet im Vereins¬
lokal Ziealer Kainilienabend mit reichhaltigem Pro -
«ramm statt .

Weltvauorami ». Die Serie „ Indien " wird bis ein -
schlieiUich Samstag . 13. ds ., gezeigt .

Residenz -Lichtiviele . Das neue Programm bietet :
Waldstrakie 3 0 : „ Der rote Sarafan " . An den
Wertaaen . nachmittaas von 5— W Ubr wird das lebte
Erlebnis des Mcisterdetektivs Nick Carter aezeigt . „ Das
<̂ astbai !s von Chicago " . — Schillerst raste 22 ,
Ecke Goethestraste , brinat u . a . das Kaktige Kilmschau -
wiel „ Lola Äiontez " oder . Banditenlieb «" . — Kai -
serstraste 5 ( am Dnrlacher Tor > brinat « Di « Toch -
ter des Senators " . Schauspiel in 5 Akten . Eines der
besten Lnstsviele ist wohl „ Drei Taae Mittelarrest " . 3
Äkle . Die Komödie „Der aroste und der kleine Lumv
ist reizend .

0M , Gemrde « VMr.
lNachdruck der mit einer Cbiffre versebenen Artikel

ist nur unter Quellenangabe gestattet .)

Die Schwankungen der Reichsmark .

Die Mark hat in den letzten Wochen wieder leb -
hafte Kursschwankungen erfahren . Gleichzeitig war
auch die Kursbewegung der ausländischen Wechsel-
kurse in Deutschland überaus nervös . Diese starken
Schwankungen werfen bei deni Import von Roh -
stoffen jede Kalkulation über den Haufen und er -
schweren dadurch der Mduftrie und dem legitimen
Handel das Geschäft immer mehr . Die Kursentwick -
luna der Mark illustriert folgende Tabelle :

Kriedenskurse 2. Jan . 26 . Nov Jetzt
Kopenhagen 88,89 47,45 12,50 11,85
Stockbolm 88,89 44 11,50 10,75
Amsterdam 59,25 38,40 0,95 5,97
Zürich 123 .45 60 13,75 12,30
Die Erholung war auf börsentechnische Momente und
aus das Bekanntwerden des deutfch -belaischen ?? i -
nanzabkommens zurückzuführen , wonach die 6 Milli -
arden Marknoten , die feit der Okkupation Belgiens
nach diesem Lande geströmt , in der Korm dem Ver -
kehr entzogen werden , daß Deutschland der belgischen
Regierung eine gleiche Summe 5 -vrozentiaer . in 40
halbjährlichen Raten einzulösender Schatzscheine gibt ,
die die belgische Regierung als Unterlage kür ihre
eigenen Kredite benutzt . Die Erholung der Mark
war aber sehr kurzlebig . Sobald die Deckungskäufe
beendet waren , ging die Mark wieder nach unten .

Bei dieser neuen Abfchwächuna der Mark spielten
Devisenspekulationen von deutscher Seite eine ae -
wisse Rolle . In Berlin hatte man nämlich auf das
Abkommen , mit Belaien hin umfangreiche Vorder -
käufe in ausländischen Devisen vorgenommen . Als
es sich dann um den Rückkauf bandelte , stellte es sich
heraus , daß die entsprechenden Beträge ausländischer
Devisen nur zu wesentlich höheren Kursen zu haben
waren . Die deutschen Kirmen sahen sich genötigt ,
um ausländische Devisen zu erhalten . Marknoten
um jeden Preis im Auslande zu verkaufen . Sckwe -
rer Schaden wird dem Kredit der Marknote ferner
durch die. Art und Wdise des ietzigen Einkaufs von
Rohstoffen zugefügt . Zahlreiche Industrielle , be-
sonders Tertilindustrielle . suchen sich soviel Rohstoffe
wie möglich zu verschaffen , indem sie. ohne Rücksicht
auf den Markkurs , einfach Marknoten in Dollar -
noten umwandeln . Eine rationelle Ueberwachuna
der Robstoffeinfubr und der Rohstoffbezabluna . die
trotzdem von jeder bürokratjfchen Bevormundung
freibleiben muß . ist mindestens ebenso notwendig , wie
die Ueberwnchuna der Ausfuhrpreise und wie die
Maßnahmen gegen ungesetzliche Einfuhr im Westen .
Oder soll erst der Zeitvunkt abgewartet werden , wo
die Mark auch den letzten Rest ihrer Kaufkraft ein -
gebüßt bat ? Dann würde freilich iede unnötiae Ein¬
fuhr aufhören , aber aleickzeitia auch die unbedingt
notwendige Einfuhr von Lebensmitteln und Roh -
stoffen .

Die Situation ist allmählich so unhaltbar aewor -
den . daß eine Sanierung aewisserwaßen in der Luft
schwebt. Freilich will die amerikanische -vinanzwelt
offensichtlich Bedingungen durchsetzen , die darauf
hinauslaufen , die Kreditnehmer zu zwingen , ihren
Hauvtbedarf in den Bereinigten Staaten zu decken
und Aleickzeitia den Vereinigten Staaten die Waren
zu liefern , die dort benötigt werden . Auf der inter -
nationalen Handelskonferenz in Atlantic Citv purde
der Befürchtung Ausdruck gegeben , daß amerikanische
Kredite von den Kreditnehmern zu Einkäufen in an -
deren Ländern verwendet werden könnten . Als Bei -
fviel wurden die in der französischen Devutierten -
kammer gefallenen Worte angeführt : „ Man leihe in
den Vereininten Staaten und kaufe in Deutschland ".
Das Programm der amerikanischen -^inanzwelt
lautet offenbar etwa folgendermaßen : Amerika ge -
wäbrt Kredite lentweder aeaen Vervfändnnn erst -
klassiaer Wertpapiere oder aeaen andere Pfand -
obiekte ) nur für den Einkauf von Waren und Rob -
stoffen in den Vereinigten Staaten , wobei es aleick-
zeitig ein Abkommen über die Jnzablunanabme von
Waren der betreffenden Länder trifft . So sehr wir
amerikanische Kredite nötig haben , so gefährlich
wäre es . wenn Deutschland in dem Augenblicke , wo
unsere Industrie an die Wiederanknüvfuna der Wirt -
schaftsbeziehunaen zu allen Ländern denkt , einem
einzigen Lande aewissermaßen ein Monopol für die
Einfuhr wie für . die Ausfuhr aeben würde . G . H.

Börsen - und AinammeZdungen .
Berliner Dorfe.

"W . Berlin . 6. Dez . Die heutige Sensation bildete
bei enormem Zusammenlauf und großen Umsätzen
die Steigerung von Schanttma in Svrünaen bis

iiiii■— ■■■

Tel . 4993. General -Vertretung für Baden : Mondorf & Meliert , Karlsruhe , Lenzstr. 5.
deffenMche Versteigerung .

"
!,Aittn

'»lt SP » <Reit »alle >. gemäß § 373 H .- G .- B . gegen
" ahluna meistbietend öffentlich versteigern :

27» Seldwagen Nr . »5
2N0 „ „ 05

" ' o? l ' äSaflen stehen auf dem Rintheimer Exerzier -
«ot?„ !>j}d können dort am Bersteigernngstag von

zMaas 8 Uhr an besichtigt werden .
Versteigerung findet in Losen zu 50 bis

^ ' Uck statt .
Karlsruhe , den 5. Dezember 1916." ' ier, Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.

Bankhau3

Straus & Co .
Karlsruhe

Friedrichsplatz 1, Eingang Rittarstrafie
Fernsprechansohl . Nr, 30, 506 und 402 .

AborS gruben -
Entleerung .
Die Gebühr für das

Entleeren der Abortarn -
beu wird mit sofortiger
Wirkung von »,00 Jl auf
8,00 Ji für l cl>rn er¬
höht .
Karlsruhe . 2 . Dez . 1019.

Stadt . Tiesbanamt .

3flflö - NrMer« .
Die Gemeinde Eaae » -

stein versteiacrt am
Samstag den <!! . De ».
b. it .. nachm . 3 Ubr . im
Rathaus die Ausiibuua
der Gemeindeiaad mit
Wirkung ab l . Februar
1920 a . weitere ß Jahre ,
in 2 LoSabteilungen
«Hoch- n . Tiesaestade ) .

Als Bieter werden
nur solche Personen zu -
gelassen , welche im Be -
stfce eines Iaadvastes
find oder durch eine be-
zirksamtlicke Bescheini -
gung nachweisen , daft
geg . die Erteilung eines
Iaadvasses ^keine Beden -
ken Aesteben .

Eggenstetn , den 8 . De¬
zember 1919.

Der G «m« inderat .

AreiwiMge
Versteigerung

Montaa den 8. Dezbr .
d . i^.. nammitt . i Uhr ,
werde ick in Karlsruhe
im Pfandlokal . Stein «
strafte 23 , aeaen bar «
Zahlung ösfentl . v«r -
steigern :

2 vollständ . Betten m .
Rostbaarmatr . . 1 Pol -
steraarnitnr . 1 Sekretär ,
2 Schränke , 2 Pfeiler -
kommoden . 2 Tische , 5
Stühle . 1 Regulateur ,
I Kiichens <brank . 1 Kü -
chentisch . 1 Herd u . 1
Gasherd , 1 Bügelbrett
u . Bügeleisen . 1 Mil .-
Amng . 1 Reitbose . 2
Tromveten . 1 Trommel -
seil mil Tchl . . 1 Kern -
« las . 1 freist u . dal . m .

Die Versteigerung fin¬
det bestimmt statt .

Karlsruhe , d . 0 . De¬
zember 1919.
A . Hanoi . Gerichtsvollz .

HB
Dam « n n . Herren , die

China
nnd leine Bewohner

kennen , wollen Inter -
essenten ihre Adr . nen -
nen unter Nr . 6671 an
das Tagblattbüro .

Dame mit Auslands -
ausenthalt erteilt Unter -
tiefit in svan . . engl . u .
franz . Konversation u .
Grammatik . Adresse »u
erfj . im Taabbittbürocr T .

im Taablattbiiro .

Mäschinen-
schreiben,

Aeuggraxhie .
ZchWschrelbeu .
Sundschüst
erteilt l- ci schneller « .
nriindi . « usb,ld » « a
nnd znÄfiige « Prenen

Lehrer Strauß ,
Kronenftr . 15 . in .

Eing . durch d . Gittertor

? anz -

J. Ersanaäel
Nowacksanlage13.

Beginn neier Kurse .
Oefl . Anmeldungen er¬
beten tägl . von 12 —6,
Sonntags v. 11—2 Uhr .
Bei Dunkelheit

j bitte Hausglocke .

Angel » uud Wasche »
angenommen n . abgeholt .Frau Eisele » Humboldt -
urahe 15 III .

Wk ! I .SiMUWe « Wi
für Anfänger und fortgeschrittene
sSvst . Gab .) , unter erstin . vlanm . Anwendg . der
! -, <- oächt » iVl« » st. brwgt vollkommene System -' " ' Auskunft gegenbeherrsch » « « . höchste Wertigkeit .

Rückvorto .

Otts 2iukenrieth,
staatlich geprüfter Lehrer der Stenographie .

Dnrlach i. B .» Grökinaerftraße 21.

Friedrichsbad
Lokale Fango -Applikationen
geg .Rheumatismus,Oicht ,
Neuralgie , Ischias , beson¬
ders wirksahi zur Resorp¬
tion alter Exsudate ,
namentlich bei c h r o n i -
sehen Frauenkrankheiten .

J . üiteiers
Höüslspedition und Lagerraum

befindet sich

J^ugartensfr . 58 , KorMe
Telephon 135Ö

und empfiehlt sich gleichzeitig für Umz &ge
in Stadt und Luid .

H . Brocatiu » 1

. Rosalia
gibt den Manyen ein I
zartes rosiges Kolorit I
ohne ihre Anwendung 1
zu ve rraten , ist « nschiid - It»ch und festhattend. » IPre .S vro » l . 5. Mk.
Kosmet . Lilboraloiiuiii
H- Broeatius . Berlin » I
Schönhauser Allee 1» ? . I

AAMle
Emaille . Aluminium 1
usw . werden sofort reva - I
riert . <Nicht gelbtetl . I

Autogen. Slhiveißerei
Are « ) itras >e 10 . 1

Mahl - und OeSmiihle
Königsbach

empfiehlt sich fortwährend .

Oelsamen wird verarbeitei
Montags bis einschl . Donnerstag : Moh » .

Freitags und Samstags : Revet .
Erlaubnisscheine erforderlich.

Fau ! ßar &incgei ».

BsSwüssen 1
Abhilfe sofort , Alter u . I
Geschlecht angeben . I

Auskunft kostenlos . I
Merkur - Versand , München 44. 1

Neureutherltr . 13. 1
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teilweise 490 . sodann traten stärkere Sckiwankunaen
ein . Außerordentlich waren 5 % igc Bosniakische
Landesanleihe bei aeräuschvollem Geschäft um 25 %
auf 160 aefteiaert . Von ausländischen Renten mit
Valutacharakter waren serner noch 4 % tne Lissaboner
Stadtanleibe lebhaft aebandelt . daocaen Mexikaner
unreaelmäkia und vernachlässigt . Von vorstehenden
Sensationen abaeseben . zeigte die Börse ->unäckst ein
rubiaeS Ausleben , doch belebte sich das Geschäft bald
wieder bei überwiegendem Anhieben der Kutse . so
dast Schissabrtsakt !en nabeüu die aestriaen Einbußen
^ urückaewannen . Von Montanwerten stieaen wesent¬
lich Pbönir - Berabau . Deutsch - Luremburaer . Gelsen -
kirchen . Rbein . Stabl und Rombacher . Aarb - und
Elektrowene wenia verändert . Bei Sve ^ialvavieren
überwoaen Steiacrunaen . wobei Deutsch -Uebersee
Elektric kübrten . Am Kolonialmarkt lieft der bis -
beriae Äaussetaumel nach . Die Kurse sind Verkält -
nismäkia wenia verändert . Nur Vomona über -
schritten nach schwächerer Eröffnung MOV . Vetro -
leumwerte still . Canada Vacisic mäkia andickend .
Seimische festverzinslich Werte fest. Die Verkäufe
in Anleiben anderer Länder Städte und Gvvotbeken
fest. Österreichische Renten sind schwächer. Un -
«arische bebauvtet .

Berliner Kursnotierungen .

Gr . Bl . Stta -
Kenbahn . . .

Lombarden .
Etinz

-Htchbb.
itentbabn .

Itgo Schiff . ." eutschAuilr .

Sansa Schiff .
Norod . Liond

Reichsbgnk .
Sinner Br .
Aecumulat . -
Adlerwerke
A . E . G . .
Aluminium

Bochum .
Gebr . Bi
Brown Bov .
Budetus Eis .
Cbem .Griesh .
Cbem . Alberl
Doiml . Mot .
Dessauer Gas
Dcutlch - Lur .

" De, f De,
448 490.—

114.76 115 —
18 7^ 18» ,

312 - 323 75
i92 — dli.
177.60
127 75 120 60
203 ^03 60
313 . 310 50
124 50 124. -
161 161.50
252 -
178.25 176
145.26 148.50
. 12.( 0 li2 .
143 2.) 140.
260 £0 284 —
330 .— 325.
267. i6d75
245.— 248 -

312. - 21U -
205.25 . 13.50
48^. - 483.—
172.2b 172.—

222! 228.25
209 .75 |
£65.25 283. -
224 - 22i 50
229. 221 25

223i— 22150
<62 - 249 .
610.— tOö .
^79 . -
140 25 142.75
210.- 212.60
100 — 824 .
- 07.— LOS
E00. 4S7 -

6000 -
i.38 .— 142 .50
239 . «34 50
iOO - 199 -

15 60 215 .60
374 - 373 75
L90.- «89 .—
248 75 ?49 -
182 7 16450
158 - 153.

Gelsenkirchen
t^ enfchow . .
Goldschmidt .
Gribn . Masch
Hann . Masch.
Hann . Wagg.
Sarvener . .
Halver Eilen
Hirsch Kupfer
vömst. s! arb .
Hösch Eisen .
Hohenlohe . .
» ali Äscherst .
Kosth. l5ellul.
Konhäuler

De,
296. -
177.-
JOOüO
378 -

Lahmarier Co.
Laural >titte .
Linde Eism . .
Ludw . Löwe .
Lothr . Zem . .
NtauueSm . . .
Ober Eisend .
Ob . Ei ' enind .
Ober Koksw .
Orenst .-Kopp.
Pbön . Bergw .
Scheins.-Kraft
:i!hcin . Metall
Slbein . Stahl
9! ontb. Hütte
RütgerSwerk
Sachsenwerke
Schlickert Co.
Siem .-Halöke
Stell . Vulkan
Stollbii . Zink
Türk . Tabak
V . K .-Rottw .
iiier . Deutsche

Nickel
Ber . Glanzst .
V . Stabl 3DO.
Wand . 8-ahrr .
Weiteres . Alk.
hellst . Waldb .
Otav ! Minen
Olavi Genub
Pomona

139. -
181 2b
21a .
271 26

216.26
161. -
168.60
274. -
131. -
272 —
162
210 -
187 -
178. -
214 -
280.
14b 25
241.—
195. -
251.—
830 .
239

248. -
£00 .
285.—
355 .26
338 25
210
418 60
391 -

6000 -
ülaltirnote . 312
ßanada . . . 1040 56
feoutb West 467 —
« teana Rom . «g 110a
Deut . Pettot . «ei -

« Dez.
296
IM -
m .
378 .—

24i
'

209 —
274.50
334 26

145 26
218
220 —

139
'

181. -
rn —
27126

210!-
160.76
167 —
272 .
232.25
281.—
162 -
205.60
188
173 -
214. -
310 -
144' .
242 .75
194 50
240 25
8 .6
238 76

248 60
825 -
270 —
325. -
342 -
- 08 —
434
401 -

6900
Sil —

80 1133
467 —

1100
443 -

Icüijenmnrft . Telegruphisc ?)« Au »zuhlungen für :

Holland . . . . .
Dänemark . . . . . .
Schweden 99 s 35
Norwegen 944 25

>. Dez 19lv.
® clb : ©rief

1773 » 17769 »
» 670 75

995 76
946 7»

868 üb 860 76Schweiz . . . . .
Leiterreich - Ungarn
Wt - N 29 » 29 30
Budapest 33 os 33.06
% raa s4ii «436
Spanien 809 28 D1075
HelsingforS 144 76 145 25

6 De,

1840 50
909 25

1039 25
939 25
903.25

34 96
28 46
32 55
83 05

9« 25
1« 75

l91 !>.i'riel
1860 60
910 .75

1040 75
990 73
910.75

35 05
28 66
33 .06
53 86

960 75
146 25

Frankfurter Börse.
W . Frankfurt o . M ., 6. De ^ . Die Börse bewahrte

am Schluk der Woche zwar unverändert ibre feste
Haltung . dock war eine gewisse Unsicherheit in der
Stimmung des Marktes festzustellen . Wenn unae -
achtet dessen diese Kurse in einiaen Fällen eine feste
Ricktuna einschluaen . so waren es namentlich ein -
zelne Sve/zialvaviere . die an der Svibe der Aufwärts -
beweauna standen , so Schantunababn . die mit 455
bis 475 30 % gewannen . Nachfrage aeißte sich für
Deutsch -Uebersee Elektric , die 6 % anzogen (612) .
Montanvaviere waren out bebauvtet . Schiffabrts -
aktien blieben aänül '.cb vernacklässiat . Von chemi-
schen Aktien aaben Elektro - Griesbeini die an der ae-
striaen Abendbörse erhielten Kursbesserunaen wieder
ber . Von sonstigen Industrievavieren waren ?!cll-
stosf Waldbos 414 % gebessert . Kanada Sbares
schwankend : 1170—1140 . Steaua Romana 1100 bis
1178. Julius Sichel lebhast und böber . Im Ver -
laufe wurden auch Koloi «alvaviere fester . Otavi
Minen . Soutb West anziehend . Lebtere 470 be -iablt .
Mexikanische Anleihen rubia und bebauvtet . Krieas -
anleibe 77 ^ . Privatdiskont 4 % .

Frankfurter Kursnotierungen .
5 Dez S D«,

ieBank
Tarmst . Bank
Deutsch . Bank
Disk . Comm .
Dresd . Bank
Ocst. Landerb .
Rbein . Cre -

ditbank . . .
Schfib. Baukv .
Siidd . Dk .-G.
Wien . Bankv .
Otiomanbank
Boch . Guhst . .
l^ ellenlirchen
Harvener . .
Laurabütte .
Mb. iverkichg .
Bauaei . l^ rün

& sBilfinnct
Cementwerk

Heidelberg
Cb . ^ abr .Bcr .

lMaunft .» . .
D . Uebeiiee .
Jungh .. Gebr .

Schramberg

5 Dez « De,
131 - 130
119 — 119.—
254 60 248 50
17J - 175 —

141 60
96 — 97 50

114.— 114 75

123 122
87 - 58

226 - 235 So
296 50 295.
235 - 237 .

282 283 -

152 - 176 -

178
677 . 630 .-

215 - - -

Leders . Adler
& Ovvenh . .

Maschs. Bad .
IWcinheimI

Bad . Maschs.
IDurlachl .

Maschs . Grib -
ner <Durl .>

Maschs .Haid ^
Reu , Nahm .

Maschinen
Karlsru

Bchlinck&
berurlel . .

Srinner . Ell .
Baumi ?olls .

Soinn . Etil . .
Ubrenf . Bad .

lSurtmang .»
Waggonsabr .

FuchS . . . .
Zellltofsabrik

Waldbos . . .
Zuckerl . Bad .
Zuckerfabrik

Frankentb .

186 - 182

210 -

237 60 237 60

168

204 —
349 50
206

168

204

212
345

Die Svarvrümien -Anlcibc . Nack den Berichten ,
die nickt allein von einzelnen Berliner Svar » und
Devosttenlasseu . sondern auch aus verschiedenen Tei -
len des , Reiches vorlieaen . baben sich die kleick -
nunasernebnisse aus die Svarvrämien - An -
leibe in der lebten Keit besonders aut aestaltet .
Es ist die erfreulich « Tatsacke festiiustellen , dak sick
das kleine Publikum und der Mittelstand in bervor -
raaendem Make an der Keicknuna b^ teiliaen .

Aus dem wirlschaftsleben .

Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion als

Hilfsmittel in der Ernähmngsnot .
Geh . Kommcrzienrat Robert Sinnet

wendet sich in einem offenen Brief mit beberzigens -
werten Worten an den Führer der babischen ??en-
trumSbartei und empiieblt im Einklang mit Dar -
legungen in einer früheren Nummer unserer
Seihtnfl Mittel und Wege , um wenigstens in der
Ernährung mit der eigene « Produktion durchzukom¬
men . Beibehaltung und Ausbau der Rationierung
für unumgängliche Lebensmittel , rücksichtslose Un -
terdrückung des Schleichhandels und Scbiebertums .
.Sebunq der lsndwirtsckaitlichen Produktion durch
Gewährung ausgiebiger Preise an den Produzenten ..
In bezua auf die Preisbildung für landwirt ''ckast-
licke Produkte hat schon die vorige Regierunz schwer
gesündigt . Wenn die jetzig« auf diesem Vermbren
unentwegt beharrt , so wird . ibr die Schuld beizu -
messen sein , wenn das deutsche Volk der Hungersnot
breisgegeben wird . Kein denkender Mensch wird es
für möglich halten , ixife der Landwirt beute für
20 Mk . einen Zentner Ro,?aen , Y^erste oder H^fer
bauen kann . Jeder Einsichtige wird den beutigen
Flei 'chpreis unvereinbar erklären ^ müssen mit den
Preisen der Futtermittel und Löhne . Ein Preis
von 5 bis 6 Mk . kür ein Pfund Butter stebt mißer -
bafb jeden Verköltnisses . Auk der anderen Seite
kostet beute ein Pflug , der srüber 40 Mk. galt , 400
Mk ., und ein Pferd , dos srüber 700 Mk. kostete, wird
mit 7000 Mk . hezablt . und entivrechend sind auch alle
übrigen Auslagen gestiegen , vor allem auch die
Löbne . ,Unter diesen Umständen ist eS ganz natürlich ,
dvk der Kleinbauer die Abliekeruna an ^ die Kommu -
n^ lverbände einstellte und den Schleichbandelswez
betrat . Der Großlandwirt aber , der diesen Weg
nicht betreten kann , weil er sonst der Denunziation
verfallen wäre , richtet seinen Betrieb ent ^vre^ nd
ein und geht von der intensiven zur erten ^ ven Wirt -
'cherft über : er unterläßt den Anbau von Produkten ,
die von vornherein verlustbringend sind. ^ Also sind
vrrir oun dem besten Wege , unsere landwirt '^ ftl ' -̂ e
Produktion nickt , wie es ' 0 dringend notwendig
wäre , zu erhöhen , sondern sie geht in rapidem Temvo
»urück.

Der ßieneraldirektor der ba >>eris <̂ en Stickstoff-
werke erklärte neulich in ö " entli '̂ cr Versammlung ,

wenn die deutschen Stickstok' abriken genügend
Kohlen zur Vern >? ' "<i bätten . eine Men ^e Stickstoff
bergestel ^t werden könnte , durch die die deut 'cke
Landwirt '^ akt in St ^nd ae '̂ ^t würde 4 Millionen
Tonnen Getreide und 20 MiFi ^nei , Tannen Kar¬
toffeln im r*ghr mebr zu btwien Di » re ^ e -̂ nung
h^ t eine Lüe ê . d«>nn auck wenn die ê St ^ckstokknien -
gen IW ^ ftellt würden ^ätte sie d-' r d" " tsche L -ind -
mirt nicht verbrauchen können , weil die Verwendung
künstl '^ " n D '" naer ? bei d^ n nied ^ 'a ^n G - treidevr ^ i»
' »n nicht mebr r --n>tf>bel ist. Auch dies ist eine U »-
>' ach>e der surü ^ b - nden Nroduktion Schließlich
törLft der V" r f aTeir des Wr>* ie9 die Zd^ ' nung tni«
daß das Zentrum eine Revision se ' nes Pr ^zrumms
in der aiigedci ' teten Richtung vornimmt .

Des nofleidende Europa.
Der «Jntransigeant " glaubt bestätigen zu können ,

daß der Oberste Rat gegenwärtig damit beschäl-
tigt sei , unverzügliche Maßnahmen zu treffen , um
den finanziellen Schwierigleiten aller

Länder , einbegriffen die früheren Feinde ,
entgegenzutreten . Man sprzche von der Schaffung
einer ausgedehnten internationalen Kre -
ditgewährung , um vor allem der Lage m
Oesterreich zu begegnen , wo Hilfe dringend not -
wendig sei . Gegenwärtig würden dringende Vovitel-
lungen bei der Washingtoner Regierung
erhoben . Llohd George habe erklärt , daß dte
Lage so ernst sei, daß alle möglichen Maßnahmen
ergriffen werden müßten .

Die Agence Havas bemerkt hierzu , daß sich e >n
Konsortium der bedeutendsten amerikani -
schen Banken gebildet habe . Dieses Konsortium
habe um Bekanntgabe der Berichte ersucht , die ^ von
den Chess der sranzösrschen, englischen und italieni -
schen Handelsmission , die soeben die Vereinigten
Staaten besuchen, enstattet worden seien .

Stimmen aus Dem WvlLlum.
>Für Veröffentlichungen unter dieser Rubrik übt »

nimmt die Redaktion keine Nerantwortuna . t
Die kartosfelversorgung.

Als seinerzeit die bekannte Notiz des Kartoffel -
amts Karlsruhe erschien , die die Aussichten der dies¬
jährigen Kartcfselversorgung außerordentlich trüb
darstellte , war die Bevölkerung mit Recht nul?
höchste beunruhigt , und alles atmet : erleichtert am ,
als das zuständige Ministerium endlich erklärte , ^
sei bei der diesjährigen guten Ernte gar kein Gruno
zur Beunruhigung vorhanden ; auch sei cV. cS . . . tiae
in die Wege geleitet , um di : Kartoffeln -n den
städtischen Verbraucher heranzuvringen . ^ eöt r. un.
da alle Welt darauf wartet , daß nie getrolienen Vor -
kebrungen in die Erscheinung treteu und ein alle '

überschwemmender Kartoffelstrom -sich in di : Städte
ergießen würde , stellt es sich Herars . daß die MhiitKTt*
sten Befürchtungen durch die Tatsachen noch weit
übertreffen werden . Ganze 3 Piund können auf den
Kops der Bevölkerung ausgegeben werd : n , und auck
dies nur , wenn man die lür den Winter angesa .n-
melten Vorräte angreift ' von ein .' r Aellerv ^rsora ^ng
durch die Stadt ist überhaupt nicht meb : die R ?d<°.

Es erzibt sich also die betrübende Tatsache , daß
das Kartofielamt mit seinem Pessimismus ooliitanNg
recht, die Regierung mit ihrem Optimismus voll -
ständig unrecht hatte . Der leidtragende Dritte aber
ist der leichtgläubige Stadtmensch , der sich im Ver«
trauen auf die Zusicherungen der Regierung damals
abhalten ließ , sich seine Kartoffeln — ob mit oder
ohne Höchstpreis — selbst zu beschaffen , und der unn
trauernd vor seinem leeren Keller steht . W.

— tE —
I

sowie Insekten aller Art läßt man am »esten >!eicn durch
das ieist -injsfähi *sts Jnternehmen

nur Ettlinqerstr. 51
fe . ephon 2340

unter Garantie vernichten
Tausendfach Gr33t8 II. leiStUilJSfJll . UngeZiBiOr- Taus? dfach
begutachtet vertilounäs-Aiistall Osutsclilands .' ezuiacilel
Eltons eSam. Fabrik zur 'iersteii.'nj Großer ortsfester , masch
dar erfordarl . Ve>ülggii]saittal .

_

0 . 113. üitsi ^ri

Entmottungsajy parat .

Von meinen vorzi glichen Vertil iun israitteln ebe ic .i auc i
vorschrtfts ;näßi *e PacJcun ;en. sow - it solche nach dem
Oesetz verkauft werden dürfen , an erwachsene Personen

zur Selbstanwendun billigst a >

Reelle , prompte u. diskrete tedienunjf .

ist ab

lonfoir, ösn 8. ds. Ulfs.
wieder au allen Werkta e«

geö Met .
Die Schwlmn halle bleib ! bis auf

weiteres geschlossen .

Adolf Bender
kelepbon 175t Gerwiaitr . 18 Telepüon 1751

Ältlhiierti ii . MMmsglMt
Slniertiouiin von Ga »- uuü uSoiiCi .ci . uuje »,
niaicttaitlaacit » ioiuic »irv » rati »ren aller «tri .

MWungs -Tausch .
Moderne S Zimmerivohnuna iWeststadi ' gegen

«benlolcke in der Ostitadt oder in Durlach in nur
gutem Haus von kinderlosem Ehepaar zu lauschen
event . auch nru zu miereu gesucht. DamokheijU » »
bevor ' Ugi . Angebote unter Äir . 6uü7 ins ^. ag»
blattbüro erbeten .

MlltSiemWW
keine Anflingerin , für Adler » od . Remington -
Schreibmaschine von hiesiger Buchdrucker « !
zum t . Januar gesucht. AuSsührliche Angeü .
mit Zeugnisabschriften u . GebaUsansprüchen
unter Äir. V447 ins Tazblattbiiro erbeten .

Wohnungs -

Tauschgesuch .
Ich suche in

r e I b n r «
oder Vorort eine mo-
derne 4— » Zimincrwob -
nuna und kann dagegen
meine moderne 4 Zim -
mcrw ? bnnna in

Karlsruhe
abtreten . Anaebote unt .
Nr . 631f) ins Taablatt -

Ms ' kN . —
MMMMU7
Ich vertausche ine . ne

K Zlmmerwoh . im schönst .
Teile der Weltstadt jetzt
oder lväter gegen Söder
4 Zimmerwohi ' ung . An -
geboie unter ^ ir . l!4U9 inS
? a« l>lattburo erl ' cicn

Eine S Zimuicriooh -
nun « «eacn eine 2 Zim -
merwobnuna auf bal-

« diast zu tätlichen gesucht .
Angebote unt . Nr . tv&t
InSTaab lal !.büLQ_ S.r bc t ,

^ auiujc
meine Wohnung von 0
Ajmmcru mit Zubehör
acaen eine solche von /
Zimmern . Anacb . u . Nr .
»S2U ins TagblaUb . erb.

GrotzeRäume

und Aüros
»eacn entlvrechcndc mitt -
lere Lokalitalcn . mögl .
Ä>ltltel - od . D.' cltstadt. z«
tauschen ge '?i !k!t . Auge-
böte unter Nr . k>5>42 ins
^ a ^ s-silMiiiro erbeten.

Ammer
mit 2 Ivetten an z Fräul .
soiort zu verm . Schiller *
st " . 2 ' . " .

~ ' prf l>c ! ? <»! n.
« llbschcs Zimmer mit

2 Betten an 2 beb'
, sol .

Herren zu verm . !>ri ?d-
rich ^ nlat' !?. IV . M 0 <t.

möbl . Zimmer
mit elcktr . ? !cht u . Sei -
zniia auf kok. z>t ve ' m .
bei Martin . Turlacher
Allee 57 . 1. Stock .

Wohnung
von 5—6 Zimmern , mit
Wasser- . Gas - u . elcktr.
Llchtanlchlui! . in Karls -
ruhe odcr Durlach los.
od . au ! 1. Avril zu mir -
tcn aelucki. Anaebote
mit PreiSanaabe unter
Nr . 6552 ins Taablatt -
büro erbeten .

Ml ! ei«
oder

Sm

gewandt in Kurz - u . Maschinen -
ichrift wird auf größere Ver -
sicherungs - Generalacientur zum

Januar gesucht . Gehalt nach
ReichZtarii . Angebote unter
X . 630 !) tut © aaf <, rtftriit <%
Voglen A . -G . . Karlsruhe in

Badcn .

VklkVsem gescht.
Wir suchen zum sofortigenEintrit eine jüngere

tüchtige Verkäuferin negen gute Bezahlung .
Odson - Mustkhaus KerlsMe .

Kaiserüraße 175 . Telephon 339.

Laden mit Wohnung
od . evtl . mit Nebenranm
zu mieten » elucht . An-
aebote unt . Nr . 65!><! ins
Ta ^ llattb 'iro nrtictcii.

Orößerennagoiin
in Karlsruhe wird zu
mieten gesucht . Ange-
böte an die Walser - und
Strasieabanin 'vektion

Karlsruhe . Ziedt ««-
bacherftrulie^ Zir . 2g."

,'lti mieten gesucht
größerer taäMOT ,
lofort oder sväter . An¬
gebote unter Nr . 0522
ins Taablattburo erbet.

2 3 möblierte
Zimmer

für mögt , ualö loict ) od .
nahe Umgeo. « eincht .
Tausche evtl . geg . even -
solche in Baden - Baden .
Äugebote untei .- Nr . <>4(10
in •' ? (n l' ' ntt6ilrn fr

Solid . >> rl . sucht ae -
miiil . Zimmer bei netten
Leuten, auf sofort oder
1 . A .in .. Nälie ^ iarllvl .
Ancebote unt . Nr . <!5 ' 7
in s Dvibla ttbi'ir o erbet .

Beamter lTanermict . I
lucht in aUt Haule bcl
rub . Leuten gut m -sbl .
.'Il -!" Nir . Anacb . u . Nr .

inj ! Taiiblattb . crb
iCIü

vou iiinjcr Dame iu
besserem Hause auf fof .
gel ., ivo auch ihr 2 ' ^iäbr .
Mädchen l» Pflege ge-
iiommcii wird . Augeb . u .
N '' . N!>7N ' . fV»nf>lntttJÜrp .

t£ in <a .ii in ^ vticrieo
Zimmer

sucht v « rr . in der Nabe
Körneritrcitze Iiis Mübl »
burger Tor bevorzugt .
Gfl . Preisaug . u . l' i r.
in >> Tagblattoüro erll .

Avotöei ' MW
in Polte « ieder VSbe zu
billiacm Zins aus »
Anleihen .
Auanft Schmitt . Bank »
kommifsions» und Hvvo»
tbeken- Kelchcist . Karls -

rube . Hirschstrake 4Z.
Tclcvbon 2117 .
c fu ch t aus sofort

80 000 bis 100 000 Mark
zu 4 % als

1 . Hypothek
auf erltklaiiiaes Objekt
in Karlsrube . Bermitt -
ler verbet . Nur S ? lbst -
geber wollen ibr Ange-
böte richt . uut . Nr . 0503
an das Taabl

K« » ital .
Ulno—« Ml» M , inner¬

halb 80 % d . Schätzung,
zur Einrichtung von
Manl .irdcu - ." obnungcil
aeincht. Gcsl. Anacb . .
nur v . Selbltaeb . . unt .
Nr . si5.Nl ins Taablattb .

ucye
OT . 5010ÜII . pfJJ
ä 5 '/a u o auf (trimo A »-
mciJtt , zentrale Lage,
liier , .'lugebote uuter
Sir . 6553 ins iogli . ait -
> >ro crrie ' oii

lÖÖÖt ) Mark
als WtidiöKStittlane ■zu
boberem ZinS gesucht .
Rur Selbitaeber koi» m .
in Betracht : Bermittler
verbeten . Anacb . u . Sir.
st7.4!» ins Taablattb . erb

MAMMA
Nünger « . .

S ! enotyplst »n
mit lauberer Handlchr .
auf 1. Januar 192« in
diuerndc Stell ? gesucht .
? l " aebote unt . 9! r . 0588
ins Tagblattbüro erbet .

Zu veimieten :

2 Zweispänner
mit Wagen

dauernd oder lür einzelne Fullen .
Anqebote unter Nr . 6496 ins

Tagblattbüro erbeten.

Tiievtig «»^ . _ Suche fof . ein fleik ..eiirl .

ftättlrittl Mädchen
<? v » » «■(fc' » 4 * fjirmeine Privatvenfion .

Hirfchstahe * . parterre .
ijsouacrcü .viau ci * n

« elch.stenoaraphlere «
•«. « aschi »,e » Ic»»» e . be »
tan », loioie in d. ÄuUz-
haltu » » v : wan ^ert iit .
per sofort ooer 1.
» uar » rfu &t. Genaue
ttnactioic mit StilJ u .
Vit. 0442 in * Zaabtatt -
Uiiro erdete ».

Durchaus geübte
Weisinalterin .

die auch im Zuschneiden
bewandert ist , sofort für
dauernd gesucht . Karl
Holii 'chnb . Wäsch -aelchäkt .
SiailSlfttÄSC .. 48 .

Haushalt sofort gesucht.
Beiertlieimer Allee 7 .

An « , fielFi. Mädchen
iiber Tag gel . : Maier .
Erbvri nzenstr . 9 . 8.. St ^

.' iuverl . Monatölran
f . 2—3 Sld . täal . vor-
mitt . od . ix »A. Mädchen
v . 9 Ubr bis über Mit -
taa cef . : H '>bschltt . 14,
1 Stock , rechts.

Gewandtes

ZwMermllgkken .
das gnt näien und bü-
geln kann , ver io . trt
oder auf 13 . Drzeinber
««sucht . tVro« Stern .
^ owack -Anlage II .

MSM
das kochen kann u . auf
Dauerstellung reflektiert ,
zum baldigen Eintritt
acfucht . Wo ? lagt das
T atlbü ro .
53üöeres MW ?

das H -ott in Stellung
war . wird ' aut . v .'hn
zu kl . »>amilie per lofort
od . spät , oeiucki. Dafkluit
wird türht . Pnblran tof .
qft -T Kaii ?r- ?lktt K . vt,

Wegen VerSciratililg
meiner Kö -biu luche ich
Fi'ir meinen klein . Haus¬
halt auf 1. Januar ein
mit cmviohlenes Mäd -
<-r cn . welches gut kochen
ii . allen häuslichen Ar-
betten porsteben kann .
Borniltcllen von 9 bis
II Ubr und 2—4 Ubr :
Amalienltr . 89 . 2 . Stock .
Oailerolatz .

lise
für die Spreckltnnde

für nachmittags gesucht .
Vor, » stell . Montaa vor-
mittag . „Dr. r>6at .
SSeßylMLv J- ?.0S ' 3 >-@ i».5L

MMemStSe « .
das naben und bllaeln
kann , aui sofort od . IvÜ -
tcr in gutes Haus ae -
iuebt : Vachstrake 2ö.

zur AUShilfe
Ül
ft . '

m &mwm
Jüngerer

Techniker
oder teck' Nilch gebildeter
Sanfmann . möal . mit
Kenntnissen in Elektro -
tcchnik u . Ebcmie . per-
fettet Stenogravb und
Maschinenschreibet , kür
© rofilianM . bezw . Fabri¬
kation zum möglich « so - '
sortiaen Eintritt gesucht .
Anacb . mit ZeuaniSab -
schritten und Kebaltß -
anfvliichen n . Nr . 6548
ins Ta gblattbüto _ er6ct ,

ftiit liicftn . Büro ivird
junger cherr

oder Fräulein
f . Schreibmaschine . Kot -
reivondenz n . Negiitra -
tur auSbilisweiie einige
3 ; itntcn d . TageS . auch
abcuds , ac ?ittöt. Ange¬
bote unter Nr . 6555 ins
? aablattblito erbeten .
Oberreifende

f . i^amilien »citlchrift ge-
sucht . Angebote unter
B . 31 . S . 989(1 an die
lHefchästöslelle d . Bl .

,ielf <| fwtnlfc ötrre
nnd Damen von gutem
Äu 'tr : ten . die bereits
Privaivublikum beluch -
len . bietet leichte Werbe-
lätiakeit hob . Verdienst .
Ai ' nebote uut . B . N . SR.
!)88i) au d . Gcichüfisft.
i>. Bl -Ulc .̂

BiS '

200 M . Belohnung
Schwarzbrauner Tamenpelzkragen , Skunks ,

am 5 . Dezember, 9 .45 abends , von Kriegs -
straße 23u bis 9er. 244 verloren . Abzugeben
Kriegsstraße 244 , 3 . Stock.

Mn <tetct , tüchtiger

Heizer
Fofort gesucht .

Damvswa 'chankall
Dckorvv.

52l '>' 7 -Al>?c
nnge

gesucht :
Dtogetie Wal, .

Kurvenftrabe 17 .

Aeltere ks: an in den
3ver I . lucht Stelle als
Hansbälterin oder in
muitcrloien Haushalt ,
evtl . spätere Heirat nicht
ausgeschlossen. NabereS
bei ftran Moralch . Kai -
serltrabe 64 . 8 . St ock.

! W !ise Vslkiivkem
lLebenSmtttelbr .l lucht
Stellung . Würde auch
stilialc übern . Anaeb .
u . Sir . 5589 i . ^ agblattb .

Wo kann iiing . irtflit -
l»I» morgens das
Weil,»«Ken erlernen ?

Angebote nnt . Nr . 6bS7
ins Tagblattbüro erbet .

30Mk . t«Ä
Verdienst, Erwerb oder
Stebeiierwerb . Piofpekt
i>! r . 2S !i aral . P . W « !>.en
tnecht , Bertas , »ieipji »

aM
(toitiimc , MinteU

Mnjiiat und « naden »
beilrivuna ivird ange -
ertigt . Umarbeitung >e -

oer Art . Mäßige Preise '

3 . Hartmann
Schuciderzeichäit .

- tttlitr . oinierii . II ,
<) m Auiaroclten lämtl .

Sowie Sieu -Aniertiguna
empfiehlt sich

3 . Steimel , VoUter - Ge-
irtwift :>>u ^ols >tra !te " i

für Scbreibm .lfchine bil¬
ligst . Berland nur für
(« roftverbrau ^ cr und
?'>iedetncrkä >lfcr .

Blltobcdarf -?' erfand -
Sauo Kr !!s

5? - stendltraf !e 29 .

sotpäw
Ei » Lederhandschuh.

» elsncfiitt . . verl . Abzug,
g . gute Belohn , aus d .
Fundbüro oder Händel -

Sil » . Lor »»ette
verloren am Freitag
abend b . Kunstgewerbe -
r>tuS Miiller . Kaiserstr .
Geg . (tute Bclobn . ab¬
zugeben aus dem ^ und -
büro .

verloren
wichtige Schrlststücke von
den Girmen Deutsche
Biolkov - KclcNsch . lRhei -
ntiche ? ichtbild- A .-G .l u .
Zentral - ssilm . Berlin , in
blauem Umschlag. Geg.
gute Belobnung abzu-
aeben aus d . ^ undbüto
iB ^ - irksamtl .

Den am Mittwoch in
der Karlitraüe aus der
Elektrische« gefallenen
Schirm bitte gegen Be-
lobnuna abzugeben :
Garleustr . 7>4 . 8 . Stock .

Jos « Bach ,
.Karlsruhe ,

Lieaensct, .-, Hnvotbet .»
« eru »ittl ^- Büro .

R « dolsitr . 4. il. Tet . 74»

Zu verkaufen •
ein Aus öer ; elisll. .

eivSaiisljsll . ksjskksil .

mit Eaöen , . .
WhrereöMeliiidel

öftltoD . IW
e. öanslHfljfluößOo ' " -

Aus ^u ihcn :

25OOOfll (. ,12üOO0 .

unD ioooü Ml .
Olli l . o t . i . 'ö i

Soppeiwohnhlws
« oderne4 4 Aimmer -
icuofinttnflcn int Stock ,
bcite ^ :ieit,tadtl .. sehr
rentabel » n liM »<»00 tflt .
zu vertonte >.
i MM ' VgllNMIg
be » ,etlbar . Augeb . ui >t.
Nl . S .̂ f i . tagblattbüro .

dou9 (n. £a0eii
nah« Kailerstrafie . mit
sehr l chönen Doppel -
ivohnuiigcn im Stock , zu
86 000 Jt zu »erkaufen .
Hobe Rente . Laden elg-
uet Nch für iedes Ge-
lch -itt und kann
0a !0 öesogen roetöen .
Sg . hevme

" 'V °
' °

« Otlftt . 87 . Tel . "2399 .

Hans Verkauf
In der Weltstadt ist

ein dreistöckiges Wohn-
haus mit !! u . 4 3tnt »
ntcnuolinutt « .i vrclsw .
zu verkaufen . Wolniung
im 2 . Stock ist bald be -
- icbbar . Näher . Mrnnd -
n . Hansbellver -Verein .
S . B . . Herrciistr . 48 .

Gk !« SllSKW
am Werdervlab . mit 2
Läden , wovon einet am
I . Zlvril lS^ n bczicbbar
ist . « Itter günstigen Bc-
dlnauuaen zu vcikao -
fett . Näher . Grnnd - n.
Vavsbellhervetcin . Her-
renstrabe 48
Landhaus mit Stallnva .

fowie
unzerbrechlich« Soldaten .
wie neu . zu verkaufet/ .
Lenzstrafte 11 , S. Stock .

Prokt . nnd Äiergrgen -
stände f . Zimmerlchm . zu
verk. : Ne» « ann . Ettlin -
gerstt . S . 2 . St . . Sonn -
tag 11—S. Montaa 2—5
Übt .

Bon einem A,obn>>w
mcr in Nukbaumu . .»
schon . AuSfübruna L
1 Kredenz . 1 Svicacl .
Blumeuvorlab . 1 , t
mcntiich. 3 Stüble . ^
« roh . Bild u . 1 schW
Gaslüstet bill. I» , 0 « |.Akademiestt . 11 . Js ,Das . ist auch ein « r? "
gebrauchter H- f- rt - «°
billig »u verkaufen . — -

neu . in Plülch . Tal >b
n . Sloffi ' ezng . darun
noch Ia Qualität . HL ä j ,
kanntet Gute . R.
l - r 5 (fy" hfllfttflfi t —*

Rote Plll ^ garnitn ^ jt
Sola u . 6 SeNel . M, .
8atm . mcsi . Gasl U

{ .
fefit gut etb .. zu vc

■ i> r . r>n . _i
.'tu vetk . : 1 Bttt r

Polsterrost it . "f aiitt *
Matr . . 2 KiNcn. l . s^ b.
mcrtisch. 1 ^ Ä !nklcid>
grob . 1 Kostlimkic „
schwatz, ant
Paar acbr . MbiN, .
bei Kaller .
strafte 28 . 2 . (StgA ——

W "iSritfioMiitf .
p,an » no . „

schwarz, m - N! etab ^
iüt MC . 820U .— .5»Jp ,
Anzus . 'U ou

Piano . jun ,
schwatz, aut "u -
binw zu vcrkau " .'̂ ^llfnstt .

Kouzert - .'l ' cher
zu verkaufen : , g rtji'TOf in f.rf 1," f r Iii—

•,u,rr . ; ,a iTfitcr .Bereits nencr
movbon zu vcr ^ .

mit Äullav »u ve^ Z .
ffofftr .

Mtn « " »"-'.VJsil in i

Mm
9(1X13 . zu
Welvienstt . 19' u
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Erap M .Ifeesiftar <ü
Karlsruhe

Kaiserßr EdceAdkrßr

STÄNDIG GRDS5C3 UöCft
IN

tU^ Uterru
fCctßumcn^
McLntel/u
7kjöcJ<jesi~*

t

GUTE{70fF£-
voRTtiume/wft

Empfehlung .
^ "fertigung und Reparatur von Kunst -
Gliedern und Bandagen sowie Appa -
rate nach Hessing besorgt ge¬
wissenhaft und zu mäßigen Preisen

Telienbacli ,

2 Vogelkäfig . et « , mit
Ständer , su verk . Mark -
fttttfcnftr . 52 . St6 . . II .

Nene Nickelvantelu
lSaudow ) m . fteb . zu
off . Sirfant 51b . II .

Grobe , aut erh . Puv -
veukiickc mit Zimmer in
einem Stück , sowie kl .
S >-baukelvferd billia zu
vk . : Marienftr . 67 . IV r .

Eisenbahn
lDamvfl für älter . Kna -
ben ist zu verkaufen :

ielhfir . 2 . 3 . St.iftr . 2 . 8 . t

WWWm
mit 8er Schienen und
Tunnel , 1 Hängelamve .
1 Wagendecke . 1 Paar
Herrenfchniirftiefel G . 39
billig z. oerkauf .: Maxau -
strafte 36. parterre .

SJotcr « e (« ia ) tuuei ) in .
22 Platten it . kl . Dampf¬
maschine zu verk . Beiert -
heim . Breitest ? , 1:1;!. ■>St .

Schöner Kauflade «
zu verkaufen : Bach -
strafte 57 . vart .. reckt « .

Ein einaer . Steiliges
Pnsven,immer

zu verk . lPreis 70 JC\ .
Zu erir . im T aablattb

Rr . nda ^ st -
Gr f opSuist

Kaise -' straße 112 3. Stock , rlinterhaus .
. » tetowett , i» verkauf . :

Tisw z . Aufklav -
8m,' , 1 Ofenschirm , eine
teJ ^ tt -flillier mit No -
i, ' 1 Reisetasche .
Srtr - I n ( > Schultasche . 1
9!„

' Ieftfor6 , 1 Gasofen .n 11 Ufir ab anzuleh .
Somssou .

—— öoIfftra23 .
u glitte Z?enUerbekora -
5iln„ mit Stores sehr

Ä . . l>u verkaufen :
ftrn ?of!lcr - ?lkademie -

frintfi .. II . r .
tritt . 2 » enster -
mii •̂ .l 20x 70 cm , 1 Mo.
,u

' ®toff bezoaen . 180
I2u cm - Anzuleh . zw .
» .t «• 3 Uhr : Schmi ->t .

1t 3 Kt .
j ^ »Inemüld «. 65 x 80,
Svn!?' - Serreuuhr . ein
Wnsk >ut Nr . 50 . eine
W ° !che . Leder . 10
». Ofenschirme f . elektr . .

n- ^ Steigeisen
Kraus . Luisen -

Gemälde ,
So?, ,n u . einige Wimft --
biifKttanRfluren sind
« tgst abzugeben :

Wras, .̂ 4 . 'stock
3l; mEiilÄEn
kjjjt Wandarm . Kunst -
» ^ 'eöear &ett . für Gas
bi^ Iettr . Licht . Adler
«lt. s " end . 5flammig .
Bjnf

®* schön . Stück , wird
i ^ abgegeben , ebenso
» Gemälde lScestückef
k,s,ku> Schmetterlings »
Jß ? . mit Glas :-
fel ty 21

'
1 , St ock.

i
' " «Qucl ) «*:

.
« 'Bitascliii

Utit
(
m' ( '?u fen . Angebote

hw £ l et8 unter Nr . 6566
^ p^ -Jgblrtttbiiru erbet .
Hit Ä :Avvarat . aröster . .
w . ? >ld . u , Mlm . bill .

III .
Mwaschme .
"-kl/Ä ° Ul. (Rundich .s .
tadeljS ' m . Klavvtisch ,

neu . abzuaeb . :
£I iLr . 20 . 3 . Stock .

in ?

Herd ,
fefir aut erb . , b . zu ver -
kausen : Marienftr . 79.
varterre . Käst n er .

Heuec öetD , Sr ®
billig zu verkaufen . An -
zusehen zwifcb . 4 —0 Ubr
BiSmarckstr, !!? Stb,5St

Gasherd , weif , emaill ..
m . Backof .. neueste Kon -
ktrukt . . wenig gebraucht ,
vreisw . zu verk . Sonn -
tag 10— 12 od . Montag
4—6 Mir Gluckstr . 13,
3 . S !ock. links ,

Netter Ose « .
unaefcuert . eisern , mit
Kochplatte zu verk . : ,

Weberstr , 8 . 2 . Stock .

öügeiöken
kräftige . Ichmiedeiserne .
auch z. Kochen geeignet ,
sind zu verkaufen :
Biirttcrftr . fl. SchIo sierei .

ftiir Keu « er !
2 bandaetricbene Lam¬

pen f . G . od . Elektr . , als
Weihnachtsgeschenk vass . ,
billia zu verk . Daselbst
fast neue Dameuichnllr -
stiefel . 30 . fow . fast neue
ersttl . kugellag .. versiellb .
Nickelrollschube . Zährin -
aerstr . 49. III . Anzus . b .
5 U . nackm . . nur werkt .U . nackm . . nur werk

Zjgk'VOMMe ,
neue , starke , billia ab -
zuaeb . : Kriea str . 70 . II .
Trevveu - Messingstauge » .
Herren - Steh - u . Umleg -
kraae « lweichl , u verk .
Maier . Erbvrinzeuftr . 0
3 . Stock ,

Schulbank,
zweisitzig , verstellbar , zu
verkauf, : Sirfchstr . 30 . 1.

« inderstall .
Sportwagen

preiswert zu verkaufen .
Hanrv . Südendstr . 3 .

Waschmaschine ,
neue , zu verk . : Krank .
Sosienstr , 12 , Tel . 4172.

!5itr Weihnachten !
2 Ziehharmonikas . 1-

u . Lreiüig . neue , zum
Lernen verk . Kunz .

Ü •'« oioticro
MlnnV ' fiifen . Herd - >eine ifttt
Sl>noi ? te i Ed . MeeS . verkaufen :

Ii strafte 43 . I Kavellenstr . 72 . 5 . St .

Slnttotittiu in . Pflanz .,
RaNer - Avvarat sowie
eine ?kelt« « a sind zu

Mehrere 1000 schöne

^ hristbäume
• •Uf» . lieferbar in Pforzheim . Abgabe n « r

^ iedervertiiufer . « iiume in allen V! r6hen .

^ LZebote unter Nr . 6575 ins Tagblattbüro erb .

zu 42 M und SltOlf zu 22 Jk
dil. '̂ ntner, mehrere Waggon nächster Tage

eintreffend, offeriert
Daver Mar .̂ luff , zur „Wesiendhalle"

Mühlburg^
Zu verkaufen :

f ßriin . ltiDrfol modernes Etagenbaus mit
tUUu - MUtl sehr schönen 5 Zi m̂mcr -̂

Jlpififnftffifino modernes DovveUvohnbaus .* l»imüllUjt schöne3u .4ZimmerivoSnungen ,
UjUOti '*

s mit Laden und Doppelwohnungen ,
s» ,T .' - Iimineriv0i »n . bald beziehbar .

Mie . e 4luu ■*
P icnhiiinn beste Weftstadtlage. mit ren-

JjlJUMUtUUy tabiem Haus . 05UOO •*

Puvvenzimm ., Pitvveu -
küche. -Serd , - Konditor -
ofen . »Näbmasch . . -Kas -
feekerviee zu vkf . Grün -
winsel . Si nnerstr . » . I .

Puppenwagen m . Bett -
che» . Puvve . Vadwän « -
che« a . Gestell . Kellschau -
kelvserb . Burg . Bjicher
u . Spiele zu verkius . :
ggofifnftr . 12 . 3 . S tock .

Groker Sckattcnbilder -
Avvarat mit arökcrer
Anzabl Bilder zu ver -
kaufen : Sckerer . Schil -
lerstr . 23 . 3 . St . . rechts .

Pnvvenwageu
zu verkauf . : Edelsbeim -
strafte 7 , l , Stock .

Puvvenwageil
und Puppe

l80 vui lisch ) , zu verkf .
Westendstr . I » . 3 . Stock ,

Schöner P » n«?« svr>7t-
wai '. e» . komplett , mit
aroker Puvve . Bozener
Mantel s. 4—G I . . einige
weifte Kleidchen f . 2 b .
3 I, . eleg . . dunkelblaue
(5i>i ' fonbluse bill . zu vk.
Knis >' r - ?lllce 22 . vart .

Altes Gold u. Silber
Brillanten , Perlen u.Juwelen

kauft zu höchsten Preisen

HoHuwelier Bertich . Kntetft . 1G5 .
KleiderClieviot .

dklbl . . 135 breit . 25 .<? ,
1 P , H .- Wiltlederlia » d -
schnbe . iveifi . neu . H .-
Unterhose « . Trikot und
Cöper . H . -Halöfchnhe . 40
b . 43 . Zitgftiefcl . 40—43.
Bergstiefel . 44 . Wickel -
u . braunled . Gamaschen
vreisw . abzuaeb . Eisen -

Gummi - Mantel
sneu >, noch nicbt getra -
gen , u . Dampfmaschine
zu verkaufen : Luisen -
strafte 56. 4 . Stock , lks .
HlbpMer ,

Elekkrsm.okor,
60 k>S. 500 Volt , Drebstrom , 50 Per ., zirka 725 Um -
drebuii .gen . mit Äubebör , Kupferwicklung , sofort
zu kamen gesucht , schriftliche Angebote erbeten :

fleutfiBoloniole «Seto - uw 5s ! bWfl
G esellWfkm . d . h . . fifltismüe - BiieitKiQfeti .

KroTuenetr ,
S2

Telefon
574 »

Gut erüaltenes . langes
Herren-Cape

für 120 Jt zu verkaufen .
Gener . Hirschs t r , SO» .

Krack mit Weste
preiswert abzugeben ,

mittlere i^igur .
200 Zigarren .

Sumatra ^ avadeck .
Miesel .

Koetbestr , 2 . 5 , S tock .
Ein noch aut crl >. Mäi -

chen- Mai : tel . Alt . 12 b .
14 I . . bill . zu verk . Hä -
mer . Goetb estr . 94 . I . r .

Mnsf ii . Stola für ca .
lOi . Maid ).. 1 SÄulter -
kraaen fHermelin imi -
tiert ) . halbl . D .- Mantel .
m . neu . zu verk . : So -
fienstr . 12 . 3 . . Stock .

Eleganter Eisvogel -
Muff und Slnla .

beid . neu . mit weift . Sei -
denfutter . zu vk. Eberle .
Moraeii str . 37 , 2 . Stock .

Gr . Puppenwagen ,
eis . Pnvvenbett . Schat -
tenbilderapparat , groft . .
schöner Ankerfteinban -
käste « u . ein Kinderwa -
ge« zu verkf . : Lachner -
str , 18 . vart , sBurkard .s

Schönes Kellschaukel -
vferd mit echtem Leder -
zeug ' zu verkaufen :
Sedanstr , 11 . 3 , St ,, r .

1 Kellschaukelpserd .
gut erhalten , zu verkau -
fen . Zu erfr . Amalien «
strafte 31 im L aden ,

Ein bölzern . Schaukel -
Pferd , gut erhalt . , billia
zu verkaufen : Marien -
sirafa " i - 4 , StLck-

Sckön . . gut erh . Sö, - » -
kelvferd sowie gut erh .
Aovve für 12—14iähri « .
Jung , zu verk . . das . a .
gebr . Krauen -Cave .

Ritter . Gottesauer -
straft ? ly , Stb .. ? . S t^ .
Zu verk . »kinderiviel -

fachen , gr . Burg . Zinn -
foldaten . Unterbaltungs -
spiele . Zimmertnrnaerät .
Schlittf , i .nbc . Schlitten .
Anznseb . v . 1—3 Ubr :
Wamnrrfftr . 81 , 2 . S t.
FiirMedizineru . Jurisien
Bibliothek zu verkaufen ,
sowie Instrumente für
vrakt . Aerzte ü . Zahn -
ärzte . Anzusehen Sonn -
tag von 9 Ubr ab . fed .
Werktag v . 5 Ubr abds .
Knielinge « . Eisenbahn -
strafte 1 ,
Silö . JWen - SWöl .

Iu verkaufen . Zu er »
ragen im Tagblattbüro
^ echs Steter orauner

Taft,l eis .Kinöcrfchtitten
iPuppenküche , 1 Puppen -
schaukel , 1 Puppenwieae .
1 Petroleumofen preis -
wert zu verkauf .: Klaup -
rechtstr . 43 II . Künste ,

Militär - Mautel
u . fchw. Dameu - Mantcl .
Krack und Weste , für
schmale Kiaur . u . ein
Oval - Tisch billia abzu -
geben : Nüppurrerstr . 20,
Hok 3 !

lü z«
1 Gehrockauzug mit Zy¬
linder , ein dunkelblauer
Coutawan - Anz, . l Bnr -
schen- Anz . v . 16— 18 ff . .
2 dunkle Anzüge , mittel¬
starke Kig . . 1 brauner
Arbeitsanzug , gr . Kia ..
einige Paar Hosen , ein
Mi ' rengo - Ueberzieher . a .
Seide gef . . 1 Covertcvat -
Ueberzieber . hocheleaant .
1 feldgr . Ulster . 1 Bur -
schenüberzieber von 16
b . 18 I . Bon 11 Uhr
ab anzufeb . K. Samfso « ."

^" hr' Hstmft ? 23.
Billig an verkaufen :

einige Paar Serren -
schnürstiefel Nr . 42— 44 ,
einige Paar Herrenzug -
stiefel Nr . 42—45 . zwei
Paar Schaftstiefel Nr . 42
bis 43 . 2 Paar Infan -
terie -Stiefel Nr . 42— 4̂5 .
2 Paar Damen -Schnür -
stiefel . 2 Paar Spangen -
schuhe . 2 Paar Halb -
schuhe . Gröfte 37- ^ JO.
Von 11 Ubr ab anzuseb .

K. Sanlssou .
Niidolkstrafte 23^

1 Paar neue Damen -
stiefel . Gr . 36 . vreisw .
zu verk . Auzufeh , von
Montag ab v , 9— 11 U .« jss-elmstr , 7 . 2 . Stock ,
^iit veik . 2 ^ .vouesiiatc
mit Schleier , 1 Schau¬
kelpferd .

»kaiser - Allee 95 IV.
Fein . S ' elotttwut für

16iähr . Mädckcu u . ein
fchiv. Kostüm , f . gut er -
halt . . 1 T » chma « tel bil -
liast abzugeben : Hübsch -
strafte 21 . 4 , Stock .

Bettücher , led . Ha « d-
tasche . Leder - Mädchen -
Schultasche . Soka u , 2
gl . eis . Bettstell , m , Un -
terbett billia zu verkf . :

2 , SU £
IflWieiöet, .

Gräfte 44 . 1 blaues . 1
6t . , zu verk . : Knobloch ,
Kaiferstr , 39 . 8 . Stock -

Notleid . , jugendliches
Reformkleid . I mal ae-
trag . , mit Stoff zu verk .

U . : Karlstr . 89. II .

schwarzes Kostüm
und gestreifte Ho !e«

zu verlausen ,
Hartman «

Karlstr 22 . Htb II ._

ans S « ide gearbeitet ,
sebr gut erhalten , mit
schwarz , u . weift . Weste ,
für nnterl , Kigur , und
Ebav : a « claane Gr . 65
zu verkaufen :
Pitrwnftr . 21 . 2, Stock ,
tadellos aut er îatlencr

Hochzeiks A zug
mittt . (Gröfte zu verkauf .
« iiiienstr , 50 IV . links .

ffChntlS mit
'

Einfährt und Werkstätten ,US !illUS nah - Karlstor . 72 000 .«.
schöne Lage . ^ Zimmer . Garten ,
teilweise gleich beziehbar . 60 000--« .

altes , gutes Geschäft , mit
Älffll *

Wtiiffnftf kreie Lage , modernes Etagenhaus .
feJfeOoii v *_ lchöue 5 Zimmerivohnunaen ,"

lifWffr h a8ol,rt,,wo bald beziehbar .

tflfls « ^ gute Lage , für jedes Geschäft passend
« 1 . 3iiii Wemr .

ftt
"

PHjfynfip zentrale Lage , modernes 4 Zimmer -
Aiagenwodiihaus . 68 000 ^»

J S 0
,
1
.
6 Si 2

Legenschaftsbüro
VtUciiU a )ovt ] tr . b7 Tel,232399

Sochzeits - Anzng .
mittt . Gräfte , l Paar
Herrenstiefel . Gr , 42 . u .
l Herrenznlinder zu ver -
kaufen : Laes,nerstr . 18,
va rterre . re chts ,

Äazua oo gut . lieber -
zieher schwarz . wiareugo .
,> riedensit . 18t) schwer .
Ulster , dunkel 210 *« , im¬
prägniert . Regenmantel .
120 -6 . Auch Sonntag an -
zuseh . verrenttra ^ e 2» .
eine Trevve . rechte .

Ii «
dunkelarau . Kriedensw .,
mehr , gut erh . Anzüge ,
arauc u . feldgr . Milit .-
Miin ' el . Röcke u . » ose«
vreisw . abzuaeb , Elfen -
weiustr . 32. Arelrad .

Linoleum -
Teppiche tInlettl . 36
qm . jehr fchöu . Muster ,
ganz od . geteilt zu verk .
Lailterbergftr . 16. vt . . r .
Turtacheritr . S7 , 2 . St .
Ärüut » ii . »ylctidijitäitDf %
KaÄtrichier , Fa » hahn .
u . MociitlaMiett , sowie
Aiasckijuber ut jeder
Größe zu verkauseu .
Ed . Becker . Küfermstr .

lohe Preise
1

' jijrgefeage .ne HerrenuDümen ^
| Kleidungsstücke , Srhuhe . SüefclT

L'hren .SehmwckscicIien « fiep/W , |
MusiltlnsJrumenie u .sw

utne

isiij ? ek ' s
AnnTVarK aufs fl escihaf i 1

Modernes

VSSilSW
mit 6—7 Zimmer -
Wohnungen . oder

WssAilienhUS,
nicht weit vom Stadt -
zentruin llilferut . zu
taufen g Mi cht .

Angebote unter Nr .
6528 ins Tagblatt -
hüro erbeten .

2 gleiche Betten,
einzelne Bettst . . Matr . .
Kederb . . Schrank . Bor -
hänge u . a . vcrsch . Mö -
belst . . auch ältere , sucht
weg . dringend . Bedarss
geg . gute Bezahl , sofort
zu kaufen : Karabanoff .
Zähringerstr . 50. Kern -
im -etfrer 2l '5 l .

3 ZM'ZkMW
6—8fach . zu kaufen gef .
Raifcrft !-. 5 . IH . r echts ,

« ilberne ee ? rcn « # r
gebraucht und gut er -
halten zu kaufen gesucht ,
Angebote unter Nr 6562
ins T ag üa t ^hüro erbet .

Gut erhaltener

WM « «W
mit abnehmbarem Bock ,
titnlichst mit Geschirr u .
evtl . auch Pferd , zu lau -
fen aesncht , Angebote
nnt , Nr . 65<I4 ins Tag -
Mittfliirn erb et en .
PTllfrttlti ' tt mittl . Giöfte ,i^ Ululv II möglichst noch
nett , fern . 1 P . Damen -
schuSe Nr . 38 zu laufen
geuicht . Angeb . u .Nr . 6567
i , Tagblattbüro erbeten .

Z « fanfec gesucht
2 Betten . Matratzen .

Kederbett . Vertiko .
Stühle . Nähmaschine .

Angebote nnt . Nr . 6499
ins ST.inH .ittfiiiro erbet .

Zu kaufe « gesucht :
Diwan , Chaiselongue .

Vertiko , gute Näbma -
schine . arofte Svieael .
Küchenschrank . Ana . u .

Z « kaufe « gesucht :
vollständig . Bett . Nacht -
tisch « . Schrank . Angeb .
mit Preis an jkuuich .
ffK ' lflftT , « . 4 —St ° ckj_

Eisernes Bettgestell .
normale Gröfte . mit Pa -
tentrost zu kauf , gesucht .
Angeb . an Kaiser . Wald -
bornstr . 5 . 2 . St .. erbet .

Zu kaufen gesucht ein
Küchen ' chran ? . 3 Stllile
und Tisch . Angebote m .
Preis an K n « i ck ,
Krenzstr . 3 . 4 . Stock .

P »auo ,
tadellos erhalten oder
neu . zu kausen gesucht .
'Auaebote ' unt . Nr . 6508
in « rimtiT " ttnilro erb et .

gbst -Trejter
zu

Futterzwecken
können täalich abgegeben
werden .

A Zöllin .
Weinnrofthandluna .

Krieastra fte 236 .

^liredale -
Terrier ,

äufterst wachiam . Kinder -
und Geflügelsromm . sehr
schön . Tier , ist umstände -
halber billig , u verkauf
Daielbst ist etu Pel » -
tnantel und . ein Paar
tur -ie « ilitarstiefel ,
neu , Gröbe 45, zu verk .

!lilieinstr , « 8. Stock ,
Huud . 8 Wochen alt .

sehr schönes Tier , ist
billig zu verkaufen :
Ke rwiastr . 8^ 5. Stock .

Hunde ,
5 Wochen alt , zu ver -
kaufen . Schüdenstratze 7 ,
Gartengebäude ,

Zu verkaufen
gute , groftträchtige

BS - UllÖ MM
im 2 . Kalb in Mörsch

Kette Gans
zu verlausen ( '' iich le¬
ben dl : Gervinusstr . 5,

!? snck, r , Südstadt ,

mm
Kleines Haus

hier od . Umgegend bei
kl . Anzahl , zu kauk . ae -
suckt . Ana . u . Nr . 6570
ins Tagblattbüro erbet .

Eine gebr . . « nt erb .
Kouzert -Zither

zu kaufen gesucht . An -
aebote unt , Nr . 6565 ins
Tagblattbüro erbeten .

Gute Geige
Cellokaskön

gesucht . Beschreibung m .
Preisang . u . Nr . 6531
ins Taablattbüro erbet .

mit und ohne Rahmen .
Mindestläiige 80, Mind .-
Brei e 50 cm zu kaufen
gesucht . Angebote unter
?! r . 6441 ins Taablattb .

Gebrauchte
SllzreiwMilie

zu kaufen gesucht . An -
aebote mit Preis unter
Nr . 6505 ins Tagblatt -
biirn erbeten .

Gebrauchte
Vvlk ' Äegislrzsrkasie

zu kaufen gesucht . An -
aebote mit Preisangabe
nnt . Nr . 6541 ins Tag -
bTottl- liro erbeten .
&L Badeofen ,
Gas od . Holzbrand , bil -
lig zu kaufen gesucht :

Povve « . Wendtstt . 9.
Grude -Herd

gut erhalten , zu kaufen
gesucht : Keist . Drago -
nerstrafte 8 . 2 . Stock ,

Herreutasckenulir . gol -
denc . gebraucht aber ta -
dellos erhalt, , von Prt -
vat zu kaufen gesucht .
Preisangeb . u , Nr . 0535

Zu kaufen gekuckt
ein aröfterer Privatherb
od , klein . Nestaurations -
lierd . ca . 150 cm Brett ,
100—120 cm tief , nur in
ganz gutem Zustande .
Angeb , an Kr . Riedel .
Nest . . Prinz Karl " . Ecke

ii . Lammstrafte .

Ärilla itrinae , Gold -
»». Silberwaren . Uoren
u . öergl . kaust zu guten
Preisen . Angeb . u . Nr .
6561 ins Tagi ' lattbilro .

MM - , WWW
oder Smoking - Anzug .
Iackett - Sluz, . mittl . Kig .,Ia Ware , sucht los . zu
kaus . : Karabauosf .
Zährinaerstr . 50. Tele -
vlivn 2l>5 '

schwarz , zu kaufen «es .
Angeb . m . Preis u . Nr .
6fi50 Ins Taablattb . erb .

Damenschzrm
zu kausen gesucht . An -
geb . mit Preisang . unt .
Nr . 0545 ins Taablattb .

»rofte Quantitäten
Vleiftifte ,

„ Markenware " . sofort
greifbar , zn kaufen ge-
sucht . Angeb . unt . Nr .
05l« > ins Taablattb . erb .

WÄiv
wie ?,eng oder Damvs -
inaschiue zu kausen ge-
sucht . (Ml . Angeb . tt . .
Nr . 6548 ins Taablattb ,

Silberne und goldene Dosen usw.
A Ite Porzellane, Gruppen, Figuren, Tassen
Schöne Bronze -Uhren und Sonneuhren
Schmuck, Teppiche, Gobelins , Möbel, Bilder
Englische, deutsche und franz . Kupferstiche
sowie sonstige Altertümer jeder Art auft zu

bekannt •eellen Preise .■

Antiquar Sasse

Kaiserstraße 233 . Telephon 1154 .

Statt besonderer Anzeige.
In tiefer T auer teilen wir mit,

daß unsere lieoe , treubesorgte Gattin
und Mutter

FrauAmalie Seim
geb . Schirrmeister

gestern abend 1 *9 Uhr nach langem ,
schwerem , mit unvere eich icht r Ge¬
duld ertragenem Leiden sanft ent¬
schlafen ist .

Basel , den 4 . Dezember 1919.

Otto Scherer u . Tochter Berta .

Alle Sorten

Ziaschm
Vapierabsölle
Mekalle

Felle

Lumpen

Jrauenhsar -

Rotzhaalr
kauft zu höchsten

Preisen .

Karlsruher

WUoöukkenhW !
Dchiitzenitr . !,Ö.

Suche einen ' jungen ,
stubeur . Affeuvinkcher .

Angebote unt . Nr . 6568
ins Taablattbüro erbet .

Lumpen , ?l ?utuchab-
jälle , Allpapier . Ali -

eiken , TNci Le
kauft zu bö^ ist. Preisen
L . & A . Schwarzenber -
ger . Schübenstrafte 73,
Televbon 5557 .

Hasen - ,
Kanin -

u . a. Felle
kauft Karabauosf , Zäh -
rinaerltr , 50. Tel , 2051.

Unter de» Weihnachts¬
baum !

Krippe
zu , kaufen gesucht , mög -
lichst gröfte Kigureu .
Angebote unt , Nr . 6544

Taablattbüro erbet ."frEine gut enjduette
« ell ' MWsililislh .
für einen Knaben zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Str . 0563 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Schaukelpferd
u. sonstige Spielsachen
zu taufen gesucht .

Angebote unt . Nr . 6560
inS Twiblattbüro erb .

Ein aut erhaltenes
Kasverl - Tbeater

zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr . 6518 ins

lamaagiag Briefmarkeü -
sammler
kauft altdeut¬
sche u. europ .

W TKttfii; "; »'Vi »iatker gegen
guteBezahlun :

Zwtt dezvnäerer Anzeige .
Heute starb nach längerem Schwei en Leiden unser

lieber Vater, Schwie 'jeivatsr , Großvater urd Onkel

üsrr MM ilOlfZ
König ! . Hauptmann a. D.

Feue bestattung in aller Stille ; Kranzspenden
werden dankend abgelehnt .

G !eichzeitir geben w .t bekannt , daß am 9 . Ok¬
tober 1916 unsei gute ^ Biuder , Schwager u . Vetter

Herr Dr . WIM ÜOitZ
Kaiserl . Regierungs - u . Forstrat

in seiner zweiten ostafrikanischen He mat auf einer
Patiouil .e den Htldenlod geiunden hat.

Nach mehr als dreijähri er Ungewißheit hat erst
kürzlich ein aus der Gefangenschatt zurückgekehrter
Freund den Tod bestätigt

Die trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Holtz , Major,

Karlsruhe , Kriegstraße 35,
Ella Holtz ,
Käthe Helene Holtz , geb . Engels

und 1 Enkel .
Baden -Baden , den 5 . Dezember 1919.
Trau - rhaus : Fremersbergstraße 95.

Angeb . unt . Nr . 6551 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Kaufe jedes Quantum
alles
Fensterglas

von Borfenstern . Dä -
chern . Krühbeetsensteru
usiv . Anaeb . unt . Nr .
0476 ins Taabl attb . erb ,

n Käute n
getrag . Kleider . Schuhe .
Stiel . , soiv , ^>tilitäruni -
iormstücke . Möbel aller
Art . Tevoicke . (Äardin . .
Taschenuhren n !w .
K. Stieber . Markgrafen -

Oanlcsagung .

Für die herzliche Anteilnahme
an unserem schweren Verluste

sagen wir innigen Dank .

Heinrich van Venrooy
und Sohn .

Karlsruhe , 6. Dezember 1919 .

kaufen

HeinrlctiBner
& Söhne

Dampfbrannt¬
weinbrennerei
Telephon 90.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster Anteil¬

nahme an unserm schweren Verlust auf
diesem Wege unsern besten Dank .

Namens der Familie :

Walter Nicola
stud . iur . et cam .
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AbschriftenbUro

K . Traub , Kaiserstrase 34 a .
Telephon 2077 .
AuskunftsbUro

Auskunftei Bfirgel .Wendt -
str . 3 . Ausk . f . jedermann .

Autodroschken *
haiter

Karl Neidig , Rudolfstr . 21 ,
Autovermiet . für Stadl - und
Fernfahrten . Teleph . 3461 .

Albert Pfaff , Yorkstraße y ,
Autovermietjf .u . Kutscherei
für Stadt - und Fernfahrten .
Telephon 2269 .

Bandagisten
Bandagenwerk , Deutsches ,

O . Fischer , Kaiserstr . 36 .
Fr . Justi , Säckler u . Bandag . ,

Friedrichsplatz 11. Hosen¬
träger , Bruchbänder usw.

Unterwagner , joh ., Kaiser
Wilh .-Hatle 22/26 . Tel . 1069 .

Baugeschäfte
Augenstein , K . Wwe ..

Steinstr . 27 . Tel . 93 .
Dessecker , G., Zähringer¬

straße 22 . Telephon 2016 .
Held , Josef , Südendstr . 24 .

Telephon 560 .
Lacroix & Christ , Schützen¬

straße 12 . Telephon 1246 .
Nagel , J . F .. Sofienstr . 116.

Telephon 461 .
Gregor Speck , Maurermstr .

Daxlanden , Langenacker¬
straße 21 . Telephon 3695 .

Wilh . Stober , Rüppurrer -
straße 13. Telephon 87 .
Bettfed —Reinig .

P . Perschmann , vormals
Flechtner , Karlstraße 20.
Best. u. schnellst .Verfahren .

Bildereinrahmungs -
Geschäfte

Arnold , Sofienstraße 77 ,
Schwarzwaldgemälde .

E . Eüchle , Infi . W . Bertsch,
Kaiserstr . 128. Tel . 1957 .

Gerber & Schawlnsky ,
Kaiserstr . 221 . Tel . 5081 .

R . Landmesser , Lud .Wilh .-
str . 17, Passepartoutsfabr .

K . Lindner , Waldstraße 9 .
Telephon 2066 .

Schwarz , Fz . Otto , Kaiser¬
straße 225 . Tel . 1407 .

Bildhauer
F . Duttenhöfer , f . Friedhof -

kunst u . Kunstgew . , Sollen-
str . 136,Woh . Kaiserallee 63 .

Blechner
Altinger , Emil , Blechner

Installateur ,Ooethestraße 3.
Friedr . Amolsch , Vorholz-

straße 24 Telephon 88 .
S . Barth , Klauprechtsr . 11.

Telephon 2936 .
Busold & Nied , Hirschst . 12.

Telephon 414 .
Albin Dietrich , ßlechnerei

u . Installation , Bürgerstr . 1.
Finkbeiner , Friedr ., Blech.

und Installateur , Karlstr . 26 .
Karl Füller , Degenfeldst . 15.

Telephon 3551 .

Blechner
Friedrich Goldschmidt ,Essenweinstr . 17. Tel . 1937 »
J . Hunn & Söhne , Installat .

u . Bedachung . Zähri .iger -
straße 64 . Telephon 4178 .

Fried . Müller & Sohn ,Wa 'dstraße 62 Tel . 1474 .
Jul . Rößler , Herrenstr . 48 .

Telephon 517 .
Schlechter , Lud . , Gerwig -

straße 5. Telephon 1702 .
Leop . Stather . vorm . Otto

Kassel , Amalienstraße 4 .
Telephon 2226 .

Franz Vogel , Zell r Nachf . ,Werderstr . 1, Tel . 3692 .
B lumenfabrSkations -

gescisfifi
Hein , Kaiser-Wilhelmhalle 3.

Telephon 3737 .
Brunnenbauer

Friedr . Amolsch , Vorholz -
straße 24. Telephon 88 .
Buchbindereien

Berthold Dobler , Erb-
prinzenstr . 20 . Tel . 5674

C . Feigler , Herrenstr . 21 .
Telephon 1965 .

Die Mitglieder der Karls¬
ruher Innung .

Werkstattt f . Buchkunst
J . G. Otto Schick , Wald¬
straße 30 . Telephon 3899 .

B . A.Tensi Nchf ., Fz .Tensi
Kreuzstr . 20, Teleph . lluO.
Büchsenmacher

Böttcher , Ad ., Adlerstr . 40.Waffen - Ratzel,Kaiserst . 29
Eing . Hirschstr . Tel . 3383 .

Bürsten - und Pinsel -
Fabrikation

Emil Vogel Nchf ., Inh . Hch .
Mart . rünck , Frie richs -
platz 3. Telephon 1424 .

Gebr .Wißler , Kaiserstr . 237 .
Telephon H54 .

Carosserie
Spitzfaden , Theobald ,

Kriegstr . 72 . Tel . 4107 .
Damenfriseure und

Friseusen
Adolf Pilz , Karl-Friedrich -

straße 19 . Telephon 2923 .
Martin Rosenwink (außer

Haus ),Kurvenstr .23, 4. St . r.
Frieda Schmidt , Spez .- Da-

menfrisiersal ., Herrenst . 19.
Damenschneider - u .

Damenschneider *
meister9nnen

Jos . Blumenstettcr , stein -
str .21 ( Lidellolatz ).Tel .l348.

Aug . Kohlmeier , Modesalon
Karlstraße 7 Tel . 147o.Modenwerkstatt

Müller -Eisen , Mühlburg ,Orabenstr . 6. Tel . 3615 .
JohannaSchwager ,Hirsch¬

straße 11 I .
Stängle , Adolf , Zirkel 32 .

Telephon 1174 .
Dampfwaschanstalt

Dampfwaschanstalt Wen dt ,Inh . : H . Weinheimer ,
Karlsruhe - Rüpp . Tel . 28j9.

Desinfektions¬
anstalten

Ungeziefer - Vertilgungs -
Anstalt Frdr . Springer ,
Markgrafenstr . 52 II links .
Abonnements für Hausbes .
unter günst . Bedingungen .

Drehereien
Franz Dornheim,Schützen¬

straße 38 . Spez . : Schirme ,
Stöcke , Pfeifen .

Konrad Finck , A. Dengler
Nachf ., Akademiestraße 22 .

Elektrische Licht - u .
Kraftanlagen

Busold & Nied , Hirschst . 12 .
Telephon 414 .

Julius Ehlgötz . Humboldt¬
straße 19. Telephon 3765 .

A. Futterer , Elektrizitäts -
Gesellschaft m . b . H . , Aka¬
demiestraße 23 . Tel . *631 .

Grund & Oehmichen ,Waldstr . 26 . Tel . 520 .
Ingen .-Süro Gloor & Appel ,Kaiserstr . 172 u . 190 . T .4992 .

Elekt . Licht - u . Kraftanl .
Elektr . Maschinen , Trans -
format . ,Elekt .Wärmeanpar .

H .van Kaick , Ingenieurbüro
für Elektrotechnik , Erb -
prinzenstr . 36, Tel . 5450 .

Jakob Leonhard , Ruppur -
rerstraße 90 .

Adolf Rosmarinow3ky ,Elektrotechn . Installations -
geschäft , Karlsruhe i . B.,Lessin ^str . 40 . Teleph . 3742 .

Leop . Stather . vorm . Otto
Kassel, Amalienstraße 4 .
Telephon 2226 .

Elektrotechniker
Alex . Beyer , Waldstraße 77 .

Telephon 1544 .
Carl Nahrgang , Kaiser¬

straße 225 . Tel . 3028 .

Fahrradreparaturen
Härtung & Rüger , Marien-

straße 63 . Telephon 3211 .
Ludw . Müller ,Winters »r . 27 .

Feiienhauer
Robert May , 01uckstraße9 .
Wilh . Sauer , Feilenhauetei ,

Waldhornstraße 17.

Fensterreinigung
Südd . Reinigungs - Institut

Kaiserstraße 34 a . Tel . 2077 .

Friseure
Martin Rosenwink (außer

Haus ) , Kurvenstr .23,4 .St . r .

Fuhrunternehmer
G . F . Kubler , Fuhrunter¬

nehmer , Gerwigstraüe 52.
Telephon 3598 .

Franz Ochs , Fuhrhalterei ,
Goethestraße 86, besorgt
Waggonladungen , Fracht
U. Stuckgutfuhren jed . Art ,
unt .Zusich . prompt . Bedien ,
und reeller Berechnung ,

GalvanSsleranstalten
Chr . Fr . Müller , Riippurrer -

straße 32 .

Gas - und Wasser¬
leitungsinstallateure
S. Barth , Klauprechtstr . 11.

Telephon 2936 .
Busold & Nied , Hirschst . 12.

Telephon 414 .
Wilhelm Kogele , Werder¬

straße 62 . Telephon 2072 .
Georg Häufler , Rtippurrer -

straße 29c . Tel . 2629 .
Fried . Müller & Sohn ,

Waldstraße 62 . Tel . 1474 .
Jul . Rößler , Herrenstr . 48.

[Telephon 517 .
Schlachter , Lud ., Oerwig -

stiaße SP Tel . 1702 .
Leop . Stather . . vorm . Otto

Kassel, Anialrenstraße 4 .
Teleph . 2226 . Installations -
^eschäft , sanitäre Haus»
Installationen , Bäder und
Klosett -Anlagen .

Franz Vogel , Zeller Nachf . ,
Werderstr . 1, Tel . 3692 .

Gärtnereien
(HandalsgSrtnerelen )
Carl Julier , Scheffelstr . 48 ,

Spezialg . für Neuanlag , u .
Unterhalt , von Nutz- und
Ziergärten . Teleph . 2519 .

GepSck -Beförderung )
Ferd . Kübel , Kaiserstr . 3i I .

Tel . 3480 .

Gipser
Franz Bischof jr ., Frieden¬

straße 14. Telephon 2787 .
Adolf Fritz , Gipser - u . Stuk¬

kateurgeschäft , Schnetzler -
straße 22 . Telephon 1355.
Uebernahme von Gipser - ,Stukkateur - und Fassaden -
verpuUarbeiten in jeder
Ausführung : Estrich -Boden
Zementputzarbeiten .

Friedrich Ratzel , Karl¬
straße 68 . Telephon 3215 .

Glasereien
Jos . Hurst , Glaserei und

Schreinereim elekt .Masch.-
Betrieb , Ecke Morgen - u.
Liebensteinstr . 2. Tel . 3545 .

Ferd . Lang , Glaserei , Aka¬
demiestraße 27. Tel . 2901 .

Grabdenkmäler *
W . Conrad 8t H. Fürter ,direkt am Friedhof . Tel . 914 .
A. Klenert , Nach folg ., Karl-

Wilhelmstraße 25 .
Heinr . Kromer , Karl -Wil¬

helmstraße 45 . Tel . 1721.
Nußberger , Wilh ., Karl-

Wi !he!mstr .35. u .Karlstr .21 .
M . Steiner & J . Gültlinger ,

Karl-Wilhelmstraße 41 .
Karl Westermann , Karl-

Wilhelmstraße 28 .

, Graveure
Friedrich Fischer , Gebr .

Trefzger Nachf . , Herren »
straße 36 . Telephon 1857.

Kißling , Herrn ., Graveur -
meister , Akademiestraße 14.

Franz Ed . Knapp , Kaiser-
Passage 8, Kautschukstemp . ,
Schilder ,Petschafte .Tel . l 713

Hafner u . Herdsetzer
Gebr . Brändli , Teleph . 2455 .

Gottesauerst . 10, Zähringer -
str . 52 , Ausführ .sämtl . Repa¬
raturen sowie Umsetzen v.
Kachelöfen , Ausmauern von
Herden u . Kesselfeuerungen

Andr . Kleber , Akademie -
. straße 29 . Telephon 2035 .

Heizurcgsanlagen
Bad . Heizungsbauanstalt

Karlsruhe . Ii .h : Ing . Fr .
Weigele 8t L. Lohnert ,
Karlstraße 36, Tel . 2139 .

Heizung «- und
Lüftungsanlagen

Jul . Rößler , Herrenstr . 48 .
Telephon 517 .

Herdfabriken
Jakob Lechner , Lager in

Kochherden , Gasherden , la
Fabrikate , Klauprechtsr . 22 .
Telephon 4113 .

Wilhelm Weber , Schützen¬
straße 42 . Tel . 3363 .

Hohlschlei fereien
Karl Hummel,Werderst . 13.

Rasiermesserhohlschleiferei .
H . Tintelott , Rasiermesser »

hohlschleiferei , Amalien¬
straße 43 . Telephon 4182 .

Hutfassonler -
ansta9ten

Carl Kraemer & Cle .,
Friedenstr . 7 . Teleph . 624 .
Umpressen aller Arten
Damen - und Herrenhüte
nach den neuesten Formen .

Hutmacher
Schneider ficHanselmanti ,

Spezialität : Umformen von
Damen - und Herrenhüten ,
Kriegstraße 70.

Juweliere , Gold - und
SHberarbelter

R. Groutars , Kasserstr . 179 ,
5 Goldschmiede - Werkstätte .

Ank. v . alt . Gold u . S iber .
Emil Maver , Marienstr . 65 .
G . Schmidt -Staub , Uhren ,

Juwelen , Gold - und Silber¬
waren , Kaiserstraße 154.

Paul Staab , Friedrichspl . 8,
Werkst , f . Juwelen , Gold -
und Silberwaren , Spez . :
Juwelen in Piatinafassung .

JuvvelierWidrnann , Kaiser¬
straße 112. Juwelen , Gold-
und Silberwaren . — Eigene
Werkstätte . —

Kachelöfen
Karlsr Kunst -Keramische

Manu tur , G . ni . b . H .,
Buchen ., eg 3. Teleph . 5334 .

K ! eSderre *n !qttng - u
Repar .-WerKstätte

Eugen Meßner , Zähringer¬
straße 59 . Tel . 3036 .

Kupferschmiede
Karl Grießer , Baumeister»

straße 12, Kupferschmiede
und Verzinnanstalt .

Fr . Schwarze , Ettlinger -
straße 49 . Telephon 58.

Kühler
M . Biron , Bürgerstraße 13.

Telephon 1587 .

Kitter
Georg Krieg , Adlersir . 32 .
Heinr . Zink , Essenwein -

straße 38 . Telephon 3855 .
Kürschnereien

Adolf Lindenlaub , Kaiser¬
straße 191. Telephon 846 .

August Schnorr , Kunst¬
kürschnerei , Kreuzstr . 27 .
Telephon 2625 .

Lackierer
K Vorwarth , Fahrräder ,

Maschinen , Scliilder ,
Marienstraße 6 .

Gebrüder Kappler , Ru¬
dolfstraße 18. Tel . 2012 .

Ledermöbel
E . Schütz , KaiserstraBe 227 .

Telephon 2498 .
W . Schütze,Tapeziermeister

Goethestr . 23. Teleph . 3012 .
Maler

Herrn .Bechtold , Nelkenst .l
Heinrich Becker , Maler- u .

Tünchergeschäft , Durlacher¬
straße 85 . Telephon 1323 .

Emil Daeschner , Maler¬
meister . Schii' zenstraße 18.

Jacob Drollinger , Maler-
reschäft , Amalienstraße 37 .
Telephon 46 . Wohnung :
Westendstraße 40 .

Emil Jos . Heck , Zirkel 14.
Tel . 4995 .

Julius Lenz , Herrenstr . 54 .
A . Werthhammer , Maler¬

meister , Luisenstraße 37 .
Richard Liebler , Maler¬

meister , Augartenstr . 30 .
IHatratzenfabrik

Legrum 8c Bauer,Durlacher
Allee 36 . Telephon 3891 .

Mechaniker
Julius Ehlgötz , Humboldt¬

straße 19 . Telephon 3765 .
M5beitranspor teure
Otto Früh jr ., Yorkstr . 28.

Telephon 1039 .
Karl Mulfinger , Yorkstr . 8 .

Telephon 1760 .
RjQtzeiimacher

Adolf Lindenlaub , Kaiser¬
straße 191. Telephon 846 .

MSfcmascblnen -
Reparaturen

Härtung 8t Rüger , Marien¬
straße 63 . Tel 3211 .

Optiker
C.Sickler,Inh Aifr. Scheurer

gegen .d .Hauptpost .T . 2235 .
QrthoplSdlsohe
Fußbekielilung

L. Seitz , Hirschstraße 62 .
Telephon 2056 .

Paul Schmidt , Zahringfer-
straße 77 .

Parkettbodenleger
Herrn . Knab , Parkettboden¬

geschäft , Reparaturen , Rei¬
nigen , Wichsen , Wilnelm-
straße 33. Telephon 3051 .

Stefan Volk , Schützenstr 61 .
PerQckenmacher

(Haararbeiten )
H . Bieler , Kaiserstraße 223 .

Photographen
Süddeutsche Photogr . Ver¬

größerungs -Anstalt Fritz
Albrecht , Kaiser -Allee 51 .
Telephon 2443 .

Karl Bauer , Phot . Atelier ,
Moltkestraße 83. Tel . 821 .

Atelier Rembrandt , Karl-
Friedrichstr . 32 . Tel . 2331 .

Rausch & Pester , Atelier
vornehmer Photographien ,
Vergrößerungsanstalt , Erb¬
prinzenstraße 3. Tel . 2678 .

Samson & Co ., Ate ier für
moderne Photographie u .
Vergrößerungen , Kaiser-
Passage 7. Telephon 547

H . Schmeiser , Rüppurrcr -
straße 15. Tel . 2489 .

Schönthaler , Phot .-Anstalt ,
Werderplatz 31 . Tel . 2145 .

Plattcngeschäfte
Gebr . Brändli , Teleph . 2455 .

Gottesauerst . 10, Zähringer -
str 82 , Ausführ , von \Vand-
u . Bodenplattenhelä ^ e , wie :
Küchen , Badezimmern ,
Klosetts , Metzgereien usw.

Polsterer und
Dekorateure

E . Schütz , Kaiserstraße 227 .
Telephon 2498 .

Josef Steimel , Rudolfst . 22 .
Telephon 3082 .
Puppenkliniken

H . Bieler , Kaiserstraße 223 .

Platzgeschäfte und
Putzmachepinnen

Geschw . Gutmann , Ecke
Kaiser- u .Waldstr . Tel . 618 .

S . Rosenbusch , Kaiserst .137
am Marktplatz . Tel . 3065 .

Rohrstuhlflechterei
W . Settel ,Waldstr . 35 , Stb . II .

Sattlereien
MaxOswald,Schiitzenstr .42.

Tel . 2384 . Lagf r in Pferde¬
geschirren aller Art . Selbst -
gefertijfte Kucksäcke .

Schleifereien
Cl . Gallazini , Kreuzstr . 7 .

Gr . Spez.-Präz .-Schleiferei .
Karl Hummel,Werderst . 13,

Rasiermesserhohlschleiferei
H . Tintelott , Rasiermesser »

hohlschleiferei,Amalienst .43
Schlossereien

Alb . Fischer , Schlosserei ,
K&iser -AIlee 95 . Tel . 1748 .

E .Guichardaz , Bürgerstr . 9 ,
Bau- , Herd - und Reparatur¬
werkstätte . Telephon 1496 .

Aug . Schlachter , Gottes -
auerstraße 10 . Tel . 1595 .

Schneidermeister
B. Bolich , Maß-Geschäft ,

Kaiserstraße 219 , 2. Stock .
J .Gatterthum . feine Herren¬

schneiderei , Kronenstr . 31.
Wilhelm Guhl , vornehme

He»renschneidere «. Krieg¬
straße 92 . Telephon 3630 .

Chr . Heumann , Herren¬
schneiderei , Hirschstr . 40 .

R .Münch , Herrenmaßgesch .
u.Stofflag . , Kaiscraliee 77 II .

Sohrelbmaschinen -
Reparaturen

Paul Bräuer , Hebelstr . 9 .
Tel . 2224 . Reparaturwerkst ,
f . Büromasch , aller Systeme.

Karl Hafner,Schreibmasch .-
Reparatur - Werkstätte für
sämtl . Systeme . Amalien¬
straße 51 . Tel . 2127 .

Schreinereien
Em . Dahm,Markgrafenst .33 .

Schriftenmaler
Herrn . Bechtold , Nelkenst .l
Julius Lenz , Herrenstr . 54 .

Schuhmacher
S . Salzmann , Maaßarbeit .

Kreuzstraße 22 .

Seiler
Carl Schön herr , Hanf - u.

Drahtseile , Kaiserstraße 47 .
Telephon 2000 .

Stempelfabriken
Friedrich Fischer , Gebr .

Trefzger Nachf ., Herren - '
Straße 36 . . Telephon 1857 .

Stickerei - und
Tapfsserf « geschaffte
C . Kindler , Friedrichs¬

platz 6 . Telephon 5510 .
A . Zäegler , Kurbel - , Hand - u.

Perlstickeieien f . Kleidern .
Wäsche , Hohlsäume auch
in Figuren , Kaiserstr . 188 .

Strumpf .
erneuerunffsnnstalt
Rudolf Vieser , 1. Bad,

Strumpf -Oroßerneuerungs -
anstalt , Kanerstraße 153 .
Telephon 740 .

Tapezierer und
Dekorateure

S. Maier , Ecke Kriegstraße
und Mendelssohnplatz .

Uhrmacher
Biochmann,0 . ,Kaiserst .66 ,

Uhrenspezialijesch . T . 3542 .
Ernst Schradln .W . Eckerts

Nachfolger , Marienstr . 20.
Ungezlefer -
vertilgung

Ungeziefer - Vertilgungs -
Anstalt Frdr . Springer ,
Markgrafenstr . 52 II links .
Verkauf von Vertilgungs -
mitteln .

Vernicklungaanstalt
Chr . Fr . Müller , Rüppurrer -

straße 32.
Vervlelffiltlgungen

E. , Nottennann , Adler¬
straße 18 III .

Waagen
H . Brand , Inh . : loh .Weiler ,

Baumeisterstr . 32 . Tel . 1163 .
Zimmermeister

Heid , Josef , Südendstr . 24 .
Telephon 560 .

Nagel , J . F. , Sofienstr . 116.
Telephon 461 .

« RS » i

Zur

Überzeugung!
Kohlen-Streckung durch

I doppelte Wärmeleistung
der neuen

Beiapparate für Zlmmerifen
MODELL 1919

GnsMte Lätts
welche mit eisernen Öfen heizen

erhalten für sechs Wochen

kostenfrei
die Anbringung eines

Kieiro -Bloch-Kohlensporers.
Schriftliche Meldungen nimmt

entgegen

Ingenieur C , Kleyert Kriegstraße 77.
h ^ H 9BS3M

übernimmt für
Apparate , Maschinenbau , Gießereien ,
Auto -Fahrradwerke , Metall waten -, Ofen -

und Herdfabriken

Einzel - u . Massenartikel
in bester Schleif - und Polierarbeit
und auch Galvanisierung (Muster
für Probe einsenden ). Beste Ref .

Joh, Greiner, Herrenalb
Tetephon 70.

Steindruckerei RBurKard
Hans Thomastraße 19

im Oebäudc des früheren General -Kommandos .

Der tlti. G8Sciäftswit
zur Kennt ! h , daß ich die seitherige Steindruckerei
des General - K mmandos käuflich erworben habe
und unter obiger Firma weiterführe . Mein Be¬
streben wird sein , allen gestellten Anforderungen
pünktlich gerecht zu werden und meine werten
Auftraggeber durch sauberste Herstellung der
Arbeiten und zivile Preise zufrieden zu stellen .

Aufträge zur Vervielfältigung ; von Schreib¬
maschinen -Rundschreiben , Herstellung von
Umdrucken , autogr . Drucken , Tabellen ,
Impressen , Plänen usw . bitte ich mir zuzu-
wei en . Der Anfertigung von Briefköpfen ,
Rechnungen , Fatntliendrucksachen und
Plakaten wende ich ganz b : sondere Sorgfalt zu.
Den titl . Mus»kverlegern u . Komponisten empfehle
ich mich zu Vervielfältigungen von Stimmen aus
Partituren usw .

Hochachtungsvoll
Hans Thomastraße 19
Erdgeschoß , Zimmer 12 . R. BurKard.

K

Zum
Wenden

"Von Anzügen , Ueber -N
Wiehern , sowie Umarbeiten ^
von Militärmänteln zu

Ueberziehern und Ulstern
empfiehlt sich

Eugen Meßner
Zähringerstr . 59

(nächst dem
Marktplatz )
Telephon

3036

orbmöbel
orbwaren ^

vorteilhaft im

Kortaenliaus CGundlach MM.
Inh. Otto Weber
Schützenstraße 20 .

rßofcßert
(Soßen straße 13

Telephon J83J Vostfcficdc/confo
'Werfatdile für moderne Hetckidungs-XunS*

fachmännische Arbeit, mäßige P̂reise «
Abteilung für 'Reparaturen, Aufbügeln innCT"t

weniger eftunden
Arbeit wird abgeholt und surücügebrachf•

WctaStbcttcn .
©taßlirnötmatr . . Kind .-
Betten . SSoift. an jeder¬
mann . Katal . frei . Eiken-
Möbelfabrik . S » bl i. Tb .

F. VI.WORNiR
beeidigter laufmannilcher Sachverständig «^

« arlsrnk, »
Amalie « » «. 8» «Kaiservlad ). Sernsvr . W' *

übernimmt
ius -slluna und Briisuna von

Revisioncn . — Usbern >ach «»» g « no
Oid« « niiation von taufm . Betrieben -

^ riindunge » von Geieittchaiten . ^Äiiiiertik « » » von GeseUschaftö - und "
iteUnngs -Berträgen .

Kericiittiche u . aufteraerichtl . Bergl « ' "'
Liaurdationen , Kontur !«.
Besch « ftung v . Kapitalien tt. Hvvothe ' ^
Bermöaensverwaltunaen .
Bern »«ttl » . tätiger « . still . Beteilig » « A .»
5»»rrespt >nden » : französisch , englii « "

»ist» .svani '

Plünderung
FOr eine erstkl . Versicherungs -Sesellschaft

Db8rnimmt Versicherungen
von Gebäuden, Haushal¬
tungen und Warenlager

gegen Aufruhr und Plünderung zu billigen
Prämien und günstigen Bedingungen.

CarlSeippel
Karlsruhe WendtstraBe 3.

DanielsK .onfektionsha .us
Wilhelmstraße 34 — Telephon 1846 . „nmiiimim iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiHiii 11111"

Jackenkleider, fiotte Formen m. 78.-— "n
Herbst- u. Winterpaletots in guten stom . Mk . 55 .— ß"
Regenmäntel Mk . 95. — an Kostümröcke Mk . 24 .— a"
Sportjacken Mk . 75.— an Sportblusen Mk . 25 .—
Lodenmäntel u . Pelerinen für Damen u. Herrcn
Seiden-, Tüll-, Chiffon-, Voile- und Woll-Bl"fen
Plüsch- u. Astrachanmäntel, Seiden- u. Voilekleida
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Orößcn

Pelze, Plüschgarniturenzu billigsten Preisen .
Keine Ladenspesen . Reelle Bedienung -



Drittes Blatt
In das Handelsregister A ist einactraacrr :

k, i2 Band II O,Z 23-1 zur Rirntn @ . Nosen -
Karlsruhe : Persönlich hastende Geselllchas -

Finnen : Iennu aeb , Nosenbusch . Ehefrau des
Mutmanns Ä>! oritZ Emmerich und Frieda aeb .
Aolcnbusch , Ehefrau des Kaufmanns Daniel
ä ln.ftetner in Karlsruh «. Offene Sandelsgeiell -
Ä Die Gesellschaft hat am lg . Dezember

besonnen , Die Prokura des Daniel Gin^ ! »er bleibl bestehen .
Band VI O .Z , 20 zur Firma Wilhelm

Zucker . Karlsruhe : Kaufmann Herbert Maier ,« arlsruhe . ift als persönlich haftender Gefellschas -
I" in das Geschäft eingetreten : dieses itriti ) als
?»wtm 15 . November 1919 errichtete offene San -"« sqcfeaiÄjft unter der Firma Wilhelm Blickera J £o . weitergeführt .
ap -3 - Firma und Sid : F . Schmidt & Co .
S! ,rt8ru6e . Persönlich hastende Gesellschafter :
Kiedrich Schmidt . Kaufmann . Karlsruhe , und
Men Ehcfrcin Berta « et . Krall dafelbft . Offen «
Undelsaelellschaft . Die Gesellschaft hat am 1. Ok -
Msr 1919 beaonnen . «Vertrieb des von dem Ge -"-u Master Friedrich Schmidt erfundenen patent -
Mllch aefchllöteu Soeifekiihlers „ Schmidts Krisch -
& Jet

' für eisen « Rechnung sowie Haus - und" Mrnaeräte für eigene und fremde Rechnung .I
. „V '3 . 69 : Firma und Sitz : Hans Wölfle , Karls -
Me . Einzclkaunnann : Hans Wülfte . Kaufmann .
j^ tlSruß « . lAerztliche und zahnärztliche Inftru -
SJitie , Apparate und Maschine » im Großhandel ,
^ linetalle für die Aabntechnik .)

70 : Firma und Sid : Friedrich Heinrich
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Friedrich

^ » rich Lackner . Kaufmann , Karlsruhe ,« arlSruhe , den 5 . Dezember 1919.
Badifchcs Amtsgericht B . II .

Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den 7. Dezember Ivlv Nr . 339. Seite S

, <!ti das Güterr «chtsr «aister Band IX ist einsc -' tagen :
a ^ eite 397 : Oertel . Karl Friedrich . Kunstmaler .
Atlsruh « . und Marie Alice Charlotte aeb . Breest .
»Mtag vom 21 . Oktober 1919 . Ausschlickuna der
Z^twattuna und Nuviiienuna des Mannes am

Mugxn der Frau .
. ^ ile 398 : Clorer . Wilhelm , Kaufmann . Karls -

und Maraa Marie geb . Sierenberg . Ver -
W . vom Iii . Oktober 1919 , Gütertrennung . ■

&~ ? ' t« 399 : Fresf . Nikolaus , milchwirtschaftlicher
L" °>verständiaer . Karlsruhe , uud Elisabet geb .
, „ta » dig , Vertrag vom 20 . November 1919 . Er -

« verständiger . Karlsruhe , und Elisabet-anultz , Vertrag vom 2g , November 1919 . Er -
^ « cnfchaftsacmeinschaft mit Vorbchaltsgut der

Seite 40» : Levvert . Hermann . Kaufmann , Karls -
ünL und Emilie Luise aeb . Kämmerer . Vertrag
Ittel ». ?8- November 1919 . Allaemeinc Güterg «-

» N' chaft mit Vorbebaltsgut der Frau ,« arlsrube . den 5 . November 1919.
^Badischrs Amtsgericht B. IL

,J n > 8 Handelsregister B Band IV O .Z . 57 ist
6eiia -tma Einfnliraefellfchaft des badifchen Le-
t». " Mtttelgrokihandels , Gefellf <siaft mit beschränk -
w ' v » « una . Karlsruhe , eingetragen : Kaufmann
IchÄZ. Schuepf . Karlsruhe , ist als weiterer Ge -

und Kaufmann Emil Killina und
tinn. . " na Witzenbausen daselbst find als Kollek -
in uriften mit der Makaabe bestellt , dak jeder
jv! Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer zur

» Jtetuna der GefeNfchaft berechtigt ist ." urisruhe . den 4. Dezember 1919.
Badifä ^ s Amtsgerich t B. II . ^

Bekanntmachung .
Stull '

,e Zustellgebühren für Ê vrehgut für den
3oo7otoeatr ( find mit sofortiger Wirkung um 10 bis'^ erhöbt worden .

^ ie Fuhrleute führen berichtigte Tarife mit .
Karlsruhe , den 1. Dezember 1919.

» Ttationsamt .

Eintracht
^ Hiusikgeschichtliche fluffiiliriingen

des

Munz'sclicn KonseruMums
I . Abend

Montag, 8 . Der . 1919, abends >1-8 Uhr
A* Musik am Hofe des Markgrafen Ludwig

vrn Baden (Türkenlouis)
^ ann Kasper Fiseher (Oi chestersuite, Klaviersnite)

B. Beim Fürsten Esterhazy
Josef Haydn (Violinkonzert , Lieder , Symphonie)

p Mitwirkende :
Ur®u Hildegard Oroßkopf -Schumacher (Sopran )
J ®' nrich Petri ( Klavier)
q®' I Huber (Violine)
r, [c" ester des Konservatoriums

• Rudolf Bellardi (Begleitung ) .
piP.e_n einzelnen Abteilungen geht eine geschichtliche

Wuhruny voraus .
. .„

^ ' " trittsprelse : Saal J .IO Mk., Oalerie 55 Pfg .,* Weine Zahl vorbehaltener Plätze 2 .20 Mk.

_ II . Aufführung° intag , 14 . Dez ., vorm . 11 1/4— 12 l/a Uhr
Hausmusik im 16 . , 17 . und 18 . Jahrhundert

M i t wirken de :
kleiner Chor aus Solisten bestehend

Henrich Petri ( Klavier)B fcrnhard Peter (Violine) .

Aufruf !
Schmerzliche Kunde kommt aus allen Seilen

Deutsch -Oesterreichs , besonder » auß Wien , zu
uns : Die Bevölkerung ist von fürchterlicher
Hungersnot heimgesucht . Hunderte von blü -
senden Kindern sind bereits infolge Entbeh¬
rung und Ermattung Opfer des Todes ge -
worden , und um das Leben von vielen Tan -
senden dangen die von Hunger und Kälte gc -
folterten Eltern .

Da erwächst uns die Pflicht zu fjelfen , wenn
wir auch selber in Not sind . In anderen
Orten Deutschlands regen sich helfende Hände
In mehreren badischen Städten haben sich be -
reits über tausend ^-»Milien erboten , arme
Wienerkinder den Winter über als Gäste bei
sich aufzurahmen .

Auch an die Bevölkerung der Stadt Karlsruhe
und der umliegenden Lomdbezirke werden sich
die L< lferufe nicht ohne Erfolg richten .

Jeder der Platz hat für ein cmspruchloses
Wiei ;eUind , möge sich bei der Geichäf ' sstelle
des Karlsruher Tagblatts , bei den , Mitgliedern
de -Z unterzeickneten ArbeitsauS 'chusses oder
bei dessen Geschäftsstelle melden und seinen
Namen in .die dort aufliegende Liste eintragen .̂
Bilde " Mangel an Betten da ? Hindernis zur
Aun .ahme eines Kindes , so stellt brr ih
für Ferienkolonien aus seinen Vorräten eiserne
Betts ! ,>llen >und warme Decken zec .ie ? ur
füaung .

Den aufnehmenden Familien werden vom
Kommunalverband die Lebensmittelkarten wie
auch sonst bei Zuwachs von Familienangehöri »
gen zuMwiesen .

Wer aus Mangel an Raum oder Lebens »
Mitteln nicht in der Lage ist, Kin d̂er aufzu -
nehmen , wolle Geldbeiträge leisten , die es
unter Umständen ermöglichen , einen Teil der
®U' versorgenden Kinder in Kinderheimen
unterzubringen . Auch sollen , Kleidungsstücke
und ^ weitere Lebensmittel beschafft und
den Familien zugewiesen werden , welche sich
■der Kinder annehmen ,

Badens Bevölkerung war immer an einer
der ersten Stellen , wenn es galt , leidenden
Mitniemchen Gutes zu erweisen . Rasche Hilfe
ist jetzt dringend geboten , da es skf> darum
handelt , unseren Brüdern in der furchtbarsten
Lebensnot rechtzeitig beii»u springen . Helfe
jeder , so gut er kann durch Aufnahme eines
Kindes « er durch eine Geldspende , Durch
eilige Hilfe können wir den bsdränzten , be -
kümmerten Eltern das schönste WeiSt <«htSze -
schenk bieten :
Der Arbeitsausschuß für die Unterbringung

Wiener Sinder in Karlsruhe :
Stadtschulrat Heinrich Dürr . Hoffstr . 6 I . Vor -
sitzender Sekretär Karl Hcbeisen , Rüppurrer -
stratze 36 III Schriftführer , Pfarrsekretär
Walter Baumeister , Blumenstraße 3 , Haupt -
Mriftleiter Dr . Heinrich Dröse . Hirsckstr , »,Frau Antonie Elsas . Redten >bacheritraße 10 ,Sbadtpfarrer Artur Kaminski , Hertzsir , 1 , Di -
rektor Dr . Theodor Lnngin , Karlstr . 8g , Di -
rektor Hans Otto Norden , SÄi>irmerstr , 1 , Frau
Stadtrat Anna Riiliter , Ettlmaerstr . g7, Pri -
vatmann Dr . Friedrich Stroebe . Stefanien -
st ras -,e 74 — Zimmer 101 — Oesterre ichischer
Kon -sul Heribert Troll . Gartenstr . IS, Pfarrer
Panl Werner , Kreuzstrahe 23 .

Geschäftsstelle des Ausschusses : Kreuzstr . 18 .
3 , Stock . Zimmer Nr . 27 . Telephon 5316 bis
5318.

. weck e üiseonto-GeseZ/sĉ \
^ eVe ' Karlsruhe i . B .

I [ 4 . ~Q
Gegenüber der Hauptpost .

Depositenkasse Durlach i . B .
' Depositenkasse Ettlingen .

Aufbewahrung von Wertpapieren .
Einlösung und Gutschrift von Coupons und Dividendenscheinen

gemäß den Vorschriften des Gesetzes
betreffs Maßnahtpen gegen die Kapitalflucht .

AUSFÜHRUNG sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen .

FACHMÄNNISCHER RAT
<2 in allen Bank - und Vermögensangelegenheiten .

n
Schecks auf alle Haupt# ttS

Pferdefleisch-Verkauf.
Einlösung der Marke 12.

Serie C, qclbe Karten .
Rertaussttelle Turlachcrltratze !>g

DtcnZtaa . !?, Dez .
Mittwoch , 10 . Dez ,

it » m . nachm .
10288 — 11288 11239—12238
12239—18238 18239 —14288

Donnerstag . 11 . Dez . 14280— 15238 15239— 16238
Freitaa , 12 . Dc ». 16239—17300 19701— 21000

Serie D , ziegelrote Karten ^
BerkansSstelle Sofienstrave Sg

DienStaa . 9^Dez .
Mittwoch . 10, Dcz ,
Donnerstag . l >, Dez .
Freitag . 12 , Dez ,

amstag , 18 , Dez .

vorm , nachm .
1R74B- 18090 18 'mi - l !)400
19401 - 211750 20751 - 22100
22101 - 23450 23451 - 24800
24801 - 26150 26151 - 27500
27601 - 28850 28851 - 30500

Kopsmenge : 125 g Fleisch oder Wurst .
Die laufende Pferdefleischkarte ist hiermit be-

endet ,
« ei EinlSsnng der Marte IS »vird a » die

btöherige », Verbraucher in den Bertanfs -
stellen eine neue Karte abgeaeben .

Eine anderweitige Ausgabe von Pferdefleisch -
karten findet nicht statt ,

Karlsruhe , den 5. Dezember 1919.
Städk . Aleisch amk .

WrnndsttickS - <jwangsver ?teigcruug .
, « .-T . 80,19 . Im Verfahren der Zwangsvoll -
nreckung soll das unten beschriebene , in Karlsruhe
gelegene , nach dem Grundbuche von Karlsruhe zur
.>!cit der Eintragung des Bersteigernnasvermerksvom Eigentümer aufgegebene lyrnndstück am
^ reita » , » en 13 . Sebruar vorm . 9 Uhr .Surrt) daS Notariat — Akadeimeitrahe 8. 2 . Stock .Zimmer 10, tu Karlsruhe — versteigert werden .Lab, - Nr , 1713 : 1 a. 08 qm. Brunnenttrane 3 ,mit einftöck . Wohnhaus und Nebengebäuden .

Schabung : 5200 Mk .
DerVersteigerungdvermerk ist am 4 . November

1919 in das Grundbuch einnetraaen worden .Die Einsicht der ;viittei ! nn « en des Grundbuchamts , sowie der übrigen das Grundstück betres
fendeuNachweisungen , insbesondere der Schäbnngs
Urkunde , ist jedermann gestattet ,

Rechte , die zur îeit der Eintragung des Ber -
fteigerungsvertnerks aus dem Grundbuch nicht zu
ersehen waren , sind spätestens in der Versteige -
rungstagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu mnrt>e » . Andernfalls
werden diese Rechte bei der Feststellung des gering -
ftc-n Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver -
teilung des Versteiaerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gefetzt werden .

Wer ein der Versteigerunfl entgegenstehendesRecht bat , mutz vor der Erteilung de ŝ Zuschlags
die Aushebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für
dgs Recht der Versteigernngserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes ,

.Karlsruhe , den 4 , Dezember 1919.
Bad . Notariat « als « ollitrclkvnaSaericht .

Einladung .
Am Montaa , den 8 . Dez . INI » . abdS . 7*/z Uhr findet
in der Wirtschaft zum » Gottesaner Schlökle "

Versammlung
der » leinaartenbesitzer im Sasanengarten statt .
Tagesordnung wird bei der Eröffnung der Ber -
fammtung bekanntgegeben . Außerdem wird auf
die lehrreichen , praktischen Winke sür den Klein -
gartenbau von Herrn Ries , Stadtgartendirektor
a . D .. die ebeukalls bekanntgegeben werden , hin -
gewiesen . Um zahlreiches uud pünktliches Er -

scheinen aller Interessenten wir gebeten .
Z . Sl . : Damian ,

VeiliWSellMWeWei .
Frauenableilung .

Alleinstehende Frauen u . Mädchen finden jeden

Mittwoch von Z Ahr an
geheiztes Zimmer mit Beleuchtung im
Erbprinzenschlöstche» , Ritterstr . 7.

ES wird Gelegenheit gegeben »um Herrichtenund Neuanfertigen von Kleidungsstücken .
Beginn 10 . Dezember . Gäste willkommen .
Dir Leiterin : Frau Gntmann . Eisenlohrstr . 4ö.

Für den Ortsverein :
S . ^ immelheber . A . « a „ er - Pa » tenius .

Für die Befreiung >
unserer Gefangenen
Am Sonntag , den 7. Dezember , nachmittags
halb 3 Uhr , findet die für 23. November abgesagte

große
Öffentliche Kundfiebuns
gegen die Zurückhaltung unserer Gefangenen durch
Frankreich im großen Saale der städt . Festhalle statt
Für Rittmeister a. D. Freiherr von Lersner wird

Universitätsprofessor Dr . Partsch
aus Freiburg i . Breisgau sprechen.

Männer und Frauen aller Parteien erscheint in Massen I
Ihr seid dies Euern Brüdern schuldig.

UolKsM zum Schutze der deutschen
Kriegs - u, Zivilsefunsenen koim

Ing. G . Rupp .

KiMiiiCii M[ . 1„ Karlsrale
Bibliothek .

Unsere verehrl . Mitglieder machen wir auf un¬
sere reichhaltige Bibliothek aufmerksam . Ausleih¬
abend Dienstag 8 —8 3/4 Uhr im Vereinslokal Zirkel 19a

Der Bibliothekar .

Die dumme Ruth.
Von Adelheid Weber .

lNachdruckverboten .»

gj? ^ bmutter verwechselte wahrscheinlich Re -
* wit dem Vrigittchen der Ktnderjahre, ' aber

<S7)

berichtigte ihren Irrtum natu lich nicht ,
Linchen war so verschüchtert durch den

ig -, 5uck , den sie von der Grohmutter empfing ,
iu kaum wagte , die Augen von dem Buche

^
^ eben , das sie auf dem Schoß hielt .

hl>s/ ^ iwutter fuhr auch gleich fort : „Na , du
!chi>» ? ein Buch mitgebracht ! kannst du denn" lesen , kleine Marjell ? "

Großmutter , ich bin doch schon elf
ließ sich Reginchen nun etwas beleidigt

„s en .
vvx, ° so . Na , denn kannst mir ja was drauS
k ' ' en - Ich komm '

nich recht zum Lesen ! ich
« lof, S," viele Gedanken . Aber da sind woll

Kindergeschichten drin ? "
üUch f itnö Dichtungen , die einen tiefen Sinn

ur Große haben, " sagte Ruth ,
vi « ! J

° - Na denn man zu . Denn lies mir
lQn t . yte » or . Aber 'ne kurze . Und 'n bißchen

iS n Piepsen wie 'n Rotkehlchen kann ich" Ä " . viepien ivte n Alor >eytaien
m n ^ cn all gar nich ausstehn /

w l„» . Reginchen erhob il,r weiches Stimmchen
^ ifer l ' le konnte und begann mit heiligem
. Äj. vorzulesen .
« lvpk gerade zu dem Märchen von der
°°n si» . el vorgedrungen ? das war kurz , voll
v>Us,t . Reichen Bezügen und dazu drollig, ' daS

Djx . ^ /
'oßmutter gefallen .
. sich schon verschiedene Male erheblich

„ " ScfuL • ' endlich brach sie los .
ig

'? letzt mal still , kleine Marjell , Einer
selber ganz dwatsch von dem dämm¬

lichen Gequassel , Du schreist auch so doll , ich
weiß gar nich , ob ich recht hör '

. Js 's wirklich
an dem , daß

' ne Sloppnadel und ne Stecknadel
und gar

'n Flaschenscherben mitsammen qnas »
sein , als ob sie Menschen wären , wenn auch
man sehr dammliche ?"

„ Es ist ein Märchen , Großmutter, " wandte
Reginchen ganz verschüchtert ein .

„Na , denn will ich dir man was sagen, "'
er -

widerte Großmutter mit Nachdruck , „ wenn so 'n
dummes Balg wie du so

'n Gequassel lesen mag ,
denn is es eigentlich auch schon zu jroß dazu .
Aber was ich bin , ich bin kein dummes Balg ,
ich bin 'ne alte Frau, ' und vernünftig bin ich
auch noch und weiß , daß 'ne Stoppnadel 'ne
Stoppnadel is und auf so

'ne dammliche Ge -
danken nich kommt . Und 's is mir auch ganz
egal , was 'ne Swppnadel denkt . — Na , du
hast

'S aber gut gemeint und bist bloß noch
-dumm . Aber wenn die Menschen jetzt so 'ne
dammliche Geschichten schreiben , denn bin ich
man froh , daß ich nich mehr Zeit zum Lesen
Hab .

"
Der Versuch , Großmutter ins Reich der Dich -

tnng einzuführen , war also mißglückt , aber nur
Reginchen fühlte sich davon im Namen der
Poesie und der Dichter , die ihr elsjähriaes Seel -
chen einzunebmen begannen , tief gekränkt, ' Ruth
konnte - nicht einmal von dem Humor der Sache
erheitert werden : denn sich war von steigender
Besorgnis um die alte F ^ au erfüllt .

Sie saß noch lange , nachdem Reginchen schla-
feit gegangen war , neben dem Sorgenstuhl der
Großmutter , die je später , desto lebhafter wurde .
Sie erzählte unablässig von ihrer liebereichen ,
kurzen Ehe . Alles andere , auch ihre Kinder ,
war für sie versunken , nur die Zeit ihres Lie -
besglückes lebte in U>r auf .

Ihre Blicke waren auf die See geheftet , die
wie ein Geisterreich sich vor ihr breitete . Der

Himmel funkelte von Sternen : das Meer lag
fast dunkel da , mit flachen Wellen . Um Mitter -
nacht stieg die Halbscheibe des abnehmenden
Mondes über dem Wasser auf . Er baute sich

, über die dunkle See eine Straße , die schmal
begann , sich verbreiterte , wie geschmolzenes Me -
tall von innen heraus leuchtete und in tanzende
Kreise auslief . Mitten durch diese leuchtenden ,
ineinander sich schlingenden Kreise schössen von
der dunklen Mitte des Meeres schräge , elek -
trische Pfeile , die durch silberne Kreise hindurch -
schnellten , auseinanderliefen und in sich schlie -
ßenden und öffnenden Kurven und Kreisen auf
den Strand liefen , Näher am Ufer flössen
breite , in sich rollende und sich auflösende
Kreise auf den Sand , blitzten und glänzten wie
elektrische Ringe , schwanden und kamen in ewi -
gem Wechsel , bis sie endlich , als der Mond den
Himmel hinaufstieg , zu einem ruhigen Strom
leuchtenden Glanzes sich breiteten .

Großmutter schaute unverwandt in das wnn -
derbare , unirdische Glänze « . Sie war still ge -
worden . Nur einmal murmelte sie : „Die himm -
lischen Gärten ! " und schwieg dann wieder , in
den Glanz schauend .

Plötzlich richtete sie sich steil auf , wollte sich
auS ihrem Stuhl erheben , fiel aber wieder ix*
die Kiffen zurück .

„Siehst du das Schiff ? " rief sie . „Siehst du .
wie es durch die goldenen Gärten schwimmt ?
Auch sein Segel ist Gold . Ich Hab ' nicht ver -
gebens gewartet : er kommt !"

Sie fiel zurück : ihr Kopf sank auf die Brust .
Ruth stand über sie gebeugt , in angstvoller Er -
Wartung . Aber Großmutter atmete ruhig . Sie
schlief .

Nach Stunden erwachte sie, sah Ruth mit kla -
ren Augen an und sagte : „Wachst du bei der
alten Großmutter , trautstes Marjellchen ?
Komm , gib * mir 'nen Kuß . So . Und nu leg '

dich hin . Ich sterb
'

noch nich . Und wenn —
siehst , Marjellchen , ich muß ja doch allein durch
das dunkle Tor gehen — in den Himmel — zu
meinem Johann ."

Ruth legte sich , um sie nicht zu beunruhigen ,
aufs Sofa , lag aber wach und lauschte auf die
Atemzüge der Scheidenden . Sie gingen leicht
und ruhig , und als der Morgen aufdämmerte ,
schlief Ruth auch ein .

Sie erwachte , noch che die Sonne ins Zim -
mer schien , von etwas , von dem sie nicht wußte ,was es gewesen war . Zitternd lauschte sie.
Aljes still — unsagbar , atemraubend still .

Sic sprang auf die Füße , eilte zu Groß ,
mutter hin .

Großmutter war tot .
* m*

Die ganze Familie , selbst Konsuls , die auS
Paris herbeigeeilt waren , war nun , noch ehedie von Großmutter festgesetzten zwanzig
Jahre verflossen waren , um sie versammelt . Mit
ihr fast das ganze Städtchen , dem die Uralteeine lebendige Legende geworden war ^ hr
Sohn hielt ihr die Grabrede , und sie war schönerals die auf den Tod eines Schlachtensieaers -
denn sie pries in schlichten , aus tiefstem Herfenquellenden Worten die Liebesopser einer Mut

"
ter für ihre Kinder .

Alle Söhne , Enkel und Urevkel — der Ob - r -förster hatte auch Brigitte mitgebracht - um -standen noch einmal die Frau , die zweiundneun .
die mat ' derrnc schwere Last des Lebens nickt den stark .»»Rücken und nicht den aufrechten Sinn g beua ^
noch die hoffend - Treue gebrochen hatte

° '
Es war eine sanfte , erhebende Trauer , die die

mußte an derschwersten So rge ins Leben zurück -Ich n . 'Kortkevuna total .»
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^ Cbönacbrenneref Oöenheimer ; Karlsruhe

Hämisches Lsinaes h m r.
Sonntag:, den 7 . Dezember , vormittags 11 Uhr

MoriemMItimg des feerMMfeds
Ortsgruppe Karlsruhe .

1. Vortrag von Hermann Wolfgati ? von Waltershausen .
2. Fünf Lieder vo H . W . von Waltershausen .

Hedy Iracema -Brü^elmann . .
1 Rarg 3 -A , Parterre 2 ,M

Für Mitglieder des Theaterkulturverbandes halbe Preise .
Programm 20 Pfg .

Der Ring des Nibelungen . III . Tag .

Götterdämmerung.
In 3 Aufzügen und eii em Vorspiel von ivich Wag .«er .

Anfang >/z5 Uhr . Mk . 7 .50 Ende nach */210 Uhr .

Montag , den 8. Dezember 1919 .

Rosmersholm.
Schauspiel in 4 Akten von Ibsen

Anfang 7 Uhr . Mk . 5 .20 . Ende 10 Uhr

Mittwoch , den 10 . Dezember , abends 7 Uhr

ßfitt SiiHrai
des Opernorcliesiers das LandssMrs .

Dirigent : Fritz Cortolezis .
Solistin : Hertha Dehmlow (Altistin )

V ortr ags folge :
Frau Aventiure Ouvertüre v . Hermann Noetzel .
Lieder mit Klavier von Schubert u , Schumann .

1. Sintonie B - Dur von Schumann .
Große Preise

Eintrachtsaal
» MM [Qr die EIscß -Lothringer

O . tsgruppe Karlsruhe .

Dienstag, den 9 . Dezember1919 , abüs . \I

zugunsten der vertriebenen Elsaß-Lothringer .
Mitwirkende :

Elisabeth Friedberg (Sopran) , Elisabeth
Stürmer (Violine), Kammersänger Jan van
Gorkom (Baiiton), Bruno Stürmer (Klavier). |
Arien von MercaJante , Oiordani undTschaikowsky .
Lieder von Brahtns und Schubert . Sonate von j

Beethoven und kleinere Stücke .

Eintrittskarten 4.40 , 3 30 , 2.20 , 1. 10 (einschl .
Steuer) bei KURT NEUFELDT , Waldstraße 39

9 —1 und 3— i Uhr und Abendkasse .

UWMMWWWMMWW

HAVY
Sofienstraße 2 Großer Saal .

Täglich 6 »l2 Uhr

T anz -Abende
Etilen u . Carter

Kapelle : Schwalbach . Flügel ; Maurer .
Kleider : Oeschwister B a e r , Karlsruhe .

Tischbestellung erforderlich .

Wirtschaftsempfehlung .
Der werten Einwohi -erschaft von Karlsruhe

gebe ich bekannt , daB ich ab heute die

u
Wirtschaft

„ Zum Philister
Baumeisterstraße 54

übernommen habe .
Es wir l mein eifrigstes Bestreben sein , meine

werten Gäste mit nur guten Speisen und Oetränken
zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll
Chr . Lindenmann ,

Metzger .

Möbel Transporte
mit Möbelwagen und Rolle , sowie Transport ein -
zelner Gegenstände . Verpackung und Lagerung
für ganze Einrichtungen nnd einzelner Gegenstände .
Klavier , Koffer zc .. unter persönlichem Mitarbeiten .

Jakob Mayer ,
früher : Jalob Mayer & Zohn ,

« « lserstrake 25. Telephon tut Hause 5488,

FEvang

. MacitKirciiei

n f. evang . KlrcüenmusiK
- Chor der Stadtkirche —

Am 3 . Ädventsonntag , den 14 . Dezember.
Anfang 3 Uhr .

Einlaß 1I*3 Uhr . Ende gegen ty«5 Uhr .

FreiKonzert
U ter Mitwirkung folgender Solisten :

Fräulein Hetwi Wirt wein und Frau
Dr . Kru cynska (Sopran , Herr Kar . Neu¬
laus ( Baß ) Herr W . lh , Jung ( Vioine

Herr Musikdiiekt . Geor Hofmann ( Or ei
u . Be^ lcitun ^) u . der Chor der St adUirch '

Leitung Herr Musikdirektor M ;tx Thiede .
lu dem Konzert , das aut Grund der Emil I
Gustav Bößsc ,en Stiftung g egeben wi d , ist !

jedermann titundl . eingeladen .
Der Eintritt ist vollständig frei

Kaffee - Restaurant

Künstlerhaus
Montag, den 8 . Dezbr . 1919

abends 7 Uhr

II . Heiterer
Künstler -Abend

( Wohltätigkeitsabend . )
KartenMk . lO .— inkl Steuer EndellUhr .

~ » Ol 1̂ 1in'

Cafe Qilösnb
Waldstraße 8.

Täglich

fflünßkt-ftonseri
Leitung: Frl. Sperati.
Nachm. von 4— 6 Uhr
Abends von 8 - 10 Uhr

Telephon 349 Hauptstraße 52
Straßenbahnhaltestelle Rathaus .

Jeden Samstag abend und
Sonntag nachm . u . abend

Künstler - Konzort.
Empfeh e mich fernerhin mit
Veiabreichun von warmen
und kalten Ceti änken , sowie

zeitgemäße » Küche .
Um zahlreichen Besuch bittet

Hans Seydel , Besitzer , j

□ □□□□□□□□□□ □ -. . ua □□□□□□□

Import « /(
beginnt mit Ratifizierung des Friedens \ y

| „ALLIANZ"
Versicherungs - Aktien - Gesellschaft Berlin

M • m^ '
&M

Fiirstenberg ßyriach | ffTransport - Meng «
yfä Export

beginnt

„ALLIANZ"
Wilh . Briese , Oeneralvertreter Karisrulie

V& Gartenstraße 44buaiicuuuauv . Telephon 2705

M Anton Saar , Hauptuertreter Karlsruhe M
Kai:

•••••iiiiiin

Kronenstraße 19 .
Bürgerliches Wein -
und Bier - Restaurant

Gute Küche Moninger Bier .

Ferd . Weber .

Kaiser straße 243 Telephon 546 . v «
V

Doraa □ □□□□□□□□□ "-■□□□□□

Gemälde - Ausstellung
Karlsruher und Münchener Schule .

10 - 4 Uhr.
Freier Eintritt . Kein Kaufzwang .

M . E3ieg &. Oo . Akademiestr. 16.

I !B
■fl
A Ecke Waldhorn - u . Zähringerstr

llllllllll IIIMIHIIIItlllllIIIIIIIIIIIIIItllllllltItHtlllllIMUlli
Sonnta - nachmittag und abend

Kabarett -Vorstellung .

IngeborgBarSey I
Porzeilan - Puppchen

in ihren Backfisch - Rollen .

Ruth Mertens
Konzertsängerin .

Als Gast :

Willy Reinhold
San - er und Humorist

bekannt durch seinen Scnlager - ßajazzo
Künstler - Konzert

Kapelle MiihBich .
iiiiiiiiiiiiiiiin ii imiiin in imiiiiiiiiiiiiii «iiiiiiiiniii um lim

Zum zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Hochachtungsvoll

•
fj Emil Röderer , Konditormeister.
I

m

Walther Hermsdorf
American-Dentist

staatL in Illinoisdipl. für Zahnheilkunde .
Karlsruhe — Fernspr. 2476
Kriegs- und Karlstraße -Ecke (Karlstor)
Sprechstunde: 8—12, 2 — 6 Uhr

Spezialitäten :
Regulierungen schiefstehender und
Bleichungen verfürbter Zähne.
Goldkronen und Briickenarbeiten

Das iDMie

Telephon 2077 fiaijetfftafee 34 a
übernimmt all « Reinigungsarbeiten :

Glas. Varkelldöden»
zanze Mahnungen nnd Häuser .

Neubauten . AadMen usw .
unter Garantie für tadellose Ausführung .

Bette Referenzen .

Statt Karten
Maria Neumaier

Emil Kohm
Verlobte

Karlsruhe Dezember 1919

Eingang Sofienstr .
□□□□□□DDC

Täglich
6 1/2 Uhr

ELLEN u. CARTER
Auf Wunsch

lienstagsu . Freitags I
5 Biir Tanz -Tee , j

I isehkestellung empfihlen .l
1^ * $$ }' 'A

Kaiserstr . 1871 .

Dezember 1919

Ausgewählte
Werke

bad . Künstler

H MW « ■
- .11)1111. Illllllllinllllllililliilllllllllll iiii r1111iii ihui lililIIIIlll.iihui iuitlliillllliiiiiiilllliliiiliIiiIi

;
(Kaffee flauer

Täglich nachmittags u. |
| abends Kapellmeister |

Carl H ' lauschek §
mit der Hauskapelle. \

Kaffee -Restaurant

Hildenbrand
Heute Sonntag
nachmittags ab 4 Uhr

Künstlerkonzert
Leitung: Fräulein Sperati .

Statt Karten
Elisabeth Heß

Hermann Meißner
Verlobte

Karlsruhe Mühlacker
Dezember 1919,

Statt Karten .
Ihre heute erfolgte Vermählung beehren

sich anzuzeigen
Dr . med. Otto BloOS

und Frau Emma , geb. Zais
Karlsruhe, 6. Dezember 1919 , Friedenstr . 6.

Statt Karten !
^ Die glückliche Geburt ihres zweiten

Töchterchens zeigen hocherfreut o"

Dr . med. Albert Schmitt
undFrau Marga , geb .Moningf

Karlsruhe, 6. Dezember 1919
Friedrichsplatz 7.

i
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Herren - und Damen -Stoffe , Sammet, Seide , Baumwoü - und Wäsche -Stoffe
Mantelstoffe , Plüsche , Vorhänge , Decken

für praktische und hochwillkommene

Wcihnachts - Gesellende .

Preiswerte USSferl 1 Weihnachts-Gssohenke
Fortwährend Eingang von

Neuheiten
Preislage Mk. 185 .— 400 .—

L. Brotz,
Marienstraße 18, parterre .

Kein Laden . Telephon 3950 .

kelsgelröules mim der £anDrolrtftöafl
! °n St. Sckliv ! M 13 .35 . 597 Seit . m . 850 Abbild .

Naturwiifenichaft d . Landwirts lSckellenber -
lS .öi!. Der Landwirtsckaftslebrlina 9.10.

V>»dwirtickmM Sünden 9 .10. Landwirtfchaftl .
Maeber f . brauen 4.60 . Landwirtschaft ! . Buch -
Mruna 5 . Die Selbfweriorauna d . Landfrau 2 .05.
8°» dwirtschaftl . Obst - u . Gemiifeverwertuno 4 .50.
Mdkockbuch 5 .55 . Kartokkelkücke 2 .20. MaaermilS -
M - rei 2 .25. Die Hausschlacktuna Z. Der Sans -
« rarzt 4.40. Landwirtschaftl . Tierheilkunde 24 .20.
M Beterinäraebilfe 4 . Tierzucktlebre 7 . Rind -
U,ucht 30 .25 . ^ ntterunaslebre 4 .S0 . Butter -
inL? ueu S. Ernäbruna des Rindes 2 . Pserde -
i .M zg . Behandlung d . Pferdes 4.25. Pferde -

1.65. Pferdekolik 4 . Schweinezucht 4 .85.£ i lc ruitfl 1.65. Pferdekolik 4 . Scvweinezuwr 4 .80.
^ "Oeincriiitcruna 2.05. Schafzucht 3. Hnndebuch 4 .

4 .85 . Dreschmaschinen 15 .60. Mo -
2J ®ßätte 9.90. Unkrautbekämvfung 2 .65. Ditn -
« iitt 4-75- Umwälüuna von ifrurfitfofnen 13 .20.

Dreschmaschinen 15 .60. Mo -
wfuna 2 .65 . Dün -

Krucktkolaen 13 .20
f 'Wtäal . fteiöaentiifcbau 4 .65 . Tabakbau tt. Ta -
3 R>1

*" nöe 21.80 . Kaninchenzucht 3 .60. Zieaemuckt
sil* ; Geflügelzucht 5 . Hühnerzucht 2.20. guten *
W . 2.20 . Gänsezucht 2.20. Taubenzucht 2 .20.
» °" uaelftälle 4 .85. Bienenzucht 5. SSicncttfionis
» . Ersatzmittel 3 .30 . Die Müllerei 9.60. Die
t. f ' JpFfel- u . Getreidebrennerei 10.25. Kraftfut -
KZUtel 11 .25. Milch - u . !v!olkereivrodukte 9 .60.

ta»lnt « rsuchunae » 7 .95 . Rübenbrennerei 5 .30.
Mn°?^ uckersabrikation 7 .95 . Efsiafabrikation 9 .60.
s ^ ltrichsabrikation 5.30. Stärkefabrikatwn 5.30.
tzMczuckerfabrikation 9 .60. Malzfabrikation 7.95.
xKtbereituna 9 .60. Gemtifekonservenfabrikatiou
(q?, ' fleisch - , Schinken - u . Wurstkonserueufabri -

4 . Obftweinbcreituna u . Obst - u . Beeren -
t »°Mtweinbrenncrei 7 .30 . Konservierungsmittel
»» i ' . Torföcrwertuna u . Torfdestillation 9 .60. Un -
» Mervertilaung 7 .90. Bbttuero ßiarteubu » für

11 . Gr . Gärtnerbuch 30. Prakt . Gar -
« Uuch 7 .50. Gartenkunst 8 .50. Gartenentwurfe
3w „Gartenkulturen , die Gelb einbringen 11 .

Hausgarten 3 . Der Zimmergärtner 2 .20.
b,Mvu 13 .75 . Das Buschobst 3 .30. Prakt . Erd -
Ei» , Viur 3 .85 . Das Obst - u . Gemüleaut 3 .85.
« iHS 0 « ! . Gemüsebau 9.70 . Gemüsesamenbau 8 .25.
ban -5' . Gemüseaürtnerei 8.80. 6000 Rezevte zn
NÄsartikeln 16. Richtia Deutsch 6 .60. Mir
»>a! Mich ? 2 . Rechtschreibung Duden 7 .15. Bücki-
„!? «« £; Geflügelte Worte 8.80 . Taschenbuch des
bjH' W. Wissens 4 .40. Gedichtsammlung 5 . Anek -
bu ^ ^uch 3 . Aufsatzschule 6 .60. Kremdwört «r -
Lo „ 8.80. Rechtsformularbuch 6 .60. Englisch 6.60.

6.60. Spanisch 6 .60. Polnisch 6 .60.
U S ' wfintng 6.60. Bankwesen 6.60 . Geschäfts '
fiji ^ ' nntbrie -fitcner 6 .60. Schönschreibschule 4 .40.
8-8k Gesetzbuch 6 .60 . Guter Ton u . feine Sitte
9ei2 ' .Mod . Tanzlelirbuch 4.50. Die Gabe der
^ än,ten Unterhaltung 3.20. Klavieralbum mod .
. » «! 12 .10.
Ii# TÜ, aefleu Nachnahme L . Schwarz & Co ..

_CS 14 g . Ännenstrasic 24 .
Ber -

VjP * _ buch alle- Lieb-m
winkt Damen ll . Perren .
die das ausgezeichnete ,
höchst werwolle Lehr -

^ aller Liebeskiinste „Eeheime Liebes -
Uiächtc" lesen . Wie man eine Liebschaft
anfängt , spröde , abweisende Mädchen an
sich zicl »t. Sicherer Wegweiser zu einer

_ _ _ guten Partie . Wie man sich die Eicher -
heit verschafft, jeder hübschen oder reichen

Ei , ° iu gefallen . Geheime Künste . Liebe einzuflößen :
Zk»,? ?rden ein Liebling der Damen und stechen alle
ist hH„ J!" aus . Wegen seines vertraulichen Inhalts
' fQttii auch sehr wichtig für Damen , die sich

. rooct machen wollen . Preis M . 2 .S0 portofc .
■- ao , Ph « Verlag , Bresilcn - L . 537 .

für Damen wie und Herren
Tag - und Nachthemden
Kosen , Hemdhosen
Reformhosen
Untertaillen in Wolle u . Batist
Wollene Ueberblusen
Strümpfe
Handschuhe , Schirme

Tag - und Nachthemden
Unterhosen
Kragen , Krawatten
Handschuhe
Socken und Strümpfe
Dauer - und Papierwäsche
Schirme , Stöcke .

Damen - Kleiderstoffe jeder Art.
Herren -Ulster - und Anzugstoffe .

Schöne Auswahl Gute Qualität . Billigste Preise .
Kurz - , Weiß - und Wollwaren .

Paul Hügel , Stirötzeistraft 19

FEineBRIEBWfllßfMiT
ORUCKunoPRÄCUNC
GEDIEGENE AUS ^OMPUMC
KALEMPER
O 4.Ü CKWU H SC M KABT E n «

EUGEM LAMGER
iriH . ARrtOLD LA1G1 "1

KARLSRUHE / B .
AM MÜHLBURGER TOR

FERNRUF 5269

Schufiiiaus Simon
iiarlsrvihe (Baden)

Kaiserstraße 201
Im Hause der Hofapotheke

Telephon 3404
□3D

Reichhaltige Auswahl in :

Herren - und Damenstiefel
Spezialität in üindlerstiefe !
Wasserdichte Sctiulstiefel

etc .

Ein schönes Bild
ist das schönste Weihnachtsgeschenk !

Größte Auswahl und billigste Preise bietet

Main Wilhelm Vlvell
Waldstraße 33 , gegenüber Colosseum.

Sammlungen
Sang und Klang im XX . Jahr¬

hundert Bd . 1 —8
'. usikalische Edelsteine , Bd .

1 —7
Exzelsior

Klattikarder Tonkunst
Bach , Beethoven , Haydn ,
Mozart , Schubert , Schumann

etc .

VioSine und Klavier
Zaubergeige , Goldene Geige ,

Wundergeige etc .
Gitarre

u. i^ andolinen - Musik
in großer Auswahl
Lieder -Albums

Brahms , Schubert , Schumann ,
Wolf , Meisterlieder , Buch der

Lieder , Kinderlieder etc .

SS Tanznoten und Operetten-Schlager
Mundharmonika , Violinen , Bogen , Kasten und Saiten

Franz Tufei , Musikalienhandlung
Telephon 1647 -- Kaiserstr . 82 a .

Wefhnschts- I
Geschenke

in Leder und Im it .
Damentaschen ,
Besuchstaschen ,
Brieftaschen ,
Geldbeutel ,
Mappen
für Papier - ll . Hartgeld
Reisetaschen ,
Arm - u . Reisekörbe ,
Markttaschen

in Wachst , u . Imit. ,
Gummihosenträger
Rucksäcke
für Erwachsene und

Kinder
sowie sonstige

Lederwaren und
Reiseartikel .

Kofferhaus

/nESSIN6S =sKAürS !0 « M
^

- STEMPEL -
Slfc6EL - SCHHPE .fi
ARAVIRülNSEN

• ALLEFt ART . .

Spezialwerkstätte für

Klub - Möbel
Schreibstühle, Speisestuhle
liefert direkt an Private

E. Schütz
nur Kaiser -
■traße 227 .

Tel . 2498.
Werkstätte

feiner
Klubmöbel .
Auffärben
abgenützter

Ledermöbel .

¥ ®rgröileruw <ien
in erstklassiger Ausführung auch nach
schlechten Vorlagen liefert Ihnen

Samson & Co .
Attlier für moderne Photographie
Kaiserpassage 7 Ruf 547

Aufnahmen jeder Art in nur bester Ausführung .

Strümpfe
werden am besten wieder hergerichtet in der
Strumpfnäherei Waldhornsfr . 21 , Postgebäude.

Schnelle Lieferung ,
einigen Stunden . —

Dringendes auf Wunsch in
Auswärts Postversand . —

Verkauf v. versilberten Strumpfbändern .

MW WW-Mik
Zirkel 30 . — Tclcvhon 412 «.

Reparatur - , Bügel - und Reinigungs -
Anstalt

Umändern sowie Jnstandse ^ en von
Herren - und Damen - Garderoben .

Prompt — gut und billig .
Mols Amstowst i.

Das natürliche giftfreie Heilverfahren ohne B e -
rufsstörung bei

Nerven- u . Stoffwechselleiden I
NervenschwSche, Minen-, Darm-, Leberlelden, Zuckerkrankheit ,
Gicht. Rheuma, Stuhlträgheit , Hautlelden. unreinem Blut usw.
Verlangren Sie kostenfrei ausführliche Druckschrift .

Dr. Gebbard & Cie .,Berlin35 , Potsdamerstr . 104 '105. j
Schutzberechtigt

ist jede , noch die kleinste
gewerbl . Verbesserun ;»
von Entwicklungsteilen
jeder Art und bedeutet

geistiges Eigentum,Erfindungen

Welschkorngriesz ,
uro Pfund Mk .

Welschkornmehl ,
vro Pfund Mk . 2.25,

bei Abnahme von je
25 Pfund fortwährend zu
haben . Gälte tonnen
auf Wunsch zum Selbit -
koftenvreiS gestellt werd .

Mühle Schaeuble .
Knvvenbenn .

Im

Oeihnacbts - Oerkaaf
Damen « und HerrenKleiderstoffe
Seidenstoffe für Kleider und Blusen (Krawattenseide)
Samte für Kleider , Mäntel und Blusen

B ' wollstoffe für Waschkleider. Vom einfachsten Arbeite¬
kleid bis zur eleganten Ball- und Gesellschaftsrobe .

Wilh . Braunagel
früher Mitinh . der Firma C. Bfichle

Herrenstpaföe ? Telephon 2827 .
J n 11 Ii 'HilillIi i» II1 i |u m i| |i l f 'hifi Wl<I iiII'iMH iWilli' 1will iilllllfli 1 iTW inillfir r ^ rmTTlTirrTilOnTMniffffTT "^ ''

^ ßtes Spezialgeschäft für guten u . preiswerten W
°
^

* * F F

Wandbilderschmuck DtlClIIG
Qmgmte tytifynacbis -Qeßßnke.

Unübertroffene Auswahl inInh. : W. Bertsch
Kaiserstraße 128 , zwischen Wald- u . Karlstr. öigme Wwkßätte. mäßige 9reije,
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Empfehlungen für Weihnachtseinkäufe
piiltJiii ' iiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiilliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiijji

I Gebr . Leichtlin
Karlsruhe

Zähringerstr. 69
Telephon 48.

Papier -Grosshandlung =
Buch - und

ckeAkzidenzdruckerei =
Kunst 'rägeanstalt

Fabrik für ehem . präp ,
Papiere .

| Passende Geschenkartikel , wie : |
Einschreibebücher
Poesiebücher
Tagebücher
Kochbücher
Notizblöcke
Notizbücher

Geldscheintaschen
Brieftaschen
Schreibmappen
Zigarrentaschen
Petschafte
Stegellackgarnituren etc.

offen und in
KassettenFeine Briefpapiere

| Schreib- und Zeichen-Materialien §
fjT11IIIHl' | IIIHHIIHlIIIIIIIIIII" " 1» 1 llllllltim illimm 'Hir Hlllllllfn

Daniels
Konfektions-Haus
Wilhelmstraße 34,1 Tr.

Für die

Tanzstunde
Flotte Kleider

Blusen
Seidenröcke

tu billigsten Preisen.

Nähtisches
Weihnachts -

GeschenK !
Ein Posten fertige

mM Stickerei .
Lagerbesuch lohnend .

Arthur Baer
KalserstraBe 133

Ecke Kaiser- nnd Krcuzstr .
1 Treppe hoch .

Bringen Sie
Jetzt

Ihre alten und un¬
modernen

pel * e

zum Umarbeiten und
Modernisieren .

Fr. Dann ,
Dou ^lasstraße 18,

Tegenüber d Hauptpost .
Telephon 4153 .

Pforzholm c
Zerrenei Straße 12.

Solinger
Stahlwaren

EZZ3EB
Bringe in empfehlende

Erinnerung meine Spezial -
bteilur .g in wasserdichten

MM®
imprä -niertem Segel -
tuch zur Anteitigung
von Wägern ecken .

ArthurBaer
Kaiserstr . 133 , 1 Tr . hoch ,

Eingang Kreuzstraße .

V
Ausstellung :

Ecke Kaiser- u. Douglasstr .
(Hauptpost)

SllllINlIIIIIIttlllllllMNIIIlllll,IIIIII !,,„II, IlllllHIII,„iL

| Gut bürgerliche !
I fdolmunss- I
I Elnrlchtiinsen i
BillIIIIII,IIIIIIIUIUIIIIIIIIIIIIIIIIIUUIIIIIIIIIIIIIII,Hill IB

Hauptlager :
Hühlburg , Pbillppjtr. 19

(Straßenbahnhaltestelle )

H . MAURER
PianoBager
KARLSRUHE

Kaiserstraße 176

Alleinvertreter für

Weite-Mignon
das wunderbare PIANO ,
welches seinem Besitzer im eigenen
Heim die Vorträge der größten
Pianisten originalgetreu zu Gehör
bringt . Mit und ohne Klaviatur .

Vorspiel bereitwilligst .

ÜJÜ WMHiM
ist Ihr Bildnis in natürlichen rarben .
Sie bekommen es beim Spezialisten

Lichtbild - Koch
AmallenstraBe 13 . Fernruf 22 .

^ Vergrößerungen billigst . Photogr . Aufnahmen jed Art .

Notenschränkchen
mit 9 Ausziebgefaclie

Büro - MöbelÄn
Spezialität : Rolladen

Schreibtische AU
™

hruS£
Büro -Stühle und Sessel

Spezialhaus für den gesamten Bürobedarf .
CüiI Riedel S Co . , Karlsruhe

Waldstraße 49 .

Schneider
inh . H . Kahl

Eröprinzensto 31 Karlsruhe Ludwigsplatz .

Modernes Spezialhaus für

Mm- ii. Kinder-Konfektion
Große Waren - £ in <ränge neuester

Damen - und Mädchen - Hiäntel , au : molligen,
warmen - toffen
65 . - , 95 .- , 145.-, 2 !0 .- , 295. - , 375.-, 450 .-

Damen - und Backfisch - Kostiime , aas einfarbigen ,
gemusterten und reii,wollenen Stoffen
125 .- , 185 . - , 275 .- , 395 .- , 525 .-, 675 .- , 850 .-

Taillsn - Kleider , in Wolle und Seide . Letzte Neu¬
heiten für strafe und Gesellschaft
250 . - , 375 . - , 425 . - , 4a5 . - , 550 .-

Seidene Blusen , Crep ; de chlne . japon etc .
45 .- , 68 .- , 95 . - , 145 .- , 195 .- , 225 .- ,

, 650 .- , 750.-

235 .-
Wollene Blusen ,

schwarz und farbig 43.- , 68.-, 85 .- , 110 ,
XosfUm - Röcke , aus reinwollener Gabardine , Kamm¬

garn und Cheviot , .aarine und - c warz
68 . - , 95 . -, 145 . - , 195 .- , 225 .- , 265 . - , 295 .-

IWorg4n - Röcke , prima Velour und Lammfell
85 .- , >10 . - , 145 .- , 165 . - , 225 .- , 245 .-, 295 .-

Kinder - Mäntel , Kinder - Kleider
in größter Auswahl .

SAusMel ' .
SGMlWe «' .
VMeiizliMver -

lapeten
in aroker Auswahl .

Neuherrichten v . Pnvv .-
zimmern it . beraleichen .

SeSaftia » Münch .
Taveten - und Tav « ier -

oefcfiäft . Karlsruh « .
ßirf .-HtroBC 28.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii ^
Lassen Sie Ihre alten

Herrenhüte 1
= waschen , modernisieren und färben in der ^

SpezialwerKstätte |
für |

fierrenhüte I
Inh . : Karl Hort

Herrenstraße 15.J
H ' MitMini' iiiiiiiii iiiiiiimiiiiinii „ [iiii |iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiB

LUMINIUM
Kochgeschirre

Haushalturflsgeßenstände
sowie ganze Aussteuern

(Rein Aluminium ;
kaufen Sie vorteilhaft im

Aiuminlumspszialyäsciiäft
feto Nürnberger
Waldsir . 26 ( neb . lies . Kino .)
Beachten Sie Sohaufenster und Praise

Ständiger Eingang neuer Waren

Aeber 10000 praMschs
und LtebHaber -

sind bei wledereintretendcr BerkeHrsmöKlickkeit
iviorl lieferbar . Man verlange Probeieukmng u .
Berzeichniö gegen (S' tnfciibJino von Uli ) Mk . auf
unser Poftscheckkunto IbVIZ . Belraae über 10(10 Mf .
an unfere Bankkonten : Giroionto : Reich -tban ».
Direktion der Tistontoqrsekllchait . Siliai «

Hannover , erbeten .

« ikos'naff Ä ffn Sernfvrech - Nr . 8804 , Hanno-
. Igg ' wu Cl te » . , „ er Tfl . ' -'IhT . tftcmer ^co .

Onduliereisen
iihn ii iiii ii ii i imn >nimn i . iinnmnrrT

neuester Konstruktion
für den Pri »ratgebrauch .

Die Handhabung wird genau erklärt

bei

H . Bieter
Parfümerte

Kaiserstraße 223.

G ' oße Auswahl
in allen Fatben
und Qualitäten .

IHSigaPreise
Kein Laden !

Besuch lohnend !

Evern i Co .
ursenstr . 38 , 1 Treppe .

eOeSfarben - Lackfarben j
schnelltrocknend - gebrauchsfertig

für Anstriche aller Art
Maier &gcäarfsarfik @! ,

rvo rteilhaft im Färb enge &chöft , Waldst raSo ^
Keim olosseum

Ostertag
Kassenschränke

GehennwandschränKe .
Verlangen Sie Beschreibung von

Emil Schwehr
Douglasstraße 7. Telephon 2050 .

■= 'S:3
£

fcar Weinhiimer
32 Kronensir Karlsruhe Kronanstr 32

Diwans Ruhebetten
Friedens¬ bezüge

%

Kostenlose Zurückstellung gekaufter Möbel
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